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PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Seit 2008für Sie da!

Tel. 06155 / 2389

Seit 2008

www.pizza-dhillon.de

Lieferservice 
& Abholservice 

JETZT NEU: App nutzen und 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

unter

Raiffeisenstraße 16 ·  64347 Griesheim

Jetzt 15% sparen

Küchenrenovierung
Austausch von:

Arbeitsplatten, Elektrogeräten,
Möbelfronten, Einbauspüle

und vieles mehr.

Infos unter: 0160 1204 682

 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de

 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr
 Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Gerüst – Verputz – 
Anstrich – Trockenbau –

kleine Reparaturen am Dach 
und Vordach – Dämmung

NUHANOVIć gmbh

64560 Riedstadt · Bahnstr 56 · Tel./Fax 06158 – 1786
Mobil: 01 79 – 5 19 75 93 · nuhanovic@web.de

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information
in Crumstadt. 

Die Verteilung findet jeden Samstag-Mittag  
für 2 - 4 Stunden (bis 18 Uhr) statt.

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 0176/14497001

Fliesen - , Platten -   und Mosaikleger

0176    /  7121  -  7972
Waldstraße 15   

www.fliesen-raic.de

7121 7972
info@fliesen-raic.de

3 D - Planung mit  High -
End - Auflösung

Wellnessbereiche
  Senio-Bäder  

Bodenbeläge
Balkon  -    und

Terrassensanierung  
Verfugungen 

Reparaturen 
a

64347   7  Griesheim 

Küchenwelt der Möbel Heidenreich GmbH
Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
www.heidenreichs-kuechenwelt.de
Mo–Fr: 9–19 Uhr / Sa: 9–16 Uhr

B A D M Ö B E L
T O T A L - A B V E R K A U F

JETZT BIS ZU46%
SPAREN

Wegen Kollektionswechsel:
Jetzt schnell stark reduzierte
Ausstellungsbäder abstauben
– in unserer großen Küchenwelt
am Dornberger Bahnhof.

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161
Internet: www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht
und 1800 Türen und
Tore immer an Lager!

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information
in Wolfskehlen. 

Die Verteilung findet jeden Samstag-Mittag  
für 2 - 4 Stunden (bis 18 Uhr) statt.

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 01 76 / 14 49 70 01

Maria Schöne
  Rechtsanwältin und Notarin

Georg-Schäfer-Platz 2 · 64579 Gernsheim

 06258 93140 	06258 931414
 info@schoene-kanzlei.de

Beratung und Vertretung in deutscher und russischer 
Sprache. In Bürogemeinschaft mit Rechtsanwalt und  
Notar a.D. Harald H. Richter.

Photovoltaikanlagen
zu super Preisen

WW-Wärmepumpen

Klimaanlagen

Meisterbetrieb - Elektrotechnik 
Elektroinstallation - Kältetechnik

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Wir retten 

Paradiese!

Helfen Sie uns, Land zu 
kaufen. Für die Natur in 
Deutschland. Mehr dazu 
unter www.naturerbe.de 

NABU-Stift ung Nationales Naturerbe
Tel. 030 235 939-163 • naturerbe@nabu.de
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NABU-Stiftung_Freianzeigen_45x60_ALLGEMEIN.indd   110/8/2020   10:39:54 AM

Eine Werbung für die Werte
Kundgebung pro Demokratie und Vielfalt mit Demozug in Gernsheim
Gernsheim (red). Unter dem 
Motto „Alle Uff die Gass - Laut 
für Demokratie und Vielfalt“ 
versammelten sich am ver-
gangenen Dienstag nach of-
fiziellen Angaben über 750 
Menschen auf dem Stadt-
hausplatz in Gernsheim, um 
ein gemeinsames Zeichen 
für Toleranz, Zusammenhalt 
und demokratische Werte zu 
setzen. Die friedliche Kund-
gebung wurde von über 30 
Vereinen und Organisatio-
nen unterstützt und ins Le-
ben gerufen.
Den Auftakt machte Alexan-
der Wehrum, der durch das 
Programm der Kundgebung 
geführt hat. Er begrüßte alle 
Anwesenden und übergab 
das Mikrofon an den Ersten 
Stadtrat Michael Trock. Dieser 
dankte vor allem den zahlrei-
chen Helferinnen und Helfern 
von Polizei, Ordnungsamt 
und Rettungsdiensten. Aber 
auch das Engagement der Or-
ganisationsteams, zu welchen 
er selbst, aber auch Noah 
Schollmeier, Kai Hammann 
und Philipp Friese gehörten, 
hob er noch einmal beson-
ders hervor und dankte ihnen 
für ihren Einsatz.
Im Anschluss begrüßte Kai 
Hammann als Versamm-
lungsleitung die vielen Gäste 
und rief zu einem friedlichen 
Miteinander auf. Der erste 
musikalische Beitrag kam 
von Hans-Werner Brun, der 
das Lied „Wehrt euch“ zur 
Melodie von „Hejo, spann 
den Wagen an“ spielte und 
damit die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer mit einem 
Ohrwurm auf den Demonst-
rationszug durch Gernsheim 
schickte.
Der laute, aber friedliche 
Demonstrationszug führ-
te über die Riedstraße, die 
Schafstraße und die Zwin-
genberger Straße bis hoch 
zum Bahnhof. Anschließend 
ging die Route entlang der 
Bahnlinie bis zur Bleichstra-
ße und dann über die Ein-
siedlerstraße zurück zum 
Stadthausplatz.
Zurück auf dem Stadthaus-
platz sangen alle zusam-
men, begleitet von Alexander 
Wehrum und Silke Vorrath, 
bekannt unter dem Namen 
„Late Lounge 2“, die Hym-
ne der europäischen Union, 

„Ode an die Freude“ von 
Beethoven und passend zum 
Motto der Kundgebung das 
Lied „Laut sein“ von „Maybe-
bop“.
Im Anschluss übernahm 
Pfarrer Claus Munstein für 
die Gernsheimer Kirchen-
gemeinden das Wort und er-
innerte an die christlichen 
Werte und die Nächstenlie-
be. In seiner Rede betonte er 
auch noch einmal die Wir-
kung eines solchen Zeichens, 
das über 750 Menschen mit 
dieser Kundgebung gemein-
sam setzen würden.
Weiter spielte Alexander 
Wehrum das Lied „Das Land 
in dem ich leben will“ von 
Bodo Wartke. In diesem Lied 
beschreibt Wartke, wie ein 
Land, in dem er gerne leben 
würde, aussehen und gestal-
tet sein soll.

Auf dieses Lied nahmen Ste-
fan Fritsch und Sinah Ünlü-
bayir vom Caritas Netzwerk 
Gernsheim Bezug und er-
zählten von ihrer tagtägli-
chen Arbeit mit geflüchteten 
und sozialschwachen Men-
schen. Sie warben dabei für 
ein offenes und tolerantes 
Miteinander.
Die Rede des Caritas Netz-
werkes wurde von Hans-
Werner Brun mit dem musi-
kalischen Beitrag „We shall 
overcome“ untermalt, der 
durch die amerikanische 
Bürgerrechtsbewegung und 
andere soziale Proteste welt-
weit bekannt wurde. Die Be-
sucherinnen und Besucher 
der Kundgebung konnten 
hier laut mitsingen.
Der letzte Redebeitrag kam 
vom Philipp Friese. Er sprach 
noch einmal für die jüngere 

Generation und zitierte zu 
Beginn seiner Rede die künst-
liche Intelligenz Chat GPT mit 
„Demokratie ist keine Selbst-
verständlichkeit“. Außerdem 
machte er sich für die direkte 
Beteiligung von Kindern und 
Jugendlichen in politischen 
Prozessen stark und sprach 
die Ängste und Sorgen der 
Kinder und Jugendlichen an. 
Hierzu nannte er den poli-
tischen und populistischen 
Extremismus, aber vor allem 
auch die Klimakrise, die im 
aktuellen Wahlkampf kaum 
Raum bekomme.
Zum Abschluss der Kund-
gebung spielten die drei 
Musikerinnen und Musiker 
das Lied „Imagine“ von John 
Lennon und die Besucherin-
nen und Besucher begleite-
ten das Lied mit einem Meer 
aus Handylichtern.

Mit dem Demonstrationszug durch die Schöfferstadt setzten die Teilnehmenden ein Zeichen für 
Vielfalt, Menschenrechte und Demokratie.

Auf dem Stadthausplatz kamen mehrere hundert Menschen zusammen. � haza-fotos (2)

Ort: Burghof
Bauernverband zieht Bilanz
Wolfskehlen (red). Der 
Bauernverband Wolfskehlen 
lädt seine Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung für 
Mittwoch, 26. Februar, auf 
den Burghof in Wolfskehlen 
ein, heißt es in einer Mittei-
lung. Der Versammlungs-
raum befindet sich durch die 

Reiterstube hindurch hinter 
der Reithalle. Die Versamm-
lung findet im Anschluss an 
die Versammlung der Jagd-
genossenschaft statt. 
Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem ver-
schiedene Berichte sowie 
Ergänzungswahlen.
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KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim
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Reise 1*: 23.04. – 03.05.2025 (10 Nächte), Reise 2: 04.10. – 11.10.2025 (7 Nächte)

Neu und exklusiv:Bei diesen 8- und 11-tägigen Flusskreuzfahrten auf einer selten gefahrenen Route von der alten Hanse-
stadt Stralsund entlang der Ostseeküste durch den Oder-Havel-Kanal bis nach Potsdam, erleben Sie eine Vielfalt an beson-
deren Eindrücken. Genießen Sie die bezaubernde Oderlandschaft, die langen Strände der größten deutschen Inseln Rügen
und Usedom sowie die Schönheit des Stettiner Haffs. Bummeln Sie durch die historische Altstadt von Wolgast und besuchen
Sie auf der polnischen Seite der Oder das geschichtsträchtige Stettin. Nach einem Aufenthalt in Schwedt fährt Ihr Schiff in
den Oder-Havel-Kanal. Staunen Sie über die spektakuläre Technik in Deuschlands ältestem noch in Betrieb befindlichem
Schiffshebewerk Niederfinow und unternehmen Sie von Eberswalde einen Ausflug zum Kloster Chorin, bevor Sie in Potsdam
anlegen werden. Am nächsten Tag fährt Sie unser Bus ganz bequem wieder zurück ins Rhein-Main-Gebiet. Die entspannte
und familiäre Atmosphäre an Bord macht diese eindrucksvolle Flusskreuzfahrt zu einem unvergesslichen Reiseerlebnis!

Ihr Schiff: Willkommen an Bord des eleganten Komfort-Schiffes „MS Princess“! 2024 wurde
es frisch renoviert und überzeugt mit modernem und hellem Design. Trotz vieler Renovierun-
gen konnte der klassische Charakter des Schiffes beibehalten werden. Durch die besonderen
Maße kann es selbst flache Gewässer und niedrige Brücken passieren. Zur Einrichtung gehö-
ren ein gemütliches Restaurant (eine Tischzeit mit 4-Gang-Menü am Abend), eine Panorama-
Lounge mit Bar, kleiner Bordshop und ein großes Sonnendeck mit Liegestühlen, Sitzgruppen
u.v.m. Alle Decks (inkl. Sonnendeck) lassen sich neben den steilen Treppen auch über einen
Treppenlift erreichen (Tragkraft max. 100 kg). Für mobilitätseingeschränkte Gäste ist das Schiff
nur bedingt geeignet. Bordsprache: Deutsch und Englisch.
Kabinen: An Bord befinden sich 49 Außenkabinen, verteilt auf 2 Decks. Davon liegen 42 Ka-
binen auf dem Hauptdeck und 7 auf dem Oberdeck. Die geschmackvoll eingerichteten, hellen
Kabinen (ca. 11m²) verfügen über ein Fenster und zwei getrennt stehende Einzelbetten. Sie
sind ausgestattet mit DU/WC, indiv. regulierbarer Klimaanlage, Föhn, Safe (gegen Kaution), Te-
lefon und Sat-TV. In den Oberdeck-Kabinen gibt es ein Panoramafenster zum Öffnen.

Reiseleistungen:
• 8 bzw. 11 Tage Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkat. von„MS Princess“
• Vollpension an Bord bestehend aus 5Mahlzeiten (Frühstücksbuffet, 3-Gang
Mittagessen, Kaffee u. Kuchen, 4-Gang-Abendessen, Mitternachtssnack)

• 1x Kapitänsdinner als 5-Gang-Menü, • 1xWillkommens- und Abschiedsgetränk
• Alle Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und Schleusengebühren
• Bustransfer ab/bis Mainz,Wiesbaden, Rüsselsheim und Darmstadt nach
Stralsund und zurück von Potsdam ins Rhein-Main-Gebiet

• Deutschsprachige Reiseleitung

Kabinenkategorie Preise in € pro Person in 2-Bett-Kabine
Reise 1 Reise 2

Reisetermin 23.4. – 3.5.25 4. – 11.10.25
2-Bett außen Hauptdeck achtern 1.999,- 1.499,-
2-Bett außen Hauptdeck 2.099,- 1.599,-
2-Bett außen Hauptdeck -
achtern zur Alleinb. 3.199,- 2.399,-

2-Bett außen Hauptdeck zur Alleinb. 3.349,- 2.549,-

Mehr Informationen und Buchung:
REISEBüRoWAGnER GMBH
Darmstädter Str. 45, 65474 Bischofsheim

Tel.: 06144 - 334822

VomOstseestrand insHavelland
imFrühling&Herbst

Reiseveranstalter:
Reisebüro Wagner GmbH, Darmstädter Str. 45, 65474 Bischofsheim.
Änderungen im Programmablauf/Fahrzeiten vorbehalten.

Geburtstags-
rabatt i.H.v.

200 €**

mit „MSPrincess“

Tag Reiseverlauf - Reise 2 Ankunft Abfahrt

1 Busanreise nach Stralsund -
Einschiffung ab ca. 16:00 Uhr - -

2 Stralsund - 10:30
Lauterbach (Rügen) 14:30 19:00
Peenemünde 22:00 -

3 Peenemünde - 11:15
Wolgast 12:30 -

4 Wolgast - 06:00
Stettin (Polen) 15:00 -

5 Stettin - 06:00
Schwedt 14:00 -

6 Schwedt - 06:30
Schleuse Niederfinow 13:00 13:30
Eberswalde 14:00 -

7 Eberswalde - 04:00
Potsdam 16:00 -

8 Potsdam Ausschiffung ab 09:00 Uhr
u. Busrückfahrt ins Rhein-Main-Gebiet - -

*Zusätzliche Stopps bei Reise 1 (23.04. – 03.05.2025): Vitte,
Swinemünde, Berlin/Tegel.

Preise inklusive BusfaHrt
aus dem rHein-main-GeBiet
zum scHiff und zurück

Fotos: Dutch Cruise Line B.V., Maasbracht.
**Reise 1: 200 € Geburtstagsrabatt bei Geburtstag im Reisemonat

oder rundem (.0) Geburtstag in 2025

Lokalzeitung für smarte Leser 
www.plegge-medien.de/e-paper-service

Farbe und Fröhlichkeit
Ausstellung mit Werken der Biebesheimer Künstlerin Nadine Molter 
Goddelau (red). Bunte Frau-
enköpfe mit großen Augen 
und vollen Lippen bringen 
zurzeit Farbe und Fröhlich-
keit in die Treppenhaus-
galerie des Riedstädter Rat-
hauses. Verspielte Elemente 
verstärken noch die Gute-
Laune-Ausstrahlung der 
Gemälde. Da schlürft eine 
Dame mit Hut ihren Cocktail 
durch einen echten Stroh-
halm, werden aufgeklebte 
Sterne und Knöpfe zu Ohr-
ringen, Halsschmuck und 
Frisuren, oder schmücken 
ebenso wie Stoffblumen 
oder Federn Hüte und Klei-
der. 
Bei der Ausstellungseröff-
nung sprach Bürgermeister 
Marcus Kretschmann seine 
Freude darüber aus, dass 
die Biebesheimer Künstle-
rin Nadine Molter mit ihren 
Werken Farbe ins Riedstäd-
ter Rathaus gebracht habe 
und erklärte: „Ich finde es 
ganz toll, dass Sie den Weg 
ins Malen gefunden haben. 
Es ist eine echte Bereiche-
rung für das Rathaus.“ Wie 
die Stadt Riedstadt in einer 
Pressemitteilung berichtet, 
war es der gelernten Erziehe-

rin immer wichtig, sich krea-
tiv zu betätigen. Doch als sie 
19 Jahre alt war, wurde bei 
Nadine Molter Morbus Star-
gardt diagnostiziert, eine sel-

tene Augenerkrankung, bei 
der das zentrale Sehfeld aus-
fällt und nur noch am Rand 
fokussiert werden kann. Auf 
dem linken Auge hat sie nur 

noch ein Sehvermögen von 
drei Prozent, auf dem rech-
ten von fünf Prozent, erzählt 
Molter.  Aber dadurch möch-
te sie sich nicht vom Malen 

abhalten lassen, will sie im 
Gegenteil solange es geht 
künstlerisch tätig sein, be-
tont sie. „Weil ich nicht mehr 
richtig fokussieren kann, 
kann ich nicht klein malen. 
Also male ich groß und mit 
Hilfsmitteln wie Lupe und 
Vergrößerungsbrille“, sagt 
sie. Und weil sie weiß, dass 
sie irgendwann auch kei-
ne Farben mehr erkennen 
kann, schwelgt sie so lange 
wie möglich in fröhlichen 
Farben.
Gefragt, ob sie ein Gemälde 
hat, an dem sie besonders 
hängt, muss Molter nicht 
lange überlegen. „Das ist das 
Bild ‚Nina und Nadine‘, das 
im zweiten Stock hängt. Da-
rauf habe ich meine Freundin 
Nina Rothermel und mich 
porträtiert. Sie ist meine beste 
Freundin und hilft mir sehr im 
Hintergrund, damit ich meine 
Kunst ausüben kann“, sagt sie 
mit strahlendem Lächeln. Die 
Ausstellung „Es gibt doch alle 
Farben“ von Nadine Molter 
in der Treppenhausgalerie ist 
noch bis Ende März bei freiem 
Eintritt zu den Öffnungszeiten 
des Riedstädter Rathauses zu 
besichtigen.

„Nina und Nadine“ heißt das Gemälde, auf dem Nadine Molter ihre Freundin Nina Rothermel 
(rechts) und sich porträtiert hat. � haza-foto

Gut aufgestellt für die neue Saison
Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen beim TC 77 Riedstadt
Goddelau (red). Bei der Jah-
reshauptversammlung des 
TC 77 Riedstadt konnte der 
Vorstand kürzlich auf ein er-
folgreiches Jahr zurückbli-
cken. Wie der Verein berich-
tet, bleibt die Mitgliederzahl 
bei 213 stabil – mit 30 Ein-
tritten und 27 Austritten zeigt 
sich ein positives Wachstum. 
„Besonders erfreulich war 
die hohe Beteiligung an Ver-
einsveranstaltungen wie dem 
Sommerfest und den Stamm-
tischen. Auch sportlich gab 
es große Erfolge: Von fünf 
gemeldeten Teams schaff-
ten die Damen, Herren I und 
Herren II den Aufstieg in hö-
here Ligen“, so der TC 77.
Für die kommende Saison 
werden sieben Erwachse-
nenteams gemeldet. Im 
Jugendbereich wird eine 
eigenständige U15-Junioren-
Mannschaft antreten, wäh-
rend die jüngeren Teams in 
Kooperation mit dem TC 
Biebesheim als Spielgemein-
schaft spielen. Die Zusam-
menarbeit mit der LVT-Ten-
nisschule wird fortgesetzt.
Die Kassenprüfer Wilfried 
Böhm und Esther Fehrlé 
bescheinigten der Kassen-
wartin Heike Ewald eine ein-
wandfreie Kassenführung, 
der Vorstand konnte hiermit 
entlastet werden.

Als Anerkennung für ihr 
langjähriges ehrenamtli-
ches Engagement im TC 77 
Riedstadt erhielten Konrad 
Schneider, Heike Ewald und 
Paul Bergander die Ehrenna-

del in Bronze des Hessischen 
Tennisverbands (HTV). Die 
32 anwesenden Mitglieder 
würdigten ihre Verdienste 
mit großem Applaus.
Bei den Vorstandswahlen 

standen die langjährigen 
Vorsitzenden Konrad Schnei-
der und Bernd Henzelmann 
nicht mehr zur Wahl für den 
Vereinsvorsitz zur Verfügung. 
Ebenso gab Heike Ewald ihr 

Amt als Kassenwartin ab.
Neuer Vereinsvorsitzender ist 
Reinhard Pawisa, zum Zwei-
ten Vorsitzenden wurde En-
rico Stolz gewählt. Das Amt 
des  Kassenwarts übernimmt 
Aleksandar Filidzanovic, als 
Schriftführerin wurde Clau-
dia Böhm im Amt bestätigt. 
Sportwart ist Stefan Amend 
und auch die Position der 
Jugendwartin ist mit Heike 
Turnsek neu besetzt. Als Bei-
sitzer wurden Paul Bergan-
der, Thomas Bork, Jens Turn-
sek, Konrad Schneider und 
Bernd Henzelmann gewählt. 
Somit konnten alle zur Ver-
fügung stehenden Vorstands-
ämter besetzt werden.
Kassenprüfer sind Esther 
Fehrlé und Gaby Schilz, im 
Ältestenrat engagieren sich 
Brigitte Kluthe, Jutta Selle 
und Marga Webersdorfer. 
Weiterhin unterstützt Brigit-
te Stolz den Vorstand bei der 
Pressearbeit.
Vorsitzender Reinhard Pawi-
sa zeigte sich laut dem Verein 
erfreut über das neue Vor-
standsteam, das eine brei-
te Altersstruktur aufweise. 
Die bisherigen Vorsitzenden 
Konrad Schneider und Bernd 
Henzelmann bleiben dem 
Verein als Beisitzer erhalten 
und bringen weiterhin ihr 
Fachwissen ein.

Der neu gewählte Vorstand des TC 77 Riedstadt. Von links: Meike Turnsek (Jugendwartin), 
Enrico Stolz (Zweiter Vorsitzender), Thomas Bork (Beisitzer), Reinhard Pawisa (Erster Vorsit-
zender), Stefan Amend (Sportwart), Claudia Böhm (Schriftführerin), Jens Turnsek (Beisitzer), 
Bernd Henzelmann (Beisitzer), Konrad Schneider (Beisitzer) und Paul Bergander (Beisitzer). 
Es fehlt: Kassenwart Aleksandar Filidzanovic.� Foto: Verein
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www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0176/11199111
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

!

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

PENNY • TOOM • EDEKA 
TEGUT • JYSK • GLOBUS 
ALLDRINK • ALDI • LIDL 
NETTO • SEGMÜLLER
NORMA 

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information in 
Biebesheim

Die Verteilung findet jeden Samstag-Mittag  
für 2 - 4 Stunden (bis 18 Uhr) statt.

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 0176/14497001

Sicherheit Multimedia  Elektroinstallation  
Hausgeräteservice  Gebäudetechnik  Beleuchtung

Tel. 01 77 – 7 11 60 25
www.elektro-ferch.de

Pfungstadt 
Retfordstraße 5

AutoWaschPark
Waschstraße

SB-Wäsche

.com

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile, 

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

DER WILLE VERSETZT BERGE.
BESONDERS DER LETZTE.

EIN TESTAMENT ZUGUNSTEN VON ÄRZTE
OHNE GRENZEN SCHENKT MENSCHEN
WELTWEIT NEUE HOFFNUNG.

Wir informieren Sie gerne.
Ihre Ansprechpartnerin:
Anna Böhme
Telefon: 030 700 130-145
Fax: 030 700 130-340
anna.boehme@berlin.msf.org

Einmal zurück in die 80er und 90er
Bunte Fastnachtsparty mit Zeitreise bei der SKG Erfelden
Erfelden (red). „Helau“, hieß 
es am Samstag wieder vor 
ausverkauftem Saal bei der 
SKG Erfelden in der Rhein-
goldhalle. Pünktlich um 
19.11 Uhr läutete der Elfer-
rat, in Begleitung der haus-
eigenen Gardetanzgruppen, 
mit einem bunten Aufmarsch 
und viel Konfetti den närri-
schen Abend ein. Unter dem 
Motto „80er & 90er“ begrüßte 
der Sitzungspräsident And-
reas Schupp ein gut gelaun-
tes Publikum zur Karnevals-
sitzung.
Eröffnet wurde die Veran-
staltung mit einem Garde-
tanz der „Regenbogengarde“. 
Das nachfolgende Programm 
bot dem Publikum ein bun-
tes närrisches Potpourri mit 
Büttenreden, Gesang, Mu-
sik und Tanz. Traditionell 
nahm der „Neigässer“ die 
Erweller Nachbarorte aufs 
Korn und fasste das Erweller 
Ortsgeschehen zusammen. 
Musikalische Beiträge der 
Schwarzbach-Trommler so-
wie der Erweller Rheingold 
Singer brachten den Saal mit 
Hits aus den 80ern und 90ern 
zum Beben. Zum Schluss der 
ersten Hälfte heizte dann die 
Männertanzgruppe „The Tas-
tys“ dem Publikum nochmal 
ordentlich ein.
Die zweite Sitzungshälfte er-
öffnete traditionell der Sho-
wact des Elferrats, der den 
Schulalltag in den 80/90er-
Jahren mit seinen Cliquen 
amüsant darstellte (etwa 
Hiphopper, Popper, Rocker 
und Metalheads). Josh Eber-
ling versetzte das Publikum 
weiterhin tief in die 80er-Jah-
re hinein und thematisierte 
in seiner Büttenrede die cha-
rakteristische Punkerszene. 
Mit Punkeroutfit und rebel-
lischen Sprüchen riss Josh 
das Publikum mit. Außerdem 
zeigten die Showtanzgrup-
pen „TON“, „Unique“ und 
„United“ ihre Showtänze, mit 
passender Musik der dama-
ligen Zeit und begeisterten 
das Publikum mit ihren Auf-
tritten.

Nach einem rund fünfstündi-
gen Programm beendete der 
Sitzungspräsident mit einem 
großen Finale das offizielle 
Programm. Mitwirkende und 
Publikum feierten anschlie-
ßend mit der musikalischen 
Begleitung des Stockstädter 
Alleinunterhalters Christian 
Kowalski noch bis in die frü-
hen Morgenstunden.
In der kommenden Woche 
findet am Samstag, 22. Feb-
ruar, noch die Kindersitzung 
statt.

Die Schwarzbach-Trommler eröffneten den Sitzungsabend musikalisch und sorgten gleich für 
viel Bewegung in der Rheingoldhalle.

Die Regenbogengarde begeisterte das närrische Publikum. Trainiert werden die jungen Damen 
von Ann Kathrin Knell. 

Georg Hermann Sahler trat wieder als „de Neigässer“ in die 
Bütt und hatte die Lacher auf seiner Seite. � haza-fotos (3)

Tickets ab Montag erhältlich
Gernsheimer Orgelpfeifen bereiten neues Stück vor
Gernsheim (red). Mit aller-
lei Requisiten wie Büchern, 
Staubsauger, Kerzenständer, 
Schwert, Reifrock und und 
und, reiste das Ensemble der 
Gernsheimer Orgelpfeifen 
Anfang Februar nach Spey-
er. Abseits des Alltags nutzte 
man dort in der Jugendher-
berge laut einer Pressemit-
teilung die Zeit, um gezielt an 
komplizierten Szenen für das 
nächste Stück zu arbeiten. 

„In der Komödie ‚Drei Geister 
für Charlène‘ von Joel Müller 
spuken eine junge Edeldame, 
ein Feldmarschall und ein 
Filmstar über die Bühne der 
Stadthalle. Zum Vergnügen 
der Zuschauer sorgen diese 
für allerlei Schabernack, Wort-
witz und Situationskomik. 
Dass Hausbesitzerin Charlène 
das nicht immer lustig findet, 
kann man sich vorstellen. Da-
bei haben die drei Geister nur 

die besten Absichten, immer-
hin ist ihnen die Eigentüme-
rin in den letzten Jahren ans 
Herz gewachsen. Bei einer 
Komödie wo Menschen und 
Gespenster aufeinandertref-
fen ist Chaos und ein wildes 
Durcheinander garantiert“, so 
die Orgelpfeifen zum Inhalt 
des Stücks.
Wer bereits jetzt erste Ein-
blicke bekommen möchte, 
der kann dies über die Soci-

al-Media-Kanäle der Gerns-
heimer Orgelpfeifen tun. Ge-
spielt wird am 28. März um 
20 Uhr, 29. März um 19 Uhr 
und am 30. März um 17 Uhr. 
Ab Montag, 17. Februar, sind 
Karten bei der Buchhand-
lung Bornhofen, La Blümerie 
oder über die Webseite der 
Orgelpfeifen erhältlich.
Weitere Infos: 
gernsheimer-
orgelpfeifen.de
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Richtlinien für die Arbeit des Präventionsrates 
der Schöfferstadt Gernsheim
§ 1
Funktionen, Aufgaben und Ziele des Präventionsrates
Durch die Vielzahl von Einflussmöglichkeiten stellt Prävention 
auf kommunaler Ebene eine Querschnittsaufgabe dar, zu 
deren Bewältigung viel professioneller Sachverstand notwen-
dig ist. Deshalb setzt die Stadtverordnetenversammlung der 
Schöfferstadt Gernsheim das Expertengremium „Präventions-
rat“ zur Anregung, Bündelung und Unterstützung präventiver 
Maßnahmen auf lokaler Ebene ein. 
Diese Richtlinien wurden am 05. Februar 2025 von der Stadtver-
ordnetenversammlung beschlossen. 
Die übergeordneten Zielstellungen des Präventionsrates: 
•	 	Förderung	von	Präventionsstrukturen	auf	kommunaler	Ebene	
•	 	Sensibilisierung	der	Öffentlichkeit	und	der	Kommune	für	die	

Bedeutung und Chancen von Prävention 
•	 	Integration	 des	 Präventionsgedankens	 in	 die	 kommunale	

Gesamtverantwortung 
•	 	Schaffung	 von	 Partizipationsmöglichkeiten	 von	 Einwohner/

innen 
•	 Vernetzung	präventiv	tätiger	Institutionen	und	Gremien	
•	 	Koordination	und	Unterstützung	präventiver	Aktivitäten,	z.B.	

durch Arbeitsgruppen, Agenda-Gruppen etc.
Der Präventionsrat hat insbesondere folgende Aufgaben: 
•	 	Durch	 eine	 umfassende	 Bestandsaufnahme	 kommunaler	

Problematiken und ihrer Entstehung sich einen Überblick 
über die möglichen Aufgaben und vorhandenen Lösungen 
verschaffen 

•	 	Entwicklung	zielorientierter	Lösungsansätze	auf	Basis	der	Be-
standsaufnahme 

•	 	Der	Präventionsrat	legt	den	politischen	Gremien	mindestens	
einmal pro Legislaturperiode der Stadtverordnetenver-
sammlung einen Bericht über die erreichten Ziele vor. Zudem 
hat der Präventionsrat die Möglichkeit, weitere Berichte – je 
nach Bedarf – der Stadtverordnetenversammlung vorzulegen. 

•	 	Die	 Durchführung	 einer	 einmal	 im	 Jahr	 stattfindenden	
öffentlichen Präventionsveranstaltung. Diese Veranstaltung 
dient	u.	a.	der	Sensibilisierung	und	Information	der	Öffentlich-
keit über einzelne präventive Themen.

§ 2
Rechtliche Einbindung
Der Präventionsrat ist ein durch die Stadtverordnetenver-
sammlung beauftragtes Gremium zur fachlichen Beratung der 
politischen Gremien. Er besitzt keine eigene Beschluss- oder 
Entscheidungskompetenz, sondern ist ein Beratungsgremium 
von Experten und Expertinnen in Fragen bezüglich präventiver 
Maßnahmen auf kommunaler Ebene. 
§ 3
Zusammensetzung
Der Präventionsrat setzt sich wie folgt zusammen: 
Der Bürgermeister der Schöfferstadt Gernsheim und der Erste 
Stadtrat als sein Vertreter, weiterhin je 1 Vertreter/in und Stell-
vertreter/in
•	 	der	Stadtverwaltung	Gernsheim	aus	dem	Bereich	Ordnungs-

amt,
•	 aus	dem	Bereich	Soziales,
•	 aus	dem	Bereich	der	Jugendpflege,
•	 der	Polizeistation	Gernsheim
•	 der	Caritas	Gernsheim/Abteilung	Präventionsarbeit,
•	 der	Gernsheimer	Schulen,
•	 	sowie	max.	5	sachkundige	und	interessierte	Einwohner/innen
Die Aufgaben der Geschäftsführung des Präventionsrates über-
nimmt eine vorgenannte Person der Stadtverwaltung. 
§ 4
Auswahlverfahren
Der Bürgermeister ist aufgrund seines Amtes Mitglied des Prä-
ventionsrates und schlägt die sachkundigen Einwohnerinnen 
und Einwohner der Stadtverordnetenversammlung zur Be-
rufung in den Präventionsrat vor. 
Die restlichen Mitglieder und die Stellvertreter/innen werden 
von	 ihrer	 jeweiligen	 Institution,	 jeweils	 zu	Beginn	einer	Amts-
periode vorgeschlagen. Die sachkundigen Einwohnerinnen und 
Einwohner werden seitens der Verwaltung/Magistrat bestätigt. 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt über die Zu-
sammensetzung des Präventionsrates (ausgenommen sind die 
sachkundigen Einwohnerinnen und Einwohner) auf Grundlage 
der	Nennungen	der	Institutionen.	
§ 5
Verfahren bei Ausscheiden eines Mitgliedes des 
Präventionsrates
Scheidet ein Mitglied aus dem Präventionsrat aus, so rückt der/
die	 jeweilige	 Stellvertreter/in	 nach.	 Durch	 die	 Institution	 ist	
dann jeweils eine neue Stellvertretung zu benennen. Diese soll 
dann durch den Magistrat in der nächstmöglichen Sitzung nach 
der Ernennung bestätigt werden. Die Stadtverordnetenver-
sammlung wird darüber in Kenntnis gesetzt. 
§ 6
Zeitliche Dauer der Mitarbeit der Vertreter des 
Präventionsrates
Der Präventionsrat wird jeweils für die Dauer der Legislatur-
periode der Stadtverordnetenversammlung eingesetzt. 
§ 7
Vorsitzender - Stellvertreter
Der Bürgermeister ist aufgrund seines Amtes Vorsitzender des 
Präventionsrates. 
Ein/e stellvertretende/r Vorsitzende/r wird für die Dauer der 
Amtszeit von den Mitgliedern/innen des Präventionsrates ge-
wählt.	Diese	Wahl	findet	während	der	konstituierenden	Sitzung	
des Präventionsrates nach Einsetzung durch die Stadtver-
ordnetenversammlung statt. 
§ 8
Geschäftsführung
Die	Aufgaben	der	Geschäftsführung	sind	wie	folgt	definiert:	
•	 	Koordination	der	Öffentlichkeitsarbeit	für	den	Präventionsrat,	

die Präventionskonferenz und die jeweils aktuellen Themen 

•	 Erstellen	des	Präventionsberichtes	
•	 	Einladung	zu	den	Treffen	des	Präventionsrates	und	Festlegung	der	Tagesordnung	in	Absprache	

mit dem Vorsitzenden
•	 	Vorbereitung,	 Durchführung	 und	 Auswertung	 der	 jährlich	 stattfindenden	 Präventionsver-

anstaltung 
•	 	Kontakt	zu	Netzwerkpartner	und	zu	be-	oder	entstehenden	Arbeitsgruppen	zum	Thema	Prä-

vention 
•	 Begleitung	der	Evaluation	des	Präventionsrates	
§ 9
Sitzungen
Der	Präventionsrat	tagt	mindestens	2-mal	pro	Jahr	(in	der	Regel	je	1-mal	zu	Halbjahresbeginn).	
Bei Bedarf kann er auch öfters einberufen werden. Die Sitzungen des Präventionsrates sind nicht 
öffentlich. Der Präventionsrat hat allerdings die Möglichkeit, jederzeit Personen, welche zu den 
von ihm besprochenen Themen fachliche Beiträge leisten können, einzuladen. 
§ 10
Konsensprinzip
Beiträge, Stellungnahmen, Berichte oder vorzuschlagende Maßnahmen werden nach dem 
Konsensprinzip erstellt bzw. durchgeführt. Dies setzt Einigung über formale oder inhaltliche Ge-
staltung der Aufgaben des Rates voraus. Kommt es zu unterschiedlichen Auffassungen im Rat, so 
sind diese unter Darlegung von Mehrheits- und Minderheitsmeinung darzulegen. 
§ 11
Auflösung des Präventionsrates
Der Präventionsrat gilt als aufgelöst, wenn 
•	 	mehr	als	50	%	seiner	Mitglieder	 ihr	Amt	niederlegen	und	keine	Nachfolger	benannt	werden	

können oder 
•	 	durch	Beschluss	der	Stadtverordnetenversammlung,	wenn	diese	die	Aufgaben	des	Präventions-

rates als erfüllt ansieht. 
§ 12
Evaluation der Arbeit des Präventionsrates
Die jeweils erste Sitzung des Präventionsrates in einem neuen Kalenderjahr wird zur Evaluation 
der Ziele und Aufgaben des Präventionsrates genutzt. 
§ 13
In-Kraft-Treten
Diese Richtlinien treten am 15. Februar 2025 in Kraft. 
Gernsheim, 10. Februar 2025 
Der Magistrat der Schöfferstadt Gernsheim
D.S.
Burger, Bürgermeister

3. Änderungssatzung zur Satzung über die Entschädigung für ehrenamt-
lich Tätige der Schöfferstadt Gernsheim
Aufgrund	der	§§	5,	27	der	Hessischen	Gemeindeordnung	in	der	Fassung	der	Bekanntmachung	vom	
07.03.2005	(GVBl	I	S.	142)	zuletzt	geändert	durch	Art.	2	des	Gesetzes	vom	16.02.2023	(GVBl.	S.	90,	
93) hat die Stadtverordnetenversammlung der Schöfferstadt Gernsheim am 05.02.2025 folgende 3. 
Änderungssatzung	zur	Satzung	über	die	Entschädigung	für	ehrenamtlich	Tätige	der	Schöfferstadt	
Gernsheim beschlossen:

§ 3 Abs. 1 – Aufwandsentschädigung Wahlhelfer und § 8 werden wie folgt geändert:

§ 3 – Aufwandsentschädigungen

Bei	Gemeindewahlen,	Ortsbeiratswahlen,	
Wahlen der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters, 
sonstigen Wahlen und Bürgerentscheiden erhalten 

a)		 die	Wahlvorsteherinnen	und	Wahlvorsteher	 €	45,00
b)   die restlichen Mitglieder des Wahlausschusses und
	 	 der	Wahlvorstände/	Auszählungswahlvorstände	 €	40,00

pro	Tag	ihrer	Tätigkeit.

Für	die	Teilnahme	an	den	jeweiligen	Wahlhelferschulungen	wird	an	die	Teilnehmenden	eine	ein-
malige	Entschädigung	in	Höhe	von	20,00	€	gewährt.	 	 	 	

§ 8 - In-Kraft-Treten

Diese	 3.	 Änderungssatzung	 zur	 Satzung	 über	 die	 Entschädigung	 für	 ehrenamtlich	 Tätige	 der	
Schöfferstadt	 Gernsheim	 tritt	 am	 Tage	 nach	 ihrer	 öffentlichen	 Bekanntmachung	 in	 Kraft.	
Gleichzeitig tritt die entsprechende Regelung des § 3 Abs.1 – Aufwandsentschädigung Wahlhelfer 
- der bisherigen Entschädigungssatzung vom 07.05.2013 sowie die dazu ergangene 1. Änderungs-
satzung vom 17.08.2016 außer Kraft.

Ausfertigungsvermerk:

Es	wird	bestätigt,	dass	der	Inhalt	dieser	Satzung	mit	den	hierzu	ergangenen	Beschlüssen	der	Stadt-
verordnetenversammlung übereinstimmt und dass die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden Ver-
fahrensvorschriften eingehalten wurden.

Gernsheim, den 10.02.2025

Der Magistrat der Schöfferstadt Gernsheim
D.S.
Burger, Bürgermeister

Aufruf an interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger zur Mitarbeit im 
Präventionsrat
Die	 Schöfferstadt	 Gernsheim	 nimmt	 an	 dem	 Landesprogramm	 KOMMunal	 ProgrAmm	 Si-
cherheits	 Siegel	 (KOMPASS)	 teil.	 Es	 zielt	 auf	 eine	 nachhaltig	 ausgerichtete	 Verzahnung	 und	
noch engere Zusammenarbeit zwischen Bürgerinnen und Bürgern, Polizei und Kommune ab. 
Bis es zur letztlichen Verleihung des Sicherheitssiegels kommt, sind mehrere Bausteine aus dem 
KOMPASS-Programm	zu	 implementieren.	Bereits	 im	 Juni	2021	 ist	der	Freiwillige	Polizeidienst	
im Rahmen einer interkommunalen Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden Biebesheim 
und Stockstadt unter Leitung der Polizeistation Gernsheim eingeführt worden. Zur Erhöhung 
der	objektiven	Sicherheit	und	des	 subjektiven	Sicherheitsgefühls	 ist	 im	 Jahr	2022	eine	Bürger-
befragung	 zum	Thema	 „Sicherheitsempfinden	 in	unserer	 Stadt“	 durchgeführt	worden,	 die	 an-
schließend	 in	 Zusammenarbeit	 mit	 der	 Hessischen	 Hochschule	 für	 öffentliches	Management	
und	Sicherheit	(HöMs)	in	Wiesbaden	ausgewertet	und	analysiert	wurde.	Darauf	aufbauend	wurde	
eine Sicherheitsbegehung gemeinsam mit Vertretern der Polizeistation Gernsheim und des 
Polizeipräsidiums Südhessen durchgeführt, um die sicherheitsrelevanten Bereiche zu betrachten 
und	Lösungsangebote	zur	Verbesserung	der	Sicherheit	vor	Ort	zu	erarbeiten.	Weitere	Bestand-
teile des Programms sind die Einrichtung eines Präventionsrates und die Einberufung der 1. Si-
cherheitskonferenz (SiKo), an der die Mitglieder des Präventionsrates verpflichtend teilnehmen 
sollen. Die Sicherheitskonferenz soll eine Übersicht über die Sicherheitslage der Schöfferstadt 
Gernsheim geben, alle erforderlichen Akteure miteinander vernetzen sowie konkret die Ergeb-
nisse der Bürgerbefragung und der Sicherheitsbegehung vorstellen. 
Die Stadtverordnetenversammlung der Schöfferstadt Gernsheim hat in ihrer Sitzung am 
05.02.2025 die Richtlinien für die Arbeit des Präventionsrates beschlossen und damit die Voraus-
setzungen für dessen Einrichtung geschaffen. Durch die Vielzahl von Einflussmöglichkeiten stellt 
Prävention auf kommunaler Ebene eine Querschnittsaufgabe dar, zu deren Bewältigung viel 
professioneller Sachverstand notwendig ist. Der Präventionsrat ist ein Beratungsgremium der 
politischen Gremien und dient zur Anregung, Bündelung und Unterstützung präventiver Maß-
nahmen auf lokaler Ebene.
Der Präventionsrat setzt sich aus dem Bürgermeister als Vorsitzenden, aus weiteren städtischen 
Vertretern	 (Ordnungsamt,	 Amt	 für	 Soziales,	 Jugendpflege)	 aus	 Vertretern	 der	 Polizeistation,	
der Caritas/Abteilung Präventionsarbeit, der Gernsheimer Schulen sowie maximal aus 5 sach-
kundigen und interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürgern zusammen. Der Präventionsrat 
tagt	mindestens	2-mal	pro	Jahr	(in	der	Regel	je	1-mal	zu	Halbjahresbeginn)	und	wird	jeweils	für	
die Dauer der Legislaturperiode der Stadtverordnetenversammlung eingesetzt. Weitere Einzelheiten 
können den Richtlinien für die Arbeit des Präventionsrates (https://www.gernsheim.de/verwaltung-
politik/satzungen) entnommen werden.
Bei Interesse an der Mitarbeit im Präventionsrat bitten wir um Übersendung Ihrer Bewerbung bis zum 
07.03.2025 an den Magistrat der Schöfferstadt Gernsheim, Parlamentarisches Büro, Stadthausplatz 1, 
64579 Gernsheim oder per Mail an stadtverwaltung@gernsheim.de. Wir bitten Sie, in Ihrer Bewerbung 
Angaben darüber zu machen, welchen Bezug Sie zu Präventionsarbeit haben und was Sie besonders 
qualifiziert, in diesem Gremium mitarbeiten zu wollen.
Burger, Bürgermeister

4 G e r n s h e i m 15. Februar 2025

„Hören sie auf!“
Erneut Diskussionen um Fetsch-Antrag
Gernsheim (mic). Es war 
eigentlich wie immer in den 
letzten Sitzungen des Gerns-
heimer Stadtparlaments. Erst 
verläuft alles sachlich und 
ruhig, doch dann kommt ein 
Antrag des fraktionslosen To-
bias Fetsch – und schon wird 
es laut, persönlich und un-
angenehm. Auch ein krude 
begründeter Befangenheits-
antrag von Fetsch gleich zu 
Beginn der Sitzung gegen 
den Bürgermeister zeigte, 
dass dieser Abend Streit-
potential bot. Doch der Rei-
he nach: Das Gernsheimer 
Parlament war am vergange-
nen Mittwochabend nur sehr 
klein. Lediglich 22 Stimmbe-
rechtigte waren anwesend, 
der Rest hatte sich vorher 
entschuldigt.
Nach nur kurzer Diskussion 
schließlich mehrheitlich ver-
abschiedet wurde die Einfüh-
rung eines Präventionsrats 
für Gernsheim. Hierzu gab es 
Änderungsanträge von SPD 
und Tobias Fetsch. Der hatte 
beispielsweise vorgeschlagen, 
dass dort auch eine Person 
aus dem Seniorenbeirat ein-
geladen werden sollte. Zudem 
sollte festgelegt werden, dass 
alle Sitzungen öffentlich sind. 
Beidem wurde jedoch von 
den anwesenden Kommu-
nalpolitikerinnen und Politi-
kern nicht entsprochen. Auch 
die SPD wollte die Sitzungen 
öffentlich gestaltet wissen. 
Achim Jirele (SPD) nannte 
hier das Beispiel Hofheim im 
Taunus. Da würden die Proto-
kolle sogar auf der Homepage 
veröffentlicht. „Lasst doch 
dieses Gremium erst ein-
mal zusammenkommen und 
arbeiten, bevor man im Vor-
feld wieder alles zerredet“, bat 
Susanne Schmitt-Bischof von 
der CDU um Vertrauen in das 
neue Gremium.
Nur wenig Diskussionsbedarf 
gab es in Sachen vorhaben-
bezogener Bebauungsplan 
„Rheinstraße 6+8“. Lediglich 
die Grünen wollten eine Ände-
rung im Vertragstext mit dem 
Investor. Ihnen ging es darum, 
dass dieser dazu verpflichtet 
wird die beiden denkmalge-
schützten Bestandsgebäude 
vorrangig zu sanieren, bevor 
dann die Neubauten im hinte-
ren Bereich des Areals entste-
hen. Dem wurde seitens des 
Stadtparlaments einstimmig 
auch so entsprochen. Ein ein-
stimmiges Votum gab es auch 
für die Änderung der Entschä-
digungssatzung für ehrenamt-
lich Tätige. So bekommen alle 
Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer nun 45 beziehungs-
weise 40 Euro Aufwandsent-
schädigung. Des Weiteren gibt 
es für die Teilnahme an der 
Wahlhelferschulung 20 Euro. 
Bei einer Stimme (die des An-
tragstellers) abgelehnt wurde 
der Antrag von Tobias Fetsch, 
der darin die Anpflanzung 
von Büschen und Sträuchern 
an der NATO-Straße gefordert 
hat. Das Parlament ließ sich 
hier erst auf gar keine Diskus-
sionen ein. Das änderte sich 
jedoch beim nächsten und 
letzten Tagesordnungspunkt.
Fetsch forderte in seinem An-
trag die Verwaltung und den 
Magistrat auf ein Konzept zu 
erstellen bezüglich der Ge-
schwindigkeits- sowie Park-
raumüberwachung und der 
Einhaltung der Straßenrei-
nigungssatzung. Das Ganze 
steht im Zusammenhang mit 
der Auflösung des Ordnungs-
behördenbezirks mit Biebes-
heim und Stockstadt. Dieses 

Konzept oder ein Bericht mit 
Zahlen sollten dem Parlament 
halbjährlich vorgelegt werden.
Wie Fetsch in seiner Begrün-
dung ausführte, gebe es vor 
allem bei der Umsetzung der 
Straßenreinigungssatzung 
in der Schöfferstadt einzel-
ne Missstände. „Manch einer 
denkt schon, wenn der Nach-
bar nicht kehrt, mache ich das 
auch nicht“, sagte Fetsch, der 
hier seitens des Ordnungs-
amts stärkere Kontrollen for-
dert. „Sie können Anträge 
stellen, nur habe ich immer 
mehr Probleme damit, wie 
sie diese stellen“, antworte-
te Susanne Schmitt-Bischof. 
„Bei ihnen klingt das so, als 
herrsche hier Chaos und An-
archie, doch dem ist nicht so“, 
fuhr die CDU-Kommunal-
politikerin fort. Es werde ge-
blitzt und darauf hingewiesen, 
seine Straße zu kehren. Die 
Stadt habe ein funktionieren-
des Ordnungsamt sowie eine 
präsente Kommunalpolizei, 
sagte Schmitt-Bischof weiter 
und abschließend: „Hören sie 
endlich auf solche Anträge zu 
stellen!“
Ins gleiche Horn blies da-
nach Jörg Diller von den 
Freien Wählern. Es sei immer 
das gleiche Muster mit den 
Fetsch-Anträgen. Die würden 
sich stets gegen die Verwal-
tung, den Bürgermeister oder 
den Magistrat richten. „Im 
Fachausschuss wurde doch 
schon alles hierzu gesagt“, 
sagte Diller. Darauf antworte-
te der so Gescholtene, dass es 
ihm nur um die Durchführung 
der vom Stadtparlament einst 
beschlossenen Satzung gehe. 
Dass dem augenscheinlich 
wohl doch nicht so ist, machte 
anschließend Bürgermeister 
Peter Burger deutlich. Der 
sah sich aufgrund des verba-
len Angriffs gegen ihn und 
die Verwaltung gezwungen, 
detailliert und minutiös auf-
zuzählen, was das Ordnungs-
amt im Jahr 2023 alles ge-
tan und veranlasst hat. Jede 
einzelne Genehmigung vom 
Fischerfestumzug, bis zum 
Kerweumzug in Stockstadt, 
dem Aufstellen von Baustel-
lenschildern und sämtlichen 
Ausnahmeregelungen sowie 
die Zahl der Ausstellung von 
speziellen Parkausweisen 
(für Handwerker oder Perso-
nen mit Behinderung) liste-
te Burger komplett auf. Des 
Weiteren nannte er auch die 
Zahl der Anschreiben an alle 
Hausbesitzerinnen und Haus-
besitzer, die sich nicht an die 
Reinigung der Straße gehalten 
haben.
„Sie wissen gar nicht, was sie 
mit ihren ständigen Anträgen 
zu jeder Stadtverordneten-
versammlung auch den von 
ihnen angegriffenen Perso-
nen antun, wenn ihnen Faul-
heit und Dummheit vorge-
worfen wird. Ich weise diese 
Angriffe ausdrücklich zurück 
und stelle mich schützend 
vor die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Verwaltung“, 
sagte ein erboster Bürger-
meister in Richtung des Frak-
tionslosen. Fetsch, der sich 
falsch verstanden fühlte, sag-
te, dass er niemanden habe 
beleidigen wollen. Doch das 
nahm ihm keiner im Saal so 
wirklich ab. Zum Thema Ge-
schwindigkeitsüberwachung 
fügte Bürgermeister Burger 
noch an, dass die Stadt die 
Miete eines zweiten mobilen 
Blitzgeräts in Betracht ziehe. 
Der Antrag wurde bei nur 
einer Ja-Stimme abgelehnt.

Tickets gehen raus
Ausgabe für die Weiberfastnacht
Gernsheim (red). Die fünfte 
Jahreszeit ist in vollem Gange 
und auch die Weiber stehen 
in den Startlöchern: Am Don-
nerstag, 27. Februar, wird ab 
19.11 Uhr wieder Gernsemer 
Weiberfastnacht in der aus-

verkauften Stadthalle gefei-
ert. Wie die Organisatorinnen 
mitteilen, werden die tele-
fonisch bestellten Karten am 
Mittwoch, 19. Februar, von 18 
bis 20 Uhr im Foyer der Stadt-
halle ausgegeben.
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SCHNELL SEIN

UND SPAREN!SCHNELL SEIN

UND SPAREN!

Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus der Hans
Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG, Münchner Straße 35,
86316 Friedberg | 242168

64331 Weiterstadt
Im Rödling 2,
Tel.: 06150/136-0

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr
Samstag: 09:30 bis 20:00 Uhr

FÜR SEGMÜLLER

PLUS KUNDEN

MIT DER APP
FÜR SEGMÜLLER 

 KUNDEN

MIT DER APP

Sie kaufen als SEGMÜLLER PLUS-Kunde mit der App
im Einrichtungshaus im Wert von 150€ in unseren

Fachmarktabteilungen ein. Wir schenken Ihnen einmalig
einen 50€ Gutschein, einzulösen ab 01.05.25.

NUR FÜR

WENIGE TAGENUR FÜR

WENIGE

Fachmarktabteilungen

OHNE WENN
UND ABER!

AKTION GÜLTIG AUF
UNSERE SCHARFEN

SEGMÜLLER-
TIEFPREISE!TIEFPREISE!

UNSERE SCHARFEN 
SEGMÜLLER-
TIEFPREISE!

 WENN
ABER!

Accessoires, Deko, Gläser, Geschirr,
Haushaltsartikel, Badzubehör und
-textilien, Bettware und -wäsche,

Wohntextilien, Teppiche,
Leuchten, Bilder, Spiegel,

Kaffee- und Tee-Shop,
Baby-Artikel und

-Bekleidung

AKTION GÜLTIG
IN FOLGENDEN
ABTEILUNGEN:

Gläser, Geschirr, 
Badzubehör und 

Bettware und -wäsche, 
Teppiche, 

Spiegel, 
Kaffee- und Tee-Shop,

Baby-Artikel und 

Lokalzeitung für
smarte Leser

Jetzt kostenlos abonnieren 
und schon am Freitagmittag Ihre

Lokalzeitung digital lesen! 

Senden Sie uns hierzu 
eine E-Mail an
info@plegge-medien.de

mit dem Betre� :
E-Paper Ried-Information

Feiern, Aufräumen, Stöbern
Blick in den Veranstaltungskalender der Schöfferstadt
Gernsheim (red). In Gerns-
heim stehen in den kom-
menden Wochen zahlreiche 
Events an. Die Stadtverwal-
tung gibt in einer Pressemit-
teilung einen Einblick in den 
Veranstaltungskalender:
•�Am 22. und 23. Februar 
bietet die Parresfastnacht 
Veranstaltungen in der 
Stadthalle an: Die Vorabend-
sitzung (22. Februar, 16.33 
Uhr) sowie die Kinder- und 
Jugendsitzung (23. Februar, 
14.33 Uhr). Tickets: parres-
fastnacht-gernsheim.de, 
(06258) 4967
•�Am 23. Februar ist ein wei-
terer Flohmarkt am Gerns-
heimer Hafen geplant.
•�Am 27. Februar ist in Gerns-
heim die Weiberfastnacht 
angesagt. Los geht es um 
19.11 Uhr in der Stadthalle. 

Tickets sind ab dem 11. Ja-
nuar telefonisch erhältlich. 
Kontakt: (06258) 52765, 
5594080
•�Ein großes Highlight steht 
dann am 1. März an. Dann 
schlängelt sich nämlich 
ab 11.11 Uhr der Umzug 
der Gernsheimer Straßen-
fastnacht wieder durch 
die Schöfferstadt. Auf dem 
Stadthausplatz sorgen die 
„Bergstreet Boys“ für Unter-
haltung.
•�Am 4. März steht ab 15.11 
Uhr im Bürgerhaus All-
mendfeld der Kinder-
maskenball der KSV All-
mendfeld an. Es gibt unter 
anderem eine Dunkelparty 
für große Kids, Hotdogs und 
Neon-Tattoos
•�Für den 15. März lädt die 
Stadt Gernsheim zur Müll-

sammelaktion „Sauberhaf-
tes Gernsheim“ ein. Treff-
punkt ist um 9 Uhr auf dem 
Bauhof Anmeldung: hilde-
gard.bolenz@gernsheim.
de
•�Ebenfalls am 15. März findet 
ein weiterer Flohmarkt für 
Kindersachen statt: Von 14 
bis 16 Uhr darf in der Stadt-
halle gestöbert werden. 
Tischvergabe (ab 15. Fe-
bruar): flohmarkt-eulen-
nest.jimdosite.com
•�Am 17. März findet ein El-
tern-Informationsabend: 
zum Thema „Gemeinsam 
gegen Sucht - Prävention 
und Unterstützung für unse-
re Jugendlichen“ statt. Be-
ginn ist um 19 Uhr im Gym-
nasium Gernsheim. Weitere 
Infos: eltern-schulen-el-
tern.de

 

Mo, 24. Februar 2025
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Riedstadt / Leeheim
Heinrich-Bonn-Halle

Klick auf QR CodeJetzt Termin reservieren! 

Schönes Paar
Störche bei Hähnlein fotografiert

Hähnlein (red). Ein Storchenpaar hat sich an der Quelllache 
östlich von Hähnlein sein Nest gebaut und wurde kürzlich von 
Leser Günther Ahlheim fotografiert. � Foto: Ahheim

Schöne Wege 
Neue Wanderbroschüre erhältlich

Bensheim (red). Die Tourist Information Bensheim präsen-
tiert in ihrer neuen Broschüre Wanderrouten rund um Bens-
heim und entlang der Hessischen Bergstraße, so die Stadt Bens-
heim in einer Mitteilung. Das Angebot reiche von entspannten 
Spaziergängen durch die idyllischen Weinberge bis hin zu „an-
spruchsvollen Wanderungen mit spektakulären Ausblicken“. 
Besonders beeindruckende Routen seien etwa der Mandelblü-
tenweg (Foto) oder der Burgensteig. Die Broschüre ist in der 
Tourist Information Bensheim (Hauptstraße 53, Fußgänger-
zone) erhältlich. Kontakt und Öffnungszeiten: Tourist Infor-
mation Bensheim, (06251) 8696101, touristinfo@bensheim.de 
� Foto: Bär & Krieger
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Wir sind sehr traurig , dass wir sie verloren haben,
aber dankbar, dass wir sie hatten, unsere Liebe wird nie enden.

Daniela Ternes
geb. Liebald

& Lina Katharina Adam
Wir vermissen und lieben euch

Marco und Max
Günter

Christian
Andrea, Tobias, Markus und Bastian

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 20.02.2025, 
 um 13.30 Uhr in der Kirche in Biebesheim statt. 

Freymadl
Grabmale
Robert-Bunsen-Straße 2
64579 Gernsheim

Tel. 06258-51547
www.freymadl.de

Was man tief in seinem Herzen besitzt, 
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Nach schwerer Krankheit verstarb mein lieber 
Mann, Vater, Opa, Schwager und Pate 

Walter Preiß
* 27.6.1947    † 9.2.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Lissy und Stefan
Nathalie
Svenja, Kerstin und Familie
Bernd, Anita, Uschi und Alma
mit Familien und allen Angehörigen

64560 Riedstadt-Goddelau, Wilhelmstraße 11
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am 
Mittwoch, dem 19. Februar 2025, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof 
in Goddelau statt.

Wir trauern um unsere geliebte 
Mutter, Ehefrau, Oma und Schwiegermutter

Elisabeth Kaap
* 27.04.1955     † 02.02.2025

Es tut so weh, dich nicht zu sehen, 
dich nicht zu hören, zu berühren,
doch werden wir in unserem Herzen
dich für immer spüren.

In tiefster Liebe
Erich Kaap,
Simone, Frank, Larissa und Leticia Schäfer
Sebastian Mathia

Herzlichen Dank sagen wir allen, die unserem Lutz im Leben 
Zuneigung, Freundschaft, Liebe und Achtung schenkten, sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf so vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten und ihn auf seinem letzten Weg  
begleitet haben.

Lutz Galgan
† 12.01.2025

Besonderen Dank für die einfühlsame Trauerrede von Frau Pfarrerin 
Donat und Herrn Michael Müller für den würdevollen Nachruf.

In liebevoller Erinnerung
Christine, Selina und Edith

Riedstadt, im Februar 2025

für die Worte des Trostes, gesprochen oder geschrieben, 

für eine stumme Umarmung,

für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,

für die Zuwendungen für Grabschmuck,

den Schulkameraden und ehemaligen Arbeitskollegen,

den AH-Fußballern der SKG Bickenbach,

Markus Linert am Dudelsack,

allen, die ihm das letzte Geleit gaben.

Im Namen aller Angehörigen
Bianca und Nadine Hennemann

Gernsheim, im Februar 2025

D

A

N

K

E
Heinrich

Hennemann

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du immer froh geschafft.
Siehst deine Rosen nicht mehr blühen,
weil der Tod nahm alle Kraft.
Du hast gesorgt in allen Tagen,
für deine Lieben ohne Rast,
du hast dein Leiden still ertragen,
schlaf wohl, genommen ist dir jetzt die Last.

In überaus schweren Stunden des Abschieds von meiner geliebten Frau, 
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Irmgard Knecht
*12.01.1950     † 02.02.2025

haben wir viel Mitgefühl erfahren.
Wir danken allen von Herzen dafür.

In Liebe und Dankbarkeit
Heinz
Manuela mit Familie
Peter mit Familie

Danksagung

Ich hoffe du empfi ndest Frieden.
Unendlichen Frieden, dort wo du jetzt bist.

Hab dich lieb Ute
deine Kerstin 

Stockstadt
1945/46
Der Jahrgang 1945/46 trifft 
sich wieder am Freitag, 21. Fe-
bruar, um 18 Uhr, Restaurant 
„Stockschter Stubb“ in Stock-
stadt (Vorderstraße 44).

Groß-Rohrheim
1959/60
Der Jahrgang 1959/60 trifft 
sich zur Beerdigung von Al-
fons Feldhinkel am Donners-
tag, 20. Februar, um 13 Uhr in 
der Trauerhalle in Groß-Rohr-
heim.

JahrgängeASV „Früh Auf“ 
versammelt sich
Groß-Rohrheim (red). Der 
ASV „Früh Auf“ 1932 Groß-
Rohrheim lädt für Samstag, 
8. März, um 14.30 Uhr zu 
seiner diesjährigen Mitglie-
derversammlung im Ver-
einsheim in der verlängerten 
Jahnstraße ein, heißt es in 
einer Mitteilung des Ver-
eins. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem ver-
schiedene Berichte sowie 
Ehrungen. Außerdem wer-
den die neuen Jahreserlaub-
nisscheine und die Zufahrts-
berechtigungen für den KBC 
See ausgegeben. Anträge der 
Mitglieder müssen bis Frei-
tag, 21. Februar, in schrift-
licher Form beim Ersten 
Vorsitzenden Horst Neeb, 
Falltorhausstraße 5, in Groß-
Rohrheim eingegangen sein.

Offenes Singen 
beim FC-Quartett
Groß-Rohrheim (red). Das 
nächste „Offene Singen“ fin-
det am Donnerstag, 27. Fe-
bruar, ab 19.30 Uhr im „Treff 
21“ statt, wie das FC-Quartett 
mitteilt. Eingeladen sind alle, 
die gerne in fröhlicher Runde 
allseits bekannte Lieder sin-
gen. Das Motto des Abends 
heißt: „Ein Hauch von Fast-
nacht“. Gemeinsam mit dem 
Quartett werden die bekann-
testen Fastnachtslieder ge-
sungen. Auf jeden, der etwas 
Faschingshaftes trägt oder 
vorträgt, wartet ein Glas Sekt. 
Das Mitbringen von Knab-
berzeug wird empfohlen.

Kräppelkaffee des 
VdK Crumstadt
Crumstadt (red). Der Vor-
stand des Crumstädter 
VdK-Ortsverbands lädt sei-
ne Mitglieder und Freunde 
für Freitag, 21. Februar, um 
14.11 Uhr zu einem gemütli-
chen Nachmittag in den alten 
Rathaussaal ein, heißt es in 
einer Mitteilung. Bei Kaffee, 
Kräppel und närrischen Dar-
bietungen knüpft der VdK 
Crumstadt an die Tradition 
vergangener Jahre an.
Anmeldung: (06158) 84963

Basar für 
Kindersachen
Stockstadt (red). Am Sams-
tag, 22. März, veranstaltet das 
MAZ laut einer Pressemit-
teilung wieder seinen Früh-
jahrsbasar in der Altrheinhal-
le in Stockstadt. Es werden 
Kleidung, Spielzeug und Zu-
behör rund um Kinder und 
für die werdende Mama zum 
Verkauf angeboten. Interes-
sierte Käuferinnen und Käu-
fer können zwischen 12.30 
und 15 Uhr stöbern und ein-
kaufen. Für Schwangere und 
Eltern mit Babys bis sechs 
Monaten sind bereits von 10 
bis 11.30 Uhr die Türen geöff-
net. Für MAZ-Mitglieder und 
Helferinnen sowie Helfer gel-
ten gesonderte Einkaufszei-
ten. Im Foyer bietet das MAZ-
Team wieder Kuchen, Kaffee 
und Getränke an.
Anmeldung:
basarlino.de/GY05

Frühstück der 
Landfrauen
Stockstadt (red). Wie die 
Stockstädter Landfrauen mit-
teilen, findet am Samstag, 8. 
März, ein Frühstück des Be-
zirkslandfrauenvereins im 
Bauschheimer Bürgerhaus 
statt. An diesem Vormittag 
wird auch Brigitte Koischwitz 
mit ihrem Einfrautheater zu 
Gast sein. Um Anmeldung 
wird gebeten, es werden 
Fahrgemeinschaften gebil-
det.
Anmeldung (bis 24. Febru-
ar): Ulrike Rupp, (06158) 
83937, Leni Hofmann, 
(06158) 85874

Schnittkurs für 
Obstbäume
Stockstadt (red). Der Obst- 
und Gartenbauverein Stock-
stadt (OGV) veranstaltet 
am Samstag, 22. Februar, 
einen Schnittkurs für Nie-
derstamm- und Spindel-
Obstbäume in seinem Ver-
einsgarten, heißt es in einer 
Mitteilung des OGV. Unter 
anderem wird an einem 
praktischen Beispiel gezeigt, 
wie ein Baum fachgerecht 
gepflanzt wird. Alle Vereins-
mitglieder, aber auch inte-
ressierte Gäste sind dazu 
eingeladen. Die Teilnehmen-
den treffen sich um 14 Uhr 
in Stockstadt in der Hinter-
gasse 29. An 5-jährigen und 
24-jährigen Apfel-, Birnen-, 
Zwetschgen und Kirschbäu-
me wird der Winterschnitt 
theoretisch und praktisch 
erklärt. Im Anschluss an die 
Veranstaltung, gegen 16 Uhr, 
wird der Verein die Teilneh-
menden mit Kaffee und Ku-
chen bewirten.

Faschingsfeier 
beim BdV
Biebesheim (red). Ihren mo-
natlichen „Hutschen-Nach-
mittag“ veranstaltet die Mu-
sik- und Gesangsgruppe des 
Bundes der Vertriebenen 
(BdV) laut einer Mitteilung 
am Donnerstag, 20. Febru-
ar, ab 16.11 Uhr im Biebes-
heimer Anglervereinsheim. 
Zu Faschingsmusik, Schun-
kelliedern und Büttenre-
den lädt die Musik- und Ge-
sangsgruppe ein. Wegen des 
gleichzeitig stattfindenden 
traditionellen Heringsessen 
ist eine Voranmeldung erfor-
derlich.
Kontakt: Karin Liedtke, 
(06245) 7455, Rudolf Mohr, 
(06152) 57852 

Kleinpächter  
versammeln sich
Biebesheim (red). Am Sams-
tag, 22. Februar, findet um 
10 Uhr im Vereinsheim des 
Obst- und Gartenbauver-
eins Biebesheim eine Klein-
gartenpächterversammlung 
statt, heißt es in einer Mittei-
lung des Vereins. Alle Päch-
terinnen und Pächter eines 
Kleingartens der Anlagen 
Allmendweg und Anglerweg 
sind eingeladen, teilzuneh-
men.

Werke von Derra
Ode an eine verborgene Landmarke
Groß-Gerau (red). Für Sonn-
tag, 16. Februar, um 11 Uhr 
laden Jürgen Volkmann und 
Mario Derra zu einer Son-
derführung im Stadtmuseum 
Groß-Gerau ein. Im Mittel-
punkt steht laut einer Mit-
teilung die Ausstellung „Ode 
an eine verborgene Land-
marke“, in der Derra Holz-
schnittvariationen zu einer 
Kopfweide bei Gernsheim 
und einem Zürgelbaum am 
Altrhein bei Stockstadt prä-
sentiert.
Die Werke thematisieren 
charakteristische Land-
schaftselemente der Region. 
Der Zürgelbaum, einst durch 
Hochwasser entwurzelt, 

wuchs fast waagrecht weiter. 
An dieser Stelle steht heute 
in der Nähe der kleine Her-
renstein, der an eine histori-
sche Rheinüberquerung er-
innert. Die Kopfweide in der 
Hammeraue bei Gernsheim 
prägt das Uferbild an den 
dortigen Buhnen.
Aus diesen Motiven ent-
wickelte Derra im Sommer 
2024 neue Kunstwerke, in-
dem er Holzplatten aus bei-
den Werken kombinierte. 
Die daraus entstandenen 
Farbholzschnitte, die Titel 
wie „Combinatio“ oder „Per-
mutare“ tragen, zeigen ima-
ginäre Kreuzungen beider 
Pflanzenarten.

Erste Ballwechsel
Jahresauftakt bei der tc91-Jugend

Biebesheim/Stockstadt (red). Wie der tc91 Biebesheim be-
richtet, trafen sich kürzlich 30 Kinder und Jugendliche des Ver-
eins mit ihren Eltern in der Tennishalle Stockstadt zum Jah-
resauftakt 2025. Auf Einladung der Tennisschule LVT und des 
tc91 stimmten sie sich bei ersten Spielen und Übungen auf die 
neue Tennissaison ein. Für die Sommer-Medenspiele werden 
laut den Verantwortlichen voraussichtlich sechs Jugendmann-
schaften in Kooperation mit benachtbarten Vereinen geplant. 
Ebenfalls präsentierte der Vorstand (Jürgen Herweck und Anja 
Götz, im Bild) neue Trikots und Mützen für die Jugend des tc91. 
Außerdem wird am 3. April um 19.30 Uhr die Hauptversamm-
lung des tc91 stattfinden. Details dazu will der Verein noch 
rechtzeitig veröffentlichen. Weitere Infos: tc-91biebesheim.de, 
Schaukasten an der Tennishütte � Foto: Verein

Kreative Runde
Nächster Künstlertreff in Biebesheim
Biebesheim (red). Der Hei-
mat- und Geschichtsverein 
Biebesheim lädt für Mon-
tag, 24. Februar, um 20 Uhr 
zum nächsten Künstlertreff 
in das Heimatmuseum Bie-
besheim, Rheinstraße 44, 
ein. 
„Da zukünftig Kunstausstel-
lungen in dem Rheinaus-
stellungsraum des Museums 
gezeigt werden, möchte man 
mit den Künstlern über dieses 
Thema sprechen und gemein-
sam weitere Ideen entwickeln, 
damit die Gemeinschafts-
ausstellung als zweite dort 
gezeigt werden kann, nach-
dem bereits eine kleine Aus-
stellung von Biebesheims 
jüngsten Künstlern, aus dem 
Evangelischen Kindergarten 
dort gezeigt wurde“, kündigt 

der Künstlertreff an.
Der Raum wurde vom 4. Ap-
ril bis 31. Mai für die Aus-
stellung „Biebesheim am 
Rhein“ reserviert, zu der je-
der Künstler Bilder, Fotogra-
fien, Skulpturen und mehr 
gestalten kann. Jetzt wollen 
die Verantwortlichen noch-
mals über den Aufbau der 
Ausstellung und die Vernis-
sage sprechen. Auch möch-
te man erfahren für wieviel 
und welcher Art von Expo-
naten sich die Künstlerinnen 
und Künstler beteiligen wol-
len um den Platzbedarf zu 
ermitteln. 
Weitere Themen können 
ebenfalls eingebracht wer-
den. Auch neue Künstlerin-
nen und Künstler sind will-
kommen.
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Es geht wieder los - 
Neue Ausbildung bei der

Brass Band Biblis!

 Bereits am 27. Januar startete die 
Brass Band Biblis mit einem Info-Abend zu einer neuen 

Ausbildung für Blechbläser und Holzbläser.
Dennoch sind weiterhin vor allem Anfänger aller  
Altersklassen willkommen, die bisher noch kein 

Instrument gespielt haben, jedoch schon immer mal 
Trompete,  Ventilposaune, Bartiton, Tenor-/Altsaxophon 

ausprobieren wollten.
 

Selbstverständlich freut man sich auf alle, die bereits ein 
Musikinstrument spielen können und sich auch gerne mal 

an einem weiteren Instrument versuchen wollen.
 

Der Gruppenunterricht wird jeweils montags, ab 18 Uhr, 
in den Räumen der Riedhalle, Lindenstraße, 

Biblis stattfinden. 
Die Instrumente hierzu werden vom Verein gestellt und 

Notenkenntnisse werden vermittelt.
Die Brass Band ist schon sehr gespannt und hofft, dass sich 
viele Musikbegeisterte in der Riedhalle einfinden werden.

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 16
f.mange@plegge-medien.de

Mit Anzeigen gewinnt 
man Kunden.

Frigga Mange 
Mediaberaterin 

Ried-Information: Riedstadt, 
Stockstadt, Biebesheim

ASV Gernsheim 1934 e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 14.03.2025,

in der Stadthalle Gernsheim um 20.00 Uhr 

Tagesordnung:
 1. Protokoll von der letzten Sitzung
 2. Jahresbericht 2024 vom ersten Vorsitzenden
 3.   Tätigkeitsberichte der Ressortleiter (Sportwart, Gewässerwart, 

Gerätewart)
 4.  Rechnungslegung für das abgelaufene Jahr durch die Schatzmeisterin
 5. Bericht der Buch- und Kassenprüfer
 6. Entlastung des Vorstands 
 7. Wahlen:
 1. Erste Vorsitzender / Vorsitzende
 2. Zweite Vorsitzender / Vorsitzende 
 3. Schatzmeister*in und Stellvertreter*in
 4.  Gewässerwart*in und Stellvertreter*in  

(ständiges Mitglied im Fischereiausschuss)
 5. Sportwart*in und Stellvertreter*in
 6. Gerätewart*in und Stellvertreter*in
 7. Jugendleiter*in und Stellvertreter*in
 8. Schriftführer*in 
 9. Protokollführer*in
 10. Beisitzer (bis zu vier weitere)
 11. Vier Mitglieder*innen für den Fischereiausschuss
 12. Fünf Mitglieder*innen für den Vergnügungsausschuss
 13. Zwei Kassenprüfer*innen
 8. Festlegung der Gebühren und Beiträge
 9. Anträge
 10. Verschiedenes

Anträge müssen spätestens am 28.02.2025 beim ersten Vorsitzenden  
schriftlich eingereicht werden.

Der Vorstand bittet um rege Beteiligung

Save the date
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Mit viel Dampf
KiS-Nachwuchs heizte auf der Bühne ordentlich ein

Crumstadt (sh). Auch die etwas jüngeren Sportlerinnen und Sportlern standen den Erwach-
senen am vergangenen Sonntagnachmittag im Volkshaussaal in nichts nach. Nachdem die 
Jecken des KiS am Samstagabend vorgelegt hatten, zogen die Kinder am folgenden Tag nach 
und verbesserten die eine oder andere Bestleistung. Unter der Führung von Präsidentin Iljana 
Meyer gaben die zahlreichen Akteurinnen und Akteure Vollgas, sodass die Bestmarken nur so 
purzelten.� Foto: Hauptmann

Alles für den Nachwuchs
Elternbeirat der Kita am Mühlbach organisierte Flohmarkt

Stockstadt (red). Der Elternbeirat der Kita am Mühlbach Stockstadt organisierte am ver-
gangenen Sonntag wieder seinen Flohmarkt unter dem Motto „Rund ums Kind“. 66 Verkäufe-
rinnen und Verkäufer durften alles, was das Kinderherz begehrt und Eltern brauchen, anbie-
ten. Während des Flohmarktes konnte an der Kaffee- und Kuchentheke verweilt oder Kuchen 
mit nach Hause genommen werden. „Nur durch diesen Erlös kann der Elternbeirat besondere 
Momente und Anschaffungen im Kita-Alltag ermöglichen“, sagen die Organisierenden. Einen 
Bauwagen, Holzpferde, Matschküchen, Theater, Ausflüge und mehr, heißt es dazu in einer 
Mitteilung. � haza-foto

Allerlei Superhelden
Große Kostümparty begeistert Kinder in der Stadthalle
Gernsheim (red). Ein bun-
tes Meer aus Prinzessinnen, 
Piraten, Superhelden und 
fantasievollen Kostümen 
füllte am vorvergangenen 
Mittwoch die Gernsheimer 
Stadthalle – die diesjähri-
ge Kostümparty des Kin-
derschutzbunds Ried sei 
ein voller Erfolg gewesen, 
freute sich die Vorsitzen-
de Heidi Rinker. „Die Halle 
war bis auf den letzten Platz 
besetzt und überall waren 

strahlende Kinderaugen 
zu sehen. Dank der groß-
zügigen Spenden konnte 
ein abwechslungsreiches 
Programm mit Live-Musik, 
Spielen und Überraschun-
gen geboten werden. Beim 
Glücksrad-Drehen standen 
die Kinder Schlange. Es gab 
für alle schöne Preise. Den 
Kindern ist die Auswahl 
eines Gewinns nicht immer 
leicht gefallen“, berichtet 
sie. Auch ein großes Ku-

chenbüfett stand zur Stär-
kung bereit. Höhepunkt der 
Veranstaltung war die Verlo-
sung von 20 Eintrittskarten 
für ein Fußball-Heimspiel 
des SV Darmstadt 98 gegen 
Greuther Fürth. 
Das ehrenamtliche Team des 
Kinderschutzbunds hatte 
an diesem Nachmittag alle 
Hände voll zu tun. Dieses 
Engagement fand bei vielen 
Besuchern große Anerken-
nung, so der Tenor der Gäste.

Ein buntes Meer aus Prinzessinnen, Piraten, Superhelden und fantasievollen Kostümen füllte 
am vorvergangenen Mittwoch die Gernsheimer Stadthalle.� haza-foto

Trend umgekehrt
HSG Riedstadt feiert Arbeitssieg
Riedstadt (red). Nach dem 
enttäuschenden Heimspiel 
gegen Erbach war die HSG 
Riedstadt gegen die Spielge-
meinschaft aus Rüsselsheim, 
Bauschheim und Königstäd-
ten auf Wiedergutmachung 
aus. Die Handballer berich-
ten:
Die Riedstädter gingen auf-
grund der Tabellensitua-
tion als klarer Favorit in das 
Spiel, wussten aber um die 
Stärken der Dreifachspiel-
gemeinschaft. Trotz eines 
guten Starts in das Spiel (2:6 
zur 7. Minute), konnten die 
physisch auftretenden Gast-
geber immer wieder da-
gegenhalten. Viel Unruhe 
im Angriff und Nachlässig-
keit in der Defensive führ-
ten zum verdienten Aus-
gleich der Heimmannschaft 
(10:10) in der 19. Minute. 
Bis zur Halbzeit konnte die 
Mannschaft von Rolf König 
aber wieder einen Abstand 
von vier Toren (13:17) er-
spielen.

Das Hinspiel lehrte die Gäs-
te die Comeback-Fähigkeit 
der HSG Rü/Bau/Kö und so 
wollten die Riedstädter ent-
schlossen in die zweite Halb-
zeit starten. Die Gäste ließen 
jedoch erneut einiges zu 
und so kamen die Gastgeber 
wieder auf zwei Tore heran 
(20:22, 39. Minute). Nach 
dieser Schwächephase wach-
ten die Riedstädter aber auf, 
einteilten der HSG Rü/Bau/
Kö und konnten einen kom-
fortablen Vorsprung erzie-
len (20:27, 49. Minute). Die 
deutliche Führung hielt das 
Team bis zum Ende und si-
cherte sich so letztlich einen 
25:31-Arbeitssieg.
Dieser soll wieder für Selbst-
bewusstsein bei der HSG sor-
gen, um in der Partie gegen 
das aktuelle Tabellenschluss-
licht weitere zwei Punkte ein-
heimsen zu können: Am heu-
tigen Samstag, 15. Februar, 
empfangen die Riedstädter 
um 19 Uhr den HC VfL Hep-
penheim in Erfelden.

Kreppel und Co.
Aktivitäten der Erfelder Landfauen

Erfelden (red). Die Erfelder Landfrauen luden am 4. Fe-
bruar zu einem Bilderrückblick auf ihre Aktivitäten und 
die Jubiläumsfeier anlässlich ihres 75-jährigen Bestehens 
im Juni 2024 ein. Als Anerkennung für ihre langjährige 
Unterstützung der Initiative „Atempause“ durch Kuchen-
spenden überreichte Stefanie Drozdzynski (Leiterin der So-
zialen Stiftung Riedstadt, links im Bild), einen Gutschein 
an Martina Theiß (rechts) von den Landfrauen, wie diese 
berichten. Dieser soll für die Pflege und Verschönerung des 
historischen Brunnens in der Wilhelm-Leuschner-Straße ge-
nutzt werden. Im März stehen weitere Veranstaltungen bei 
den Landfrauen an: Am Dienstag, 4. März, findet ab 14.11 
Uhr der traditionelle Kreppelkaffee mit Spielen im Mu-
seum statt. Anmeldungen sind bis 21. Februar erforderlich. 
Das Frauenfrühstück des Bezirksvereins ist für Samstag, 
8. März, um 10 Uhr in Bauschheim geplant. Hierfür wird 
um Anmeldung bis 16. Februar bei Gerda Kröh gebeten, die 
auch Informationen zur Abfahrtszeit gibt. Die weiteren Ver-
anstaltungen „Arbeiten mit Makramee“ und der „Besuch 
des Hessischen Landtags“ sind bereits ausgebucht. Kontakt: 
Gerda Kröh, (06158) 5715.� Foto: Landfrauen



Hund, Katze & Co.
Anzeigensonderveröffentlichung

Herweghstraße 9 - 64347 Griesheim - Tel. 06155 - 822 766

Beautysalon 
für Hunde & Katzen

Scheren  Schneiden  Trimmen 

Baden und fönen 

Augen, Ohren, Pfoten 
 und Krallenpflege 

Bürsten und kämmen 

Entfernen der Unterwolle 

Hol dir 

nen 

frischen 

Schnitt

Tierpension Jünger
Auf Wunsch Einzel-
oder Gruppenauslauf

Großzügig bemessene Ausläufe in
gepfl egtem, natürlichem Areal

Beheizte Räumlichkeiten

Termine nach Vereinbarung

Tierpension Jünger

Am Gipfelhorst • 68647 Biblis • Mobil: (01 72) 7 62 55 36
E-Mail: tierpension-juenger@gmx.de • www.tierpension-juenger.de

Online Bestell-Shop: www.tiernahrung-freund.de

Tiernahrung Freund GbR
Philipp-Reis-Weg 7 • 64293 Darmstadt

Mo - Fr: 9.00 - 18.00 Uhr • Jeden Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Hundefutter zum Barfen
Große Futterauswahl für Hund´ und Katz´

Günstige Abholpreise • Telefon 0 61 51 77 233

Natur FreundFreundNaturNaturNatur Freund

Hundefutter zum Barfen

Ohne 

Konservierungs-

stoffe

Mo - Fr: 9.00 - 18.00 Uhr • Jeden Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Wir haben umgebaut!

Weitere Informationen unter: moonlight-dinner.com

Teile Deinen persönlichen Moonlight-Dinner-Moment: 
#moonlight-dinner

Von früh bis ...

... Dinner

Das Ernährungskonzept für die glückliche Katze

Weitere Informationen unter: moonlight-dinner.com

Teile Deinen persönlichen Corwex-Moment 
und bewerbe Dich für ein exklusives Hunde-
Verpackungs-Shooting:  #corwex

GUTE SNACKS
FÜR GUTE FREUNDE

Weitere Informationen unter: www.corwex.de 

Federpflege bei Ziervögeln
Welche Tipps Halter beachten sollten

(IVH). Viele Wellensittiche und 
andere Ziervögel tragen ein 
buntes Federkleid. Ein Grund 
für einige Halter, sich für eine 
bestimmte Vogelart als Heim-
tier zu entscheiden. Für die 
Vögel haben ihre Federn aber 
ganz andere Aufgaben, die 
über die Fähigkeit zu fliegen 
hinausgehen. Daher ist es 
wichtig, dass ihre Menschen 
es den Vögeln ermöglichen, 
sich um die Pflege ihrer Fe-
dern zu kümmern.
Das Gefieder setzt sich aus 
vielen verschiedenen Arten 
von Federn zusammen – etwa 
den Schwungfedern am Flü-
gel, den Steuerfedern am 
Schwanz und den Daunen 
im Unterkleid. Deren Zusam-
menspiel ermöglicht es den 
Vögeln zu fliegen. Aber auch 
darüber hinaus sind gesunde 
Federn von zentraler Bedeu-
tung für das Wohlbefinden 
der Tiere.
„Da geht es zum Beispiel um 
die Thermoisolation, also 
einen Schutz gegen Kälte 
oder Hitze. Vögel plustern 
ihr Gefieder auf, wenn ihnen 

kalt ist und sie sich wärmen 
wollen. Oder sie breiten die 
Federn aus, um sich abzu-
kühlen“, erklärt Dr. Dietmar 
Steinmetz, Fachtierarzt für Vö-
gel. „Außerdem schirmen die 
Federn auch Regen ab oder 
schützen den Körper etwa vor 
kaltem Wind.“
Damit die Federn den Vogel 
mit all ihren Funktionen zu-
verlässig unterstützen, ver-
bringen Wellensittich und 
Co. täglich viel Zeit damit, 
ihr Federkleid zu pflegen. Sie 
sortieren und kämmen die 
einzelnen Federn oder sie 
baden in Wasser oder Sand. 
„Vögel ziehen bei der Pflege 
ihres Gefieders jede Feder ein-
zeln durch den Schnabel und 
überprüfen sie dabei. Über 
ihre Bürzeldrüse sondern sie 
außerdem ein Sekret ab, mit 
dem sie die Federn einfetten, 
sodass diese Wasser abwei-
sen. Das schützt vor allem 
Wildtiere draußen im Freien 
vor Regen, hilft aber auch 
dem Heimtier beim Freiflug in 
der Außenvoliere. Zudem hält 
es das Gefieder geschmeidig“, 

erklärt Dr. Steinmetz. 
Neben ausreichend Platz im 
Gehege sollten Halter ihren 
Vögeln daher regelmäßigen 
Freiflug ermöglichen. Darü-
ber hinaus geht es etwa um 
die Bereitstellung von Bade-
möglichkeiten. Dazu sollte 
man wissen, ob die jeweilige 
Art Wasser oder Sand bevor-
zugt. Ein Sandbad kann pro-
blemlos dauerhaft platziert 
werden. Ein Wasserbad hin-
gegen sollte alle paar Tage für 
einen Badetag bereitstehen, 
gefüllt mit sauberem, lauwar-
mem Wasser.
Auch eine ausgewogene Er-
nährung spielt eine wichtige 
Rolle. Sie hält die Tiere ge-
nerell gesund, wird aber vor 
allem in der Mauser wichtig, 
wenn die Vögel alte Federn 
durch neue ersetzen. Der 
Stoffwechsel wird dann be-
sonders beansprucht. „Vögel 
brauchen jetzt ausreichend 
‚Baumaterial‘, um neue Federn 
auszubilden. Vor allem schwe-
felhaltige Aminosäuren, etwa 
in Weizen oder Fenchel, und 
Kieselsäure, etwa in Salat-

gurke oder Vogelmiere, sind 
in dieser Phase besonders 
wichtig“, rät der Experte. Da 
die Mauser auch dem Immun-
system zusetzt, kann es in der 
Folge zu Erkrankungen kom-
men, auf die Halter besonders 
achten sollten.
Problematisch kann das Fe-
derpicken sein. Hier sollten 
Halter genau hinschauen, 
denn viele Ursachen sind da-
für möglich: zu viele Tiere auf 
engem Raum oder fehlende 
Artgenossen, Stress, Mangel-
ernährung, körperliche oder 
psychische Erkrankungen. Es 
kann auch sein, dass sich Vö-
gel im Streit gegenseitig in 
die Federn picken oder ein 
rangniederes Tier sich be-
haupten möchte. „Letztlich ist 
es wie bei Hund oder Katze“, 
sagt Dr. Steinmetz: „Wenn es 
ein Problem oder zumindest 
ein auffälliges Verhalten gibt 
und man nicht weiterweiß, 
sollte man einen kundigen 
Tierarzt aufsuchen. Dann hat 
man schnell Gewissheit und 
kann es wieder in den Griff 
bekommen.“

Die Vögel kümmern sich gut um ihre Federn – die Halter haben die Aufgabe, die perfekten Rahmenbedingungen dafür zu  
schaffen. � Foto: Pixabay

Tier des Monats

Betty kam mit ihren 3 Kitten zu 
uns als Fundkatze. Ihren Art-
genossen gegenüber verhält 
sie sich recht zugänglich, dem 
Menschen gegenüber noch 
eher etwas schüchtern. Fasst sie 
Vertrauen, so lässt sie sich schon 
mal ab und zu den Kopf kraulen 
aber trotz allem ist sie noch 
recht zurückhaltend. Daher 
suchen wir für Betty ein neues 
Zuhause, gerne auch zu einer 
vorhandenen Katze, in dem sie 
die Eingewöhnungszeit und 
Geduld erhält, die sie braucht 
um Vertrauen zu fassen.
Ein gesicherter Balkon muss 
vorhanden sein. Nach gewisser 

Eingewöhnungszeit ist auch 
Freigang möglich. Kinder im 
Haushalt sollten älter als 10 Jah-
re sein.
Abzugeben mit Schutzvertrag 
gegen Vermittlungsentgelt.

WICHTIG! Anfragen bitte 
ausschließlich zu unseren 
Tierheimöffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Samstag:  
14 bis 16 Uhr

Betty    
Rasse: Europäisch - Kurzhaar

Farbe: grau getigert

Geschlecht: weiblich

Geboren: 23.03.2023

Sonstiges: geimpft,  

kastriert & gechipt



Am 23. Februar
gehts an die  

Urnen

Die wahl
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- maßgebende Stimme für die Verteilung der
Sitze insgesamt auf die einzelnen Parteien -

Zweitstimme

Partei A

Partei  B

Partei C

Partei D

Partei E

Partei F

Partei G

Partei H

Partei I

Partei J 

Partei K

Partei L

Partei M

Partei N

Partei O

Partei P

Partei Q

77

 

Kandidat A

Kandidat B

Kandidat C

Kandidat D

Kandidat E

Kandidat F

Kandidat G

Kandidat H

Kandidat I

Kandidat J

Kandidat K

Hessen

wahl oder Real?
Hilfreiche Tools für Unentschlossene

(nic). Wer sich noch un-
sicher ist, wo er oder sie am 
23. Februar die Kreuzchen 
setzen soll, kann auch dieses 
Mal im Vorfeld zur Wahl den 
„Wahl-o-Mat“ ausprobieren 
und sich so zumindest 
einen groben Überblick ver-
schaffen. Der Wahl-o-Mat ist 
ein interaktives Online-Tool, 
das von der Bundeszentrale 
für politische Bildung be-
trieben wird. Mit ihm kann 
man seine persönlichen 
Standpunkte mit denen der 
zur Wahl stehenden Parteien 
vergleichen. Auf der Webseite 
des Wahl-o-Mats wird man 
dazu mit insgesamt 38 Thesen 
aus verschiedenen Bereichen 
konfrontiert und kann 
diesen entweder zustimmen 
oder nicht zustimmen. Als 
dritte Option kann man an-
geben, dass man der These 
neutral gegenübersteht. 

Entwickelt und ausgewählt 
wurden die Thesen von 
einem Redaktionsteam aus 
Jungwählerinnen und Jung-
wählern aus ganz Deutsch-
land, Expertinnen und 
Experten aus Wissenschaft 
und Bildung sowie den Ver-
antwortlichen der Bundes-
zentrale für politische 
Bildung.
Hat man alle Thesen durch-
gesehen kann man einzel-
ne Antworten doppelt ge-
wichten, die einem besonders 
wichtig sind. Anschließend 
kann aus den Parteien aus-
wählen, mit denen man 
seine Standpunkte ver-
gleichen möchte. Daraufhin 
bekommt man angezeigt, zu 
wie viel Prozent die eigenen 
Antworten mit denen der 
Parteien übereinstimmen 
und sich gegebenenfalls die 
Begründungen der jeweiligen 

Parteien für ihre Abstimmung 
ansehen.
Ein weiteres interessantes 
Tool, um sich vor der Wahl 
zu orientieren, ist der „Real-
o-Mat“. Dieser wird vom 

gemeinnützigen Portal 
„FragDenStaat.de“ des Ver-
eins Open Knowledge 
Foundation Deutschland 
bereitgestellt. Anders als 
der Wahl-o-Mat schaut 

sich der Real-o-Mat keine 
theoretischen Standpunkte, 
sondern das tatsächliche 
Abstimmungsverhalten der 
Fraktionen bei Anträgen 
oder Gesetzesentwürfen 
im Bundestag in der letzten 
Legislaturperiode an. Dazu 
kann man sich auf der Seite 
der Seite Real-o-Mats durch 
20 Thesen klicken und an-
geben, ob man diesen zu-
stimmt oder man sie ent-
weder ablehnt, weil sie einem 
erstens zu weit geht oder weil 
man sie zweitens als nicht 
ausreichend empfindet. 
Anschließend kann man 
wieder einzelne Thesen ge-
wichten und seine Positionen 
mit den Abstimmungs-
ergebnissen der Parteien 
vergleichen sowie sich Be-
gründungen dazu anschauen.
Weitere Infos: wahl-o-mat.
de, real-o-mat.de

Das kleine Bundestags-einmaleins
Ein Crashkurs rund um das Herzstück der Deutschen Demokratie

(nic). Was passiert eigent-
lich im Deutschen Bundes-
tag und warum ist er so 
wichtig? Für viele bleibt die 
Arbeit des Parlaments oft 
abstrakt – sichtbar wird es 
meist nur bei der Bundes-
tagswahl. Doch hinter den 
Debatten, Gesetzen und Ab-
stimmungen verbirgt sich das 
Herz der deutschen Demo-
kratie. Ein kleiner Crashkurs:

Was ist der Bundestag?
Der Bundestag ist der Ort, 
an dem vom deutschen Volk 
gewählte Abgeordnete zu-
sammenkommen, um die 
Regeln für das Zusammen-
leben in Deutschland festzu-
legen. Der Bundestag ist das 
wichtigste Parlament und das 
zentrale Organ der Gesetz-
gebung in Deutschland. Der 
erste Bundestag wurde 1949 
gewählt. Er tagt im Reichs-
tagsgebäude in Berlin.

Warum ist der Bundestag so 
wichtig?
Der Bundestag ist das Herz 
der deutschen Demokratie. 
Er sorgt dafür, dass die 
Interessen der Bürgerinnen 
und Bürger vertreten werden 
und dass die Regierung 
ihre Arbeit nicht unbeauf-
sichtigt macht. Über wichtige 
Themen wie Steuern, 
Bildung, Renten oder Klima-
schutz wird hier entschieden. 
Zudem wählt der Bundestag 
den Bundeskanzler oder die 
Bundeskanzlerin und über-
wacht die Regierung. Ohne 
diese Kontrolle könnte die 
Regierung Entscheidungen 
ohne Zustimmung des Parla-
ments treffen, wodurch ein 
Grundprinzip der Demo-
kratie fehlen würde.

Was sind die Aufgaben des 
Bundestags?
Die Hauptaufgabe des 
Bundestags ist die Gesetz-
gebung. Jedes neue Gesetz 
oder jede Änderung be-
stehender Gesetze muss hier 
diskutiert und beschlossen 
werden. Darüber hinaus 
kontrolliert der Bundes-
tag die Bundesregierung 
und stellt sicher, dass sie im 
Sinne des Volkes arbeitet. 

Ein weiterer zentraler Punkt 
ist die Haushaltsplanung: 
Der Bundestag entscheidet 
über die staatlichen Aus-
gaben und Einnahmen. Auch 
internationale Abkommen, 
zum Beispiel mit der EU, be-
nötigen seine Zustimmung.

Wer sitzt im Bundestag?
Im Bundestag sitzen die Ab-
geordneten, die alle vier Jahre 
direkt oder über die Landes-
listen der Parteien gewählt 
werden. Sie gehören meist 
einer Fraktion an, also einer 
Gruppe von Abgeordneten, 
die derselben Partei oder 
einem Parteienbündnis an-
gehören. Die bekanntesten 
Fraktionen sind CDU/CSU, 
SPD, Grüne, FDP, AfD und 
Die Linke. Die Fraktionen 
sind wichtig, da sie das 
politische Geschehen im 
Bundestag maßgeblich be-
einflussen. Jede Abgeordnete 
und jeder Abgeordnete hat 
ein freies Mandat und darf 
theoretisch nach eigenem 
Gewissen abstimmen – in 
der Praxis orientieren sie sich 
jedoch meist an der Partei-
linie.

Wie wird der Bundestag ge-
wählt?
Alle vier Jahre findet die 
Bundestagswahl statt. Dabei 
haben wahlberechtigte 
Bürgerinnen und Bürger 
zwei Stimmen: Mit der Erst-
stimme wählen sie eine 
Direktkandidatin oder einen 

Direktkandidaten aus ihrem 
Wahlkreis. Die Person mit 
den meisten Stimmen zieht 
direkt in den Bundestag ein. 
Mit der Zweitstimme wird 
eine Partei gewählt, wodurch 
letztlich entschieden wird, 
wie viele Sitze eine Partei ins-
gesamt im Bundestag erhält. 
Die Zweitstimme entscheidet 
damit über die Mehrheitsver-
hältnisse und letztlich auch 
darüber, wer die Regierung 
stellt.

Wie groß ist der Bundestag?
Die gesetzliche Mindest-
größe des Bundestags liegt 
bei 598 Sitzen. Aufgrund von 
Überhang- und Ausgleichs-
mandaten ist der Bundestag 
jedoch meist deutlich größer. 
Bei den letzten beiden 
Bundestagswahlen lag die 
tatsächliche Sitzanzahl 
jeweils über 700. Die Größe 
des Parlaments sorgt regel-
mäßig für politische Dis-
kussionen, da ein größerer 
Bundestag auch höhere 
Kosten verursacht.

Was sind Überhang- und 
Ausgleichsmandate?
Überhangmandate ent-
stehen, wenn eine Partei 
in einem Bundesland 
mehr Direktmandate (Erst-
stimmen) gewinnt, als ihr 
Sitze gemäß dem Zweit-
stimmenergebnis zustehen. 
Um das Ergebnis trotzdem ge-
recht zu halten, wird die Sitz-
verteilung durch sogenannte 

Ausgleichsmandate an-
gepasst. Dadurch vergrößert 
sich der Bundestag oft erheb-
lich. Diese Regelung sorgt 
dafür, dass keine Partei durch 
eine hohe Anzahl an Direkt-
mandaten einen ungerecht-
fertigten Vorteil erhält.

Was passiert nach der Wahl?
Nach der Wahl tritt der neu 
gewählte Bundestag zu seiner 
konstituierenden Sitzung zu-
sammen. Die Abgeordneten 
legen ihren Amtseid ab, und 
das Parlament wählt eine 
neue Bundestagspräsidentin 
oder einen Präsidenten. 
Anschließend wird ein 
neuer Bundeskanzler oder 
eine neue Bundeskanzlerin 
gewählt. Danach beginnt 
die eigentliche Arbeit: Die 
Fraktionen stellen ihre Aus-
schüsse zusammen und 
die Gesetzgebung sowie 
die Kontrolle der Regierung 
nehmen ihren Lauf.

Wie wird die Regierung ge-
bildet?
Nach der Bundestagswahl 
beginnt die Suche nach einer 
Regierungsmehrheit. In der 
Regel bilden Parteien, die 
zusammen eine Mehrheit 
der Sitze im Bundestag er-
reichen, eine Koalition. Die 
stärkste Fraktion schlägt 
dem Bundespräsidenten 
eine Kandidatin oder einen 
Kandidaten für das Amt 
des Bundeskanzlers oder 
der Bundeskanzlerin vor. 

Nach Verhandlungen über 
gemeinsame Ziele und 
Kompromisse stimmen die 
Abgeordneten des Bundes-
tags über die Person ab. Die 
gewählte Person benötigt die 
absolute Mehrheit (mehr als 
die Hälfte der Abgeordneten-
stimmen), um zum Kanzler 
oder zur Kanzlerin gewählt zu 
werden. Anschließend wird 
das Kabinett gebildet, bzw 
es werden die Ministerinnen 
und Minister bestimmt, die 
die verschiedenen Ressorts 
der Regierung leiten.

Was ist eine Minderheits-
regierung?
Eine Minderheitsregierung 
entsteht, wenn die Fraktion 
oder Koalition, die die 
Regierung stellt, nicht über 
die absolute Mehrheit der 
Sitze im Bundestag ver-
fügt. Das bedeutet, dass die 
Regierung für jedes neue 
Gesetz oder jede wichtige 
Entscheidung Unterstützung 
aus anderen Fraktionen 
suchen muss. Minderheits-
regierungen sind selten in 
Deutschland, weil sie als in-
stabil gelten – ohne die ge-
sicherte Mehrheit können 
Gesetzesvorhaben schnell 
scheitern. Eine solche 
Regierung kann aber in 
Situationen entstehen, in 
denen sich keine stabile 
Koalition bilden lässt oder 
eine Koalition während 
der Legislaturperiode aus-
einanderbricht. 

Wie wird im Bundestag ge-
arbeitet?
Die Arbeit des Bundestags 
findet nicht nur in den großen 
öffentlichen Sitzungen im 
Plenarsaal statt, sondern vor 
allem in den Ausschüssen. 
Hier sitzen Fachleute, die 
sich mit speziellen Themen 
wie Finanzen, Gesundheit 
oder Bildung befassen. Die 
Ausschüsse bereiten Gesetze 
vor und prüfen Gesetzes-
vorschläge, bevor diese im 
Plenum abgestimmt werden. 
Zusätzlich gibt es Fraktions-
sitzungen, in denen die Ab-
geordneten ihre Positionen 
abstimmen und Strategien 
entwickeln.

wenn die Mehrheit nicht mehr sicher ist
Sechs Mal haben deutsche Bundeskanzler bisher die Vertrauensfrage gestellt

(ps). Die Ampel-Koalition 
von Bundeskanzler Scholz 
ist bereits nach dreiein-
halb Jahren am Ende. Nach 
ständigen Auseinander-
setzungen zwischen den 
Koalitionspartnern kam es 
im November vergangenen 
Jahres zum Bruch und es 
wurden Neuwahlen an-
beraumt, die nun am 23. 
Februar stattfinden. Um den 
Weg dafür zu bereiten, be-
diente sich Scholz der Ver-
trauensfrage, die er am 16. 
Dezember im Bundestag 
stellte und verlor. 
Die aktuellen Vorgänge sind 
ein guter Zeitpunkt, um 
sich dieses Instrument ein-
mal näher anzuschauen. 
Die Vertrauensfrage kann 
laut Artikel 68 des Grund-
gesetztes ausschließlich vom 
Bundeskanzler beziehungs-
weise der Bundeskanzlerin 
gestellt werden. Die Bundes-
regierung kann sich damit 
vergewissern, ob sie die Mehr-
heit im Bundestag hinter sich 
hat und somit Beschlüsse im 
Parlament fassen kann, be-
richtet der Bundestag auf 
seiner Website. Allerdings 
hat so mancher Bundes-
kanzler dieses Instrument 
auch taktisch eingesetzt, um 
sich durch Neuwahlen Mehr-
heiten für die eigene Politik 
zu sichern.
In der 75-jährigen Geschichte 
der Bundesrepublik wurde 
die Vertrauensfrage bisher 
sechs Mal gestellt. Den An-
fang machte Willy Brandt 
am 20. September 1972. Der 

erste sozialdemokratische 
Bundeskanzler, der seit 1969 
zusammen mit der FDP in 
einer sozialliberalen Koalition 
regierte, war mit seiner neuen 
Ostpolitik, die auf Versöhnung 
mit den Staaten des Ostblocks 
aus war und die Anerkennung 
der Oder-Neiße-Linie als 
deutsch-polnische Grenze be-
inhaltete, in die Kritik geraten. 
Mehrere Abgeordnete hatten 
die Koalition verlassen – es 
drohte eine parlamentarische 
Patt-Situation. Der Versuch 
von CDU/CSU, Brandt durch 
ein konstruktives Miss-
trauensvotum zu stürzen, 
misslang jedoch.
Mit der Vertrauensfrage er-
griff Brandt die Gelegenheit, 
den Bundestag aufzulösen 
und durch Neuwahlen dort 
wieder eine Mehrheit zu er-
ringen. Mehrere Abgeordnete 
der Koalition stimmten 
bewusst gegen die eigene 

Regierung. Diese absichtlich 
herbeigeführte Niederlage 
machte den Weg frei zu Neu-
wahlen, die wenige Wochen 
später, am 19. November 
stattfanden. Die SPD holte 
bei der Wahl mit 45,8 Prozent 
der Stimmen erstmals mehr 
Stimmen als die Unions-
parteien. Bis heute ist es das 
beste Ergebnis der Sozial-
demokraten bei einer Wahl 
auf Bundesebene. 
Rund zehn Jahre später war 
die sozialliberale Koalition, 
nun geführt von Bundes-
kanzler Helmut Schmidt, 
erneut in die Krise geraten. 
Anlass waren unterschied-
liche wirtschaftspolitische 
Vorstellungen zwischen den 
Koalitionspartnern sowie der 
Nato-Doppelbeschluss von 
1979, der unter anderem die 
Stationierung von Mittel-
streckenraketen vom Typ 
„Pershing II“ in Westeuropa 

vorsah. Am 5. Februar 1982 
kam es zur Abstimmung, 
bei dem 269 von 493 Ab-
geordneten – und damit 
eine klare Mehrheit – dem 
Bundeskanzler das Vertrauen 
aussprachen. 
Die Unstimmigkeiten inner-
halb der Koalition waren 
damit aber nicht beigelegt. 
Bereits im September 1982 
kam es zum endgültigen 
Bruch und zum Austritt der 
liberalen Minister aus der 
Regierung. Am 1. Oktober 
1982 gelang es Oppositions-
führer Helmut Kohl, mit 
den Stimmen der FDP 
Helmut Schmidt durch ein 
konstruktives Misstrauens-
votum zu stürzen und sich 
zum Kanzler einer nun 
christlich-liberalen Koalition 
wählen zu lassen. Obwohl 
der neue Bundeskanzler 
eine Mehrheit im Bundes-
tag hinter sich hatte, stellte 
Helmut Kohl wenige Wochen 
später, am 17. Dezember, 
ebenfalls die Vertrauensfrage 
und verlor sie planmäßig. Bei 
der darauffolgenden Bundes-
tagswahl am 6. März 1983 
holten die Unionsparteien 
mit 48,8 Prozent ihr bisher 
zweitbestes Wahlergebnis.
Bis zur nächsten Vertrauens-
frage im Bundestag sollte es 
19 Jahre dauern. Gestellt hat 
sie Kohls Nachfolger im Amt 
des Bundeskanzlers, Gerhard 
Schröder. Er verknüpfte die 
Vertrauensfrage erstmals mit 
einer Sachfrage. Anlass war 
der Streit um die Beteiligung 
der Bundeswehr an der 

Militär-Operation „Enduring 
Freedom“ in Afghanistan, 
die Teil des von den USA 
nach den Anschlägen vom 
11. September 2001 aus-
gerufenen „Krieges gegen 
den Terrorismus“ war. Gegen 
die Beteiligung der deutschen 
Armee an diesem Krieg hatte 
es Bedenken unter Sozial-
demokraten und Grünen ge-
geben. Die Vertrauensfrage 
vom 16. November 2001 ge-
wann Schröder allerdings mit 
336 gegen 326 Stimmen. 
Dreieinhalb Jahre später, am 
10. Juli 2005, stellte Schröder 
die Vertrauensfrage ein 
zweites Mal. Gründe waren 
die Reformpolitik der Agenda 
2010, die von Teilen der SPD 
und der Grünen abgelehnt 
wurden und die Niederlage 
der SPD bei den Landtags-
wahlen in Nordrhein-West-
falen im Mai 2005. Die Ver-
trauensfrage verlor Schröder 
wie von ihm gewünscht, 
aber anders als dereinst Willy 
Brandt und Helmut Kohl 
brachten ihm die Neuwahlen 
keinen Erfolg. Die Unions-
parteien, angeführt von 
Angela Merkel, wurden mit 
35,2 Prozent knapp vor der 
SPD (34,2 Prozent) stärkste 
Kraft. Weil aber auch CDU/
CSU und FDP nicht die ge-
wünschte Mehrheit hatten, 
gingen die Unionsparteien 
erstmals seit 36 Jahren eine 
große Koalition mit der SPD 
ein. Bis zum Ende der Ampel-
Koalition war dies das letzte 
Mal, dass die Vertrauensfrage 
gestellt worden war.

Ein Blick in den Plenarsaal des Bundestags.  Foto: Thomas Köhler

Nutzten als Bundeskanzler das Instrument der Ver-
trauensfrage, um sich durch Neuwahlen Mehrheiten 
im Bundestag zu sichern: Willy Brandt (links) und 
Helmut Kohl.  Fotos (2): Wikimedia Commons

Der Wahl-o-Mat kann bei der groben Orientierung 
helfen.  Grafik: bpb 

Sperrholz, das Botschaften trägt
Wahlplakate – sichtbare Zeichen der Mitbestimmung – ein kleiner Ausflug

(mw). In rund einer Woche 
steht er an, der Gang an 
die Urne. Millionen Wahl-
berechtigte in Deutsch-
land geben dann ihre 
Erst- und Zweitstimmen ab 
und bestimmen dadurch, 
wie der Bundestag für die 
kommenden vier Jahre zu-
sammengesetzt ist. Regulär 
hätte zwar erst im September 
für das neue Parlament 
votiert werden sollen, doch 
der Bruch der letzten Bundes-
regierung als Koalition aus 
SPD, Grünen und FDP hat 
aus Sicht der Politik vor-
gezogene Neuwahlen nötig 
gemacht. Der Versuch einer 
lagerübergreifenden Zu-
sammenarbeit war letztlich 
an einem ganzen Bündel aus 
Konflikten gescheitert, das 
Fass zum Überlaufen brachte 
Ende vergangenen Jahres der 
fortwährende Streit um die 
künftige Staatsfinanzierung.
Doch ob Wahl im Februar 
oder im September, eines 
bleibt vom Termin unberührt 
und geht mit jedem Vorhinein 
der Stimmabgabe natur-
gemäß einher: Wahlwerbung. 
Trotz stetig fortschreitender 
Onlineritis ist ein Klassiker 
des Genres aber immer 
noch die Nummer Eins im 
Verbreiten der politischen 
Richtungsbotschaft, das 
Wahlplakat. 
Viereckig, klein, groß und 
riesig, die parteiliche Kurz-
botschaft auf Sperrholz 
hat Format, Tradition und 
reicht in der Geschichte 
der demokatischen Mit-
bestimmung als fester Be-
standteil der beabsichtigten 
Meinungsbildung weit 
zurück. Doch es gibt auch 
Regeln, je nach Kommune 
dürfen Wahlplakate erst 
zwischen acht und sechs 
Wochen vor dem Wahl-
termin aufgehängt werden, 

nachdem dies zuvor im Rat-
haus beantragt wurde. Nicht 
plakatiert werden darf an 
neutralen Gebäuden wie 
Schulen, Gerichtsgebäuden 
oder in der Nähe von Wahl-
lokalen. Weiterhin dürfen 
sie nicht behindern, im 
Sinne dessen, dass der 
Straßenverkehr freie Sicht 
auf Schilder und Ampeln 
haben muss. Was nicht 
immer gelingt. Schlagwörter, 
Slogans und Werbesprech 
sollen polarisieren, das darf 
man den Parteien sicher 
attestieren. Aktuell will etwa 
die CDU, dass man nach der 
Wahl auf das Land wieder 
stolz sein dürfe, bei der FDP 
lässt sich alles ändern, die 
SPD kündigt „mit Sicher-
heit stabile Renten“ an, die 
Grünen werben um „Zu-
versicht“ und „Zusammen-
wachsen“, während das BSW 
erkannt haben will, dass 
Deutschland sich weniger 
Migration wünsche. Die 
Linke verspricht, sich um die 
Familien zu kümmern und 
„Die Partei“ lässt satirisch 
verlautbaren, dass es keinen 
Weltkrieg ohne Deutschland 
geben dürfe. 
Der Wald der Slogans ist 
also bunt, wie dieser kurze 
Überblick ohne Anspruch 
auf Vollständigkeit bereits 
beweist. Zudem lohnt sich 
ein schneller Ausflug in die 
Historie, nicht wissenschaft-
lich, aber unterhaltsam. 
Bei der ersten Bundestags-
wahl der ganz jungen Bundes-
republik Deutschland im Jahr 
1949 war der Wahlkampf noch 
geprägt von den Zerstörungen 
des Zweiten Weltkriegs, die 
künftige Wirtschafts- und 
Sozialordnung war das 
größte Thema, aber auch die 
deutsche Teilung, der Um-
gang mit Heimatvertriebenen 
und der Einfluss der Sowjet-

union auf die neue Republik, 
wie auch das Bundesarchiv 
weiß. Die CDU warb mit 
Kanzlerkandidat Konrad 
Adenauer für „Frieden, Frei-
heit und die Einheit“, die SPD 
spann bildlich-symbolisch 
ein Hufeisen über West- und 
Ostdeutschland, während 
die Kommunisten unter 
anderem um die Einheit der 
deutschen Arbeiterklasse und 
die Erhaltung von Frieden 
und Demokratie warben. 
Ebenfalls die Sozialdemo-
kraten monierten 1949 die 
seit der Währungsreform 
gestiegenen Preise für Brot-
getreide und mehr. Sie 
warben damit, eine „bessere 

Bundesregierung“ schaffen 
zu wollen. Slogan: „Wir ver-
sprechen keine Wunder, 
aber wir halten unser Wort.“ 
Die CDU sorgte sich indes 
um die Not der Vertriebenen 
und schrieb auf ihr Plakat 
„Gemeinsam schaffen wir‘s“. 
Zudem gab die Partei an, die 
einzige gewesen zu sein, die 
Flüchtlingswahlkreise ge-
fordert habe.
1961 war es dann, als der SPD-
Politiker und spätere Bundes-
kanzler (Amtszeit 1969 bis 
1974) Willy Brandt für die 
Wahl seiner Partei mit dem 
Zitat warb „Nur keine Zwie-
tracht mehr“ und die FDP ein 
„Deutschland ohne Mauern“ 

forderte. Ebenfalls die Frei-
demokraten attestierten der 
Situation, dass die CDU „nicht 
länger alleine regieren“ dürfe, 
mit der Stimmabgabe für die 
FDP würde die demokratische 
Mitte gestärkt. Heute nicht 
mehr auf dem Schirm der 
präsenten Parteien ist etwa 
die „Deutsche Friedens-
Union“, die schon 1984 ihren 
Parteienstatus aufgab und 
sich 1961 dafür einsetzte, dass 
Deutschland neutral und 
atomwaffenfrei werde.
Von den Plakaten der 
Liberalen grüßte 1980 im 
Bundestagswahlkampf deren 
heutige Legende Hans-
Dietrich Genscher. Über-
schrift: „Diesmal geht‘s ums 
Ganze“. Die CSU gab sich ganz 
regional. Verständlich, trat 
doch ihr Spitzenmann Franz-
Josef Strauß als Kanzler-
kandidat an. Deswegen 
hieß es wohl auch gedruckt: 
„Damit ein Bayer Kanzler 
wird.“ Dieses Amt hatte zu 
jener Zeit Helmut Schmidt 
von der SPD inne, dessen 
Konterfei neben den Sätzen 
auftauchte: „Sie können etwas 
für ihr Land tun. Geben Sie 
Ihre Stimme meiner Partei.“
So sind und waren sie, die 
Wahlplakate. Von mög-
licher Zustimmung, kopf-
schüttelnder Ablehnung bis 
hin zu leisem Schmunzeln 
oder Unverständnis reichen 
die Emotionen, wenn der 
Wahlkampf seine gedruckte 
Gestalt annimmt. Das 
große Finale steigt dann am 
Sonntag, 23. Februar. Wer 
nicht zuvor bereits per Brief 
seine Stimme abgegeben hat 
ist dann dazu angehalten, 
sein Wahllokal aufzusuchen 
und mitzubestimmen, wer 
die Geschicke des Landes in 
den folgenden vier Jahren 
in die Hände nehmen soll. 
Machen Sie mit.

Polarisieren war 1949 schon angesagt – wie hier auf einem 
Plakat der SPD zur Bundestagswahl.  Foto: Wikimedia

alle wahlberechtigten haben zwei Stimmen. 

Zweitstimmeerststimme
Mit der Zweitstimme ent-
scheiden Sie mit, wie viele 
Abgeordnete von einer 
Partei im Bundestag sitzen.

Mit der Erststimme wählen Sie eine 
Person aus Ihrem Wahlkreis. Für 
die Wahl ist Deutschland in Wahl-
kreise aufgeteilt. In jedem Wahl-
kreis wohnen ungefähr gleich viele 
Menschen.
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hauptversammlung!?
laden sie rechtzeitig
Ihre mitglieder ein.

Dem Satzungsauftrag  
Ihres Vereins werden Sie
gerecht mit einer Anzeige.

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 0 
info@plegge-medien.de

NEU

Fragerunde am Gymnasium
Kandidierende für den Bundestag stehen Rede und Antwort
Gernsheim (red). Am vorver-
gangenen Donnerstag waren 
die Direktkandidierenden 
im Wahlkreis Groß-Gerau 
(183) Melanie Wegling (SPD) 
und Marcus Kretschmann 
(CDU), zu Gast am Gymna-
sium Gernsheim, um den 
Schülerinnen und Schülern 
der Jahrgangsstufen 12 und 
13 Rede und Antwort bezüg-
lich ihrer Kandidatur für den 
Bundestag zu stehen. Nach-
dem sich die Kandidieren-
den den Schülerinnen und 
Schülern kurz vorgestellt hat-
ten, wurden sie von Tamara 
Menger, Fatima El Yazidi und 
Colin Kaleja aus dem Politik-
Leistungskurs von Violetta 
Wetzel zu ihrer Haltung in 
Themenbereichen wie der 
Bereitstellung von bezahlba-
rem Wohnraum und der an-

gemessenen Wirtschaftspoli-
tik befragt.

Den größten Diskussions-
bedarf gab es, als die Rede 

auf die Abstimmungen im 
Bundestag in der vorver-

gangenen Woche kam. Wie 
in jeder TV-Runde war auch 
am Gymnasium Gerns-
heim die „Brandmauer“ ein 
heiß diskutiertes Thema. 
Am Ende der Veranstaltung 
nutzten die anwesenden 
Schülerinnen und Schüler 
ausgiebig die Gelegenheit, 
Fragen an Melanie Wegling 
und Marcus Kretschmann 
zu richten.
„Wir möchten uns ganz herz-
lich bei den Teilnehmenden 
bedanken, die sich in der 
heißen Wahlkampfphase die 
Zeit nahmen unseren Schü-
lerinnen und Schülern Rede 
und Antwort zu stehen und 
sie für die Teilnahme an der 
anstehenden Bundestags-
wahl zu motivieren“, heißt es 
dazu von Seiten des Gymna-
siums in einer Mitteilung.

Von links: Marcus Kretschmann, Tamara Menger, Fatima El Yazidi und Colin Kaleja und Me-
lanie Wegling. � haza-foto

Bunt, laut und energetisch
Sportevent „Trixitt“ begeistert Schülerinnen und Schüler der MNS
Goddelau (red). Laut, bunt 
und voller Energie – so prä-
sentierte sich kürzlich das 
Sportevent „Trixitt“, das an 
der Martin-Niemöller-Schu-
le (MNS) 375 Schülerinnen 
und Schüler der Jahrgänge 
Fünf und Sechs in Bewegung 
brachte. In der Sporthalle der 
MNS warteten dazu verschie-
dene sportliche Herausfor-
derungen: Riesige Parcours, 
Basketballspiele, ein leben-
diger Tischkicker und Brenn-
ball sorgten für Spannung 
und Spaß.
Im Mittelpunkt stand jedoch 
nicht nur der sportliche Wett-
kampf, sondern vor allem 
Fairness und Teamgeist. 
Das Konzept von „Trixitt“, 

das Schulen mit kreativen 
Sportangeboten zu mehr Be-
wegung motiviert, ging laut 
einem Bericht der Schule 
voll auf. Die Lehrkräfte hät-
ten sich beeindruckt von 
der Begeisterung und dem 
Teamgeist ihrer Klassen ge-
zeigt und am Ende des Tages 
hätten sich viele Kinder ihrer 
Klassengemeinschaft ein 
Stück näher gefühlt.
Das Schulsportevent „Tri-
xitt“ entstand 2013 auf Bolz-
plätzen und Schulhöfen des 
Ruhrgebiets. Heute bietet das 
Team bundesweit an Schu-
len individuelle Bewegungs-
programme an – ob auf dem 
Sportplatz oder in der Halle.
Weitere Infos: trixitt.de

Das Trixitt-Team hatte sich für die Schülerinnen und Schüler der MNS einiges überlegt. �
� Foto: MNS



Gewerbeverein 
Riedstadt e.V.
FachFirmen empFehlen sich!   

Anzeigensonderveröffentlichung

Am 15. März 2025
erscheint die nächste Ausgabe der 

„Gewerbeverein Riedstadt e.V.“ - Seite.

Ihre Ansprechpartnerin: Frigga Mange
Telefon:  0 62 58 / 93 36 -16 
f.mange@plegge-medien.de
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Rindfl eisch aus dem Odenwald.
Dienstag‘s, donnerstag‘s und freitag‘s heiße Theke.

Dienstags und freitags ab 11.30 Uhr kesselfrische Fleischwurst.
Donnerstags ab 10 Uhr kesselfrische „weiße“ Fleischwurst.

Bauernhof 
Metzgerei Roth

Frische Wurst- und Fleischwaren 
aus eigener Herstellung!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr & 14.30 – 18.00 Uhr • Mi. & Sa. 8.30 – 13.00 Uhr
Familie Roth • Hollagasse 3 • 64560 Riedstadt-Wolfskehlen • Parkplatz im Hinterhof
Tel. 0 61 58 - 97 54 93 o. 94 • Fax: 0 61 58 - 97 54 95 • zumhoflaedchen@t-online.de

Frische und 

geräucherte 

Hausmacher 

Wurst

Sangeweg 19 /  
Eingang Odenwaldring  
64589 Stockstadt am Rhein  

Tel. 0 61 58 - 97 52 96 
info@ecr-feyh.de 
www.tp-ecr.de 

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschl.
Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

Elektronik Center Ried
TV · HIFI · VIDEO · SAT · HAUS- u. ELEKTROGERÄTE

über 30 Jahre Qualität vor Ort!
	 Fachberatung

	 Lieferservice
	 Reparaturservice

	 Photovoltaik
	 Elektroinstallationen 

Sie möchten mehr erfahren? Wir beraten Sie gerne

Wir sind 
jetzt in 
Stockstadt!

Geprüfter Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090 – ISO 9001 zertifiziert 

Ihr zuverlässiger Partner
für individuelle und  
preiswerte Lösungen

• Türen und Tore
• Metallbauarbeiten
•  Dach- und Wand- 

sanierung mit Iso-Platten,
• Überdachungen
• Carport
• Vordächer
• Ziergitter
• Treppen
• Balkone
• Geländer 

KANO  
Stahl- und Metallbau GmbH
Ziegeleistraße 13
64560 Riedstadt-Erfelden
Tel. 06158 – 91836-0
Fax 91836-20
mail@kano-stahlbau.de
www.kano-stahlbau.de

die richtige Entscheidung!

Kälte - Klima - Wärmepumpen GmbH
Horst Fabritius & Christian Kürschner

kontakt@hermesdorf-klima.de
www.hermesdorf-klima.de

Kfz-Reparaturen 
aller Fabrikate
Reifenservice
HU/AU-Service 
jeden Mo., Mi., Fr. im Haus Mo. - Do. 7.00 - 17.30 Uhr 

Römerstr. 20
(Nähe McDonald’s)
64560 Riedstadt-Goddelau
Telefon 0 6158/9158 96
Telefax  0 6158/9158 97

Fr. 7.00 - 16.00 Uhr 

Steuern SPAren
iSt gAr nicht So Schwer   !
Sie haben Einkünfte aus nichtselbstständiger Arbeit, Rente oder 
Versorgungsbezügen? 
Dann können Sie mit Ihrer Einkommensteuererklärung Geld sparen.
Im Rahmen einer Mitgliedschaft beraten wir Arbeitnehmer, Beamte, Rentner und  
(Klein-) Vermieter gemäß der gesetzlichen Beratungsbefugnis nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Sprechen Sie uns an, wir machen das für Sie!
Die Beratungsstelle in Ihrer Nähe:

Heinrich A. Wilhelm
Beratungsstellenleiter
Lessingstraße 9, 64560 Riedstadt
Tel. 0 61 58 / 91 62 45, Fax 0 61 58 / 91 62 38
heinrich-albert.wilhelm@vlh.de

Besser leben - 

mit Ihrer 

Lokalzeitung!

Unterstützung für Ältere
Hilfe bei Reparaturen und Umgang mit PC in Riedstadt
Riedstadt (red). Wer im fort-
geschrittenen Alter allei-
ne zuhause lebt, fühlt sich 
schnell überfordert, wenn im 
Haushalt Dinge nicht mehr 
funktionieren, die eigent-
lich unkompliziert behoben 
werden könnten. Für sol-
che Fälle hat die Riedstädter 
Frauen- und Gleichstellungs-
beauftragte Jennifer Muth 
laut einer Pressemitteilung 
der Stadt Riedstadt eine eh-
renamtlich tätige Person 
gefunden, die mit Rat und 
Tat unterstützt. Wer Hilfe in 
Anspruch nehmen möchte, 
kann sich an die Gleichstel-
lungsbeauftragte, die dann 
den Kontakt herstellt.
Darüber hinaus gibt es wei-
terhin eine ehrenamtliche 
Beratung für älterwerden-
de Menschen, die Hemm-
schwellen vor der digitalen 
Welt abbaut  und beim Um-
gang mit dem PC oder Handy 
berät.
Eine Fachfrau und ein Fach-
mann mit langjähriger IT-Er-
fahrung bieten in der Regel 
immer am ersten und drit-
ten Mittwoch im Monat von 
9 bis 11 Uhr in der Bücherei 

Wolfskehlen ehrenamtlich 
eine kostenlose Beratung 
an. Ein weiterer Standort für 
die Handyberatung besteht 
in Goddelau mit einer wei-
teren ehrenamtlich tätigen 
Fachfrau. Sie berät in Räum-
lichkeiten des Riedstädter 
Rathauses.
Für die Beratungen ist ledig-
lich eine Anmeldung bei Jen-
nifer Muth erforderlich.
Die nächsten freien Termine 
sind in Goddelau am Mitt-
woch, 5. März, im Raum Tau-
rage (2. Stock) des Rathauses 
und in der Bücherei Wolfs-

kehlen am Mittwoch, 5. März 
und Mittwoch, 19. März, je-
weils von 9 bis 11 Uhr. 
Anmeldung und weite-
re Infos: Jennifer Muth, 
(06158) 181119, frauenbe-
auftragte@riedstadt.de

Sauberes Riedstadt
Stadt lädt zum Aufräumen ein
Riedstadt (red). Am Sams-
tag, 22. Februar, lädt die Stadt 
Riedstadt in einer Mitteilung 
wieder Vereine und Einzel-
personen zu einer stadtwei-
ten Müllsammelaktion ein. 
Wer sich daran beteiligen 
möchte, kann zu folgenden 
Treffpunkten kommen:
•�Crumstadt: Jahnplatz/Turn-
halle, 9.45 Uhr
•�Erfelden: Turnhalle TV Er-
felden , Rheinallee 30, 10 
Uhr
•�Goddelau: Parkplatz am 
Freibad, Weidstraße 35, 10 
Uhr
•�Leeheim: Ecke Erfelder 
Straße/Geinsheimer Stra-
ße/Hauptstraße/Riedhäus-
erhofstraße, 9.30 Uhr
•�Wolfskehlen: Bürgerhaus, 
Albert-Schweitzer Straße 4, 
9.30 Uhr

Einige Riedstädter Vereine 
organisieren bereits seit vie-
len Jahren in ihrem Stadt-
teil solche Sammelaktionen 

oder bieten an, Plätze zu rei-
nigen. Die Stadt ruft nun be-
reits zum fünften Mal zu der 
gemeinsamen Müllsammel-
aktion im gesamten Stadtge-
biet auf.
Die Stadtverwaltung stellt für 
die Verpflegung der Helferin-
nen und Helfer ein Budget 
je Stadtteil zur Verfügung. 
Zudem wird der Bauhof den 
gesammelten Müll vom zent-
ralen Sammelpunkt abholen 
und einer korrekten Entsor-
gung zuführen. Helferinnen 
und Helfern empfiehlt die 
Stadt zum Eigenschutz das 
Tragen von gut sichtbaren 
Warnwesten.

Schnelle Hilfe
Tipps zum einfachen Energiesparen
Riedstadt (red). Die Solarblüte 
Seeheim-Jugenheim und die 
Stadt Riedstadt laden für Mon-
tag, 24. Februar, um 19 Uhr zu 
einer Online-Veranstaltung 
rund um einfache Energie-

sparmaßnahmen ein. Vorge-
stellt werden kostengünstige 
Selbsthilfemaßnahmen. Die 
Teilnahme ist kostenlos.
Zur Einwahl: meet.google.
com/yhi-mhjp-qvp

Titel: „Lebensirritationen“ 
Filmreihe zu den Themen Demenz, Verlust und Trauer
Riedstadt/Groß-Gerau (red). 
Die Filmreihe „Lebens-
irritationen“ im Kommu-
nalen Kino Groß-Gerau 
beschäftigt sich laut einer 
Pressemitteilung der Stadt 
Riedstadt in mehreren Film-
abenden mit den Themen 
Depression, Demenz, Ver-
lust und Trauer. An jedem 
der Abende gibt es Vorfüh-
rungen um 17.45 Uhr und 
20.15 Uhr. Die Filme wer-
den präsentiert von drei 
Netzwerken im Kreis Groß-
Gerau: dem Bündnis gegen 
Depression, dem Hospiz- 
und Palliativ-Netzwerk und 
dem Netzwerk Demenz.

Am Dienstag, 25. Februar, 
wird der Film „Supernova“ 
zum Thema Demenz ge-
zeigt. Moderiert wird die 
Veranstaltung von Stefanie 
Drozdzynski, Leiterin der 
Beratungsstelle für ältere 
Menschen Riedstadt und 
Stockstadt. Die Beratungs-
stelle fungiert als Kontakt-
stelle Süd des Netzwer-
kes Demenz. In dem Film 
„Supernova“ brechen der 
Pianist Sam und sein an 
Demenz erkrankter Lebens-
gefährte Tusker in einem 
Campingbus zu einer letz-
ten Reise durch England 
auf, um Freunde und Fami-

lie zu besuchen und an Orte 
zurückzukehren, an denen 
sie einst unbeschwerte Tage 
erlebten.
Den Abschluss der dies-
jährigen Filmreihe bildet 
der Film „The Room Next 
Door“ zum Thema Verlust, 
Abschied und Trauer am 
Dienstag, 11. März. Es mo-
deriert Sina Senßfelder vom 
Hospiz- und Palliativ-Netz-
werk im Kreis Groß-Gerau.
Der Einlass ist jeweils 30 Mi-
nuten vor Filmbeginn.

Einsatzbesprechung 
der Müllsammelaktion 

in Goddelau bei der 
Müllsammelaktion 2024

Foto: Archiv/Stadt 
Riedstadt

Viel Spaß haben die 
Teilnehmenden bei der 
Beratung im Umgang  

mit PC und Handy.
Foto: Stadt Riedstadt
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www.mueller-riedstadt.de

Industriestraße 2 - 5 
64560 Riedstadt-Crumstadt

Tel. 0 61 58 / 18 85-0, Fax - 20

Mehrtagesfahrten
18.-21.04.2025 Ostern in der traumhaften Fränkischen Schweiz
  Das familiengeführte 3-Sterne-Hotel Kübler in Wendelstein bietet 

den perfekten Rückzugsort im Lorenzer Reichswald. Leistungen: 3 Ü/
HP, Reiseleitung Fränk. Schweiz, Osterbrunch & 4-Gang-Ostermenü, 
Altstadtführung Nürnberg 524,-€ p.P. DZ / 54,-€ EZ

Tagesfahrten 
06.04.2025 Ostermarkt im malerischen Moselstädtchen Cochem  56,- €
11.05.2025 Romantische Muttertagsfahrt an die Mosel 98,- €
 Inkl. Mittagessen & Schi� fahrt Klotten - Beilstein

Unsere beliebten Freizeitfahrten
03.04.2025 Lorch am Rhein, das Weinstädtchen im Rheingau  24,-€
01.05.2025 Seligenstadt mit über 1900 Jahre alte Geschichte    24,-€
Zustiege nur: Riedstadt – Ortsteile, Biebesheim und Stockstadt

UNSER NEUER FLYER 2025 IST DA!

Auf unserer Homepage unter www.mueller-riedstadt.de, � nden Sie 
alle ausführlichen Beschreibungen zu den Fahrten. Gerne beraten wir 
Sie auch persönlich oder telefonisch unter Tel.: 06158/1885-0, um die 
perfekte Reise für Sie zu � nden.

Prominenter Gast aus Wiesbaden
Hessischer Wirtschaftsminister Kaweh Mansoori zu Besuch in Groß-Rohrheim
Groß-Rohrheim (mic). Zu 
einer Stippvisite war der hes-
sische Staatsminister Kaweh 
Mansoori (SPD) am Samstag-
mittag nach Groß-Rohrheim 
gekommen. Begrüßt wur-
de der Gast aus Wiesbaden 
neben Bürgermeister Karsten 
Krug auch von SPD-Mitglie-
dern aus dem Gemeinderat 
sowie dem Gemeindeparla-
ment. Getroffen hat man sich 
zunächst auf der Rückseite 
des Rohrheimer Bahnhofs. 
Hier ging es um das Themas 
Riedbahnsanierung.
„Der Ablauf der zweiten 
Sanierungsphase verlief 
wesentlich besser, als die 
Testphase im vergangenen 
Januar“, sagte Krug. Nun 
habe man zudem eine ver-
besserte Infrastruktur samt 
neuem S-Bahn-Anschluss 
und auch die Lärmsituation 
entlang der Strecke habe sich 
verbessert, fuhr der Bürger-
meister fort. Rohrheim liegt 
an der Schnittstelle zweier 
Verkehrsverbünde. Hier 
müsse sich perspektivisch 
auch noch was tun. Sven 
Wingerter, der Bergsträßer 
SPD-Bundestagskandidat, 
der ebenfalls nach Rohr-

heim gekommen war, erin-
nerte daran, dass trotz der 
Sanierung der Riedbahn die 
Kapazitäten auf dieser sowie 
der anderen Strecke an der 
Bergstraße ausgeschöpft sei-
en. Hier helfe für die Zukunft 
nur der Bau der dritten Bahn-
linie.

Die Erfahrung aus der Sanie-
rung und der Vollsperrung 
einer so wichtigen Bahn-
strecke sei möglicherweise 
auch ein Muster für andere, 
ähnliche Streckensanierun-
gen der Bahn, sagte Minister 
Mansoori anschließend. Er 
erinnerte daran, dass hier im 

vergangenen Jahr rund 1,5 
Milliarden Euro verbaut wur-
den. Dennoch habe sich das 
Ganze gelohnt. Die Sanierung 
sei letztlich auch wegen des 
Investitionsstaus in den ver-
gangenen Jahren notwendig 
geworden. Auch an anderen 
Strecken gelte es zu sanieren, 

damit die Bahn bei den Rei-
senden wieder einen besse-
ren Ruf erhalte.
Doch leere Kassen des Bun-
des machen dies nicht gerade 
einfach. Vielleicht werde es 
mit einer neuen Bundesregie-
rung eine Veränderung in Sa-
chen Schuldenbremse geben, 
so Mansoori.
Im Anschluss hatte der stell-
vertretende Ministerpräsi-
dent noch zwei weitere Ter-
mine. So ging es direkt weiter 
ins Rohrheimer Industriege-
biet. Hier besuchte man die 
Firma Schaknat. Das Unter-
nehmen verkauft eine spe-
zielle Software für Fahrzeuge 
(Optimierung der Spritein-
speisung). Krug gab Minister 
Mansoori noch zwei Bitten 
mit auf den Weg: So erhofft 
sich die Gemeinde die Auf-
nahme in das städtebauliche 
Entwicklungsprogramm des 
Landes und einen daraus 
resultierenden Förderbe-
scheid. Das Gleiche gilt auch 
für die Unterstützung des 
sozialen Wohnungsbaus in 
Groß-Rohrheim. 
Anschließend fuhr der Minis-
ter zu einem weiteren Termin 
nach Bensheim.

Von links: Karsten Krug, Sven Wingerter und Kaweh Mansoori. � Foto: Burmeister

Kooperation beim Datenschutz
Land Hessen fördert Zusammenarbeit von Riedstadt und Stockstadt
Wiesbaden/Riedstadt (red). 
Innenstaatssekretär Martin 
Rößler hat den Bürgermeis-
tern Marcus Kretschmann aus 
Riedstadt und Thomas Ra-
schel aus Stockstadt in dieser 
Woche einen Förderbescheid 
in Höhe von 50.000 Euro für 
die Interkommunale Zusam-
menarbeit (IKZ) übergeben. 
Mit dem Geld unterstützt 
das Land Hessen laut einer 
Pressemitteilung des Innen-
ministeriums die Koopera-
tion der beiden Kommunen 
im Bereich des Datenschut-
zes. Riedstadt und Stockstadt 
haben auf Grundlage der 
„Rahmenvereinbarung zur 
Förderung der Interkommu-
nalen Zusammenarbeit“ eine 
Kooperation beim Daten-
schutz beschlossen und eine 
gemeinsame Datenschutzbe-
auftragte benannt. 
Bei der Bescheidübergabe 
im Rathaus von Riedstadt 
hob Martin Rößler die Be-
deutung des Datenschutzes 
hervor: „Eine datenschutzge-
rechte Arbeit mit Daten von 
Bürgerinnen und Bürgern ist 
unerlässlich. Die öffentliche 

Verwaltung muss mit Daten, 
die ihr anvertraut werden, 
gesetzeskonform und gewis-
senhaft umgehen. Das stärkt 
auch das Vertrauen in die 

Verwaltung und erhöht die 
Akzeptanz für neue digitale 
Angebote. Ich freue ich mich 
deshalb, dass die Landesre-
gierung die Interkommunale 

Zusammenarbeit von Ried-
stadt und Stockstadt beim 
Datenschutz trotz der allge-
mein angespannten Haus-
haltslage unterstützen kann.“

Insbesondere kleinere Kom-
munen täten laut Rößler gut 
daran, in ausgewählten Be-
reichen zusammenzuarbei-
ten. Kooperationen könnten 
helfen, die kommunale Infra-
struktur und ihre Angebote zu 
erhalten und die Finanzierung 
auf eine bessere Basis zu stel-
len. Im Falle Riedstadts und 
Stockstadts liege der Daten-
schutz nun in einer Hand, so 
dass die Erfüllung der wichti-
gen Aufgabe gewährleistet sei 
und bei den Personalkosten 
gespart werden könne.
Die interkommunale Zu-
sammenarbeit (IKZ) wird in 
Hessen seit 2004 gefördert, 
um Gemeinden, Städte und 
Landkreise bei gemeinsa-
men Projekten zu unterstüt-
zen. Bis 2024 wurden laut 
dem Innenministerium be-
reits 533 Projekte mit über 37 
Millionen Euro gefördert, an 
denen alle hessischen Kom-
munen beteiligt waren. Die 
Kooperationen reichen von 
Feuerwehrtechnik und Ver-
waltungsaufgaben bis hin zu 
Digitalisierung und Cybersi-
cherheit.

Von links: Der Stockstädter Bürgermeister Thomas Raschel, Staatssekretär Martin Rößler 
sowie der Bürgermeister der Stadt Riedstadt, Marcus Kretschmann, bei der Bescheidüber-
gabe.� haza-foto

Mensch und Farbe verbinden
Neu in Wolfskehlen: Tattoostudio „Semikolon“ von Sabrina Koslowski
Wolfskehlen (haza). „Alles 
gar nicht so einfach“, so be-
schreibt Sabrina Koslowski 
ihren Weg zum eigenen Tat-
too-Studio. Schon als Kind 
hatte sie immer eine Vorliebe 
für Farben, egal ob es Wachs-
malstifte, Wasserfarben oder 
Buntstifte waren. Bei der 
Wahl ihres Berufs schwebte 
ihr dann auch etwas Krea-
tives vor. Ihre Eltern haben 
aber großen Wert auf darauf 
gelegt, dass die Tochter et-
was „Gescheites“ lernen soll. 
Also machte sie eine Ausbil-
dung zur Industriebuchbin-
derin, die sie 1999 abschloss. 
Mit ihrer Volljährigkeit kam 
das erste Tattoo und fortan 
war die 41-jährige Mutter 
von vier Kindern vom Beruf 
des Tätowierers begeistert. 
Dadurch bedingt, dass dies 
zur damaligen Zeit kein Aus-
bildungsberuf war und sie in 
der näheren Umgebung nie-
manden fand, der Zeit und 
Lust hatte einem Neuling et-
was beizubringen, hatte sich 
der Plan erst einmal erledigt. 
Während Corona und der 
Zeit des Homeschoolings 

bemerkte Koslowski schnell, 
dass der Wunsch, den Beruf 
des Tätowierers zu erlernen, 
immer noch vorhanden war. 
An der Tätowierer-Akademie 
in Stuttgart absolvierte sie 
ihre theoretische Ausbildung 

und begann 2023 mit dem 
Tätowieren. Erste Versuche 
auf Kunsthaut, Schweine-
haut und dann bei ihr selbst 
führten dazu, dass sich ihr 
Ehemann zum Tätowieren 
zur Verfügung stellte. Freun-

de und Bekannte wurden 
darauf aufmerksam und als 
es in der eigenen Wohnung 
zu eng wurde, eröffnete Kos-
lowski im vergangenen Jahr 
ihr eigenes kleines Studio. 
„Menschen und Farben zu 

verbinden, zusammen mit 
der nötigen Verantwortung 
zu gestalten und kreativ zu 
sein, führte folgerichtig in 
die Selbständigkeit“, so Kos-
lowski. Auch der Name ihres 
Studios hat eine tiefere Be-
deutung, denn in der Täto-
wier-Branche hat das Semi-
kolon als Tattoo spätestens 
seit der Netflixserie „Tote 
Mädchen lügen nicht“ an gro-
ßer Beliebtheit gewonnen. 
Es sei zum Hoffnungsträger 
für Menschen mit menta-
len Problemen geworden, so 
Koslowski. Dieses Zeichen 
als Tattoo soll symbolisch 
eine Stütze sein und werde 
gerne an Stellen tätowiert, an 
denen sie täglich vom Trä-
ger gesehen werden können. 
Seit Sommer vergangenen 
Jahres bietet Sabrina Koslow-
ski auch das Anbringen von 
Piercings an. 
Kontakt: Tattoostudio Se-
mikolon, Gernsheimer 
Straße 7, Wolfskehlen, 
(0176) 46657677 (What-
sApp), semikolon.tattoo@
gmail.com, semikolon-tat-
too-riedstadt.com

Sabrina Koslowski zeigt auf den Namen ihres Tattoo-Studios: Dieses Zeichen als Tattoo soll 
symbolisch eine Stütze sein und werde gerne an Stellen tätowiert, an denen sie täglich vom 
Träger gesehen werden können. � haza-foto

- Anzeige -
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Bad- und Raumgestaltung

Werner Schweitzer
- Planung & Ausführung  Alles aus einer Hand -

• Renovierungs Sevice • Laminat & Parkett
• Badsanierung • Fliesenarbeiten
• Trockenbau • Sanitärarbeiten
• Maler- & Tapezierarbeiten
Max-Planck-Str. 1 · 64560 Riedstadt · Tel.: 0 61 58 / 74 77 72
Mobil: 01 78 / 33 902 85 · E-Mail: Info@werner-schweitzer.de

Lust auf Veränderung? Zuhause wohlfühlen - modern und kreativ!

Abhol- 

und Bringservice 

nach telefonischer 
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DHT Dämmstoff Handel + Technik GmbH 
Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 22-24  ·  64589 Stockstadt/Rhein
Tel.: 06158 99050  ·  E-Mail: stockstadt@dht.de
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» Dämmstoffe
» Putz
» Innenausbau / Trockenbau
» Außenanlagen / Garten- und Landschaftsbau
» Dach- und Holzbaustoffe
» Fliesen / Naturstein / Zubehör
» Rohbau / Fertigungselemente
» Kanal-, Straßen- und Tiefbau
» Bautenschutz

Wir liefern – preiswert & schnell – Sie bauen.
Für  

Gewerbe 
+ Privat

GRABMALE
M.HOCHHAUS

Termine nach 
Vereinbarung

Augrabenstraße 9 · 68649 Groß-Rohrheim · Tel.: 06245 / 2 08 99 96

Unsere große Angebotspalette reicht 
von klassisch schlichten Grabmalen bis zu 
künstlerisch aufwendigen Arbeiten. 
Wir beraten Sie gerne und gehen auf Ihre 
persönlichen und individuellen Wünsche ein, 
um Ihre Vorstellungen kostengünstig 
realisieren zu können.

Inh. Jürgen Germann
Augenoptikermeister
Magdalenenstr. 21
64579 Gernsheim
Tel. 0 62 58 - 33 39

DIE BRILLE

Gernsheim

Gernsheim (nic). Während 
draußen die Sonne scheint 
und sich manch einer zu-
hause über die jüngste Strom-
abrechnung ärgert, sitzt Jens 
Merkt aus Gernsheim zuhause 
in seinem Esszimmer und 
verfolgt via App auf seinem 
Smartphone, wie seine Solar-
anlage Strom produziert. 
Er hat sich von der eben-
falls in der Schöfferstadt 
beheimateten Biber Solar-
konzept GmbH eine Photo-
voltaikanlage aufs Dach seines 
Hauses bauen lassen und ist 
seitdem durchweg begeistert, 
wie er im Gespräch berichtet. 
„Ich wollte eine Solaranlage, 
um Strom zu sparen. Da ich 
selbst Geschäftsführer einer 
Solaranlagenbetreiberfirma 
bin, kenne ich mich in dem 
Thema aus und weiß, dass 
es viele schwarze Schafe in 
der Branche gibt. Biber Solar-
konzept hat auf mich aber 
sofort einen sehr versierten 
Eindruck gemacht“, erzählt 
Merkt. 
Nachdem er die Gernsheimer 
PV-Experten kontaktiert hatte, 
habe er schnell einen Termin 
bekommen. „Ich habe mich 
mit dann mit Geschäftsführer 
David Biber zusammengesetzt 
und ihn erstmal erzählen 
lassen. Anschließend wurden 
per Drohne Luftaufnahmen 
von meinem Dach gemacht 
und kurze Zeit später hatte ich 
dann schon ein detailliertes 
Angebot auf dem Tisch“, be-
richtet er. Dieses sei voll-
umfänglich und fair gewesen. 
„Qualitativ war alles super 
und genau so, wie man es 
sich wünscht. Ich habe das 
Angebot auch nochmal von 
einem befreundeten Experten 
prüfen lassen, der sich mit 
Solaranlagen auskennt. Der 
hat mir dann sofort eine 
positive Rückmeldung ge-
geben, dass alles stimmig ist 
und mir empfohlen, das An-
gebot anzunehmen.“
Den Auftrag für die Installation 
der Solaranlage hat Merkt 
Biber Solarkonzept an-
schließend Ende Juni erteilt. 
Weniger als vier Monate später 
hatte er dann Anfang Oktober 
ein fertig angeschlossenes 
System inklusive Solar-
modulen, Wechselrichter und 
Stromspeicher in und auf 
seinen eigenen vier Wänden. 
Der Aufbau habe gerade ein-
mal zwei Tage gedauert, be-
richtet Merkt. „Das lief alles 
top, die Monteure und der 
Elektriker haben auf mich 
einen sehr kompetenten Ein-
druck gemacht. Die Inbetrieb-
nahme selbst war dann eine 
Sache von Minuten.“
Mit der Anlage und der Technik 
ist er auch Monate danach 
noch immer sehr zufrieden. 
„Außer den Modulen auf dem 
Dach sieht man von der An-
lage von außen fast nichts. 
Auch der Zugang zur App ist 
übersichtlich und gut gelöst. 
Es macht Spaß, dort ab und zu 
reinzuschauen und sich einen 
Überblick zu verschaffen, was 
die Anlage gerade macht und 
wie viel Strom sie heute schon 
produziert hat“, erzählt Merkt 
weiter. Seit die Anlage in Be-
trieb ist, habe das auch zu 
einem größeren Bewusstsein 
bei ihm und seiner Familie ge-
führt, wie und wann sich der 
Strom vernünftiger nutzen 
lässt. „Wir kochen seitdem 
regelmäßig schon mittags, 
wenn die Sonne gerade viel 
Energie liefert. Meine Frau 

hat zum Beispiel auch schon 
zu mir gesagt ‚Oh, heute 
schmeiße ich die Wasch-
maschine nicht an, weil 
morgen die Sonne scheint.‘ 
Bevor wir die überschüssige 
Energie ins Netz einspeisen, 
achten wir darauf, dass wir 
unseren Strom selbst ver-
brauchen, wenn am meisten 
davon produziert wird. Am 
Abend und in der Nacht wird 
im Haus dann einfach der 
Strom aus dem Speicher ge-
nutzt“, berichtet Merkt. 
Wenn im Haus doch mal 
mehr Energie benötigt wird, 
als die Anlage gerade liefern 
kann - wie beispielsweise 
zu manchen Zeiten in den 
dunklen Wintermonaten – 
wird ganz normal Strom aus 
dem Netz bezogen. „Dadurch, 
dass wir dann aber gerade im 
Sommer viel überschüssigen 
Strom ins Netz einspeisen, 
läuft die Anlage rechnerisch 
völlig autark“, freut sich der 
Gernsheimer.
Er selbst würde es ins-
besondere allen Haus-
besitzenden und auch allen 
Firmen empfehlen, die Platz 
auf dem Dach haben, über 
die Installation einer Solar-
anlage nachzudenken. „Aus 
Erfahrung weiß ich, dass viele 
Leute überlegen, ob sich so 
eine Anlage für sie lohnt. Für 
mich gibt es darauf eine klare 
Antwort: Ja, so gut wie immer!“, 
sagt Merkt. Dafür würde er 
auch Biber Solarkonzept 
jederzeit weiterempfehlen. 
„Die Firma von David Biber 
ist sehr professionell und er-
füllt alles, was es braucht – 
sowohl fachlich, technisch als 
auch menschlich“, ist Merkt 
überzeugt. Insbesondere jetzt 
lohne sich die Anschaffung, 
da die Anlagen so preis-
wert zu erhalten seien, wie 
lange nicht. Politisch seien 
die Weichen für mehr Solar-
energie gestellt. „Nur machen 
muss es jeder selbst“, so 
Merkt.
Dass die Biber Solar-
konzept GmbH eine der Top-
Adressen in der Region in 
Sachen Sonnenstrom ist, be-
stätigen nicht nur Jens Merkt, 
sondern jüngst auch diverse 
unabhägige Institutionen. So 
erreichte das Unternehmen im 
vergangenen Jahr bei einem 
Test des Portals „Efahrer.
com“ den 16. Platz unter 
230 bewerteten Solarfach-

betrieben in ganz Deutsch-
land und gehört damit zu 
den besten bundesweit. 
Im hessenweiten Vergleich 
landete das Unternehmen 
sogar auf dem Treppchen 
und belegte den dritten Platz. 
Außerdem erhielt Biber Solar-
konzept 2024 die begehrte 
TÜV Rheinland-Zertifizierung, 
die nur an Fachbetriebe mit 
höchster Qualität in Beratung, 
Installation und Wartung von 
Photovoltaikanlagen ver-
geben wird. Darüber hinaus 
wurde das Unternehmen mit 
dem renommierten „EUPD 
Research Installer Award“ 

ausgezeichnet, einer Aus-
zeichnung, die nur an be-
sonders engagierte und 
qualitätsbewusste Betriebe 
verliehen wird. Biber Solar-
konzept ist zudem zerti-
fizierter Partner von Huawei 
und Winaico und sorgt so 
dafür, dass man technisch 
stets am Puls der Zeit ist. Wer 
ein Anliegen rund um das 
Thema Solaranlgen hat, ist 
daher bei den Gernsheimer 
Experten in guten Händen. 
Erreichbar sind die PF-Profis 
aus der Emanuel-Merck-
Straße montags bis freitags 
durchgehend von 8 bis 17 Uhr.

Für eine Zukunft voller Energie
Biber Solarkonzept holt die Kraft der Sonne vom Dach ins Haus

Jens Merkt (links) ist zufriedener Besitzer einer Photovoltaikanlage. Mit David Biber (rechts) von 
der Biber Solarkonzept GmbH aus Gernsheim hatte er dabei vom ersten Gespräch bis zur In-
betriebnahme einen kompetenten Ansprechpartner an seiner Seite, der auch jetzt im Nachgang 
immer noch gerne hilft und Fragen beantwortet.  Foto: Chlebnicek 

Ein Blick ins „Herz“ der Solaranlage: Die Wechselrichter (links 
an der Wand) und die Speicher (rechts) verwalten den von den 
Modulen auf dem Dach produzierten Strom. Dabei nehmen sie 
nur minimalen Platz in Anspruch.  Foto: Biber Solarkonzept

Auf einen Blick:
-  Biber Solarkonzept GmbH 

Emanuel-Merck-Straße 99, 64579 Gernsheim 
Telefon: (06258) 8109040 
E-Mail: info@biber-solarkonzept.de 
Web: biber-solarkonzept.de

-  seit 2016
- 15 Mitarbeitende
-  leitspruch: „Wir schaffen Watt“
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Hinweisbekanntmachung
Die Gemeinde Biebesheim am Rhein veröffentlicht ihre Be­
kanntmachungen gem. § 5 der Hauptsatzung im Internet unter  
www.biebesheim.de

Wahlbekanntmachung
 1.  Am 23.02.2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag  

statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

 2. Die Gemeinde ist in folgende 4 Wahlbezirke eingeteilt:
Wahlbezirk Abgrenzung des 

Wahlbezirks
Lage des Wahlraums (Straße, 
Hausnr., PLZ, Ort, Zimmer-Nr.)

1 Kulturhalle I Ludwigstraße 7A, 
64584 Biebesheim am Rhein

2 Kulturhalle II Ludwigstraße 7A, 
64584 Biebesheim am Rhein

3 Evangelische Freikirche
Biebesheim

Aufenthaltsraum, Heidelberger Str. 30, 
64584 Biebesheim am Rhein

4 Familienzentrum Rathausgasse  9, 
64584 Biebesheim am Rhein

   In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtig­
ten in der Zeit vom 13.01.2025 bis 02.02.2025 übersandt 
worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum an­
gegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.  
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb­
nisses um 16 Uhr in 64584 Biebesheim am Rhein, Rathausplatz 1, 
Rathaus, Foyer im Erdgeschoss, zusammen.

 3.   Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl­
bezirks wählen, in dessen Wäh lerverzeichnis er eingetragen 
ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.  Jeder Wähler erhält 
bei Betreten des Wahlrau mes einen Stimmzettel ausgehändigt. 
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

  Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
  a)  für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Na­

men der Bewerber der zugelas senen Kreiswahlvorschläge 
unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes 
Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

  b)  für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be­
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von 
der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

   Der Wähler gibt 
   seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf dem linken Teil 

des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis ge­
setztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welchem Bewerber sie gelten soll, 

  und seine Zweitstimme in der Weise, 

   dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welcher Landes liste sie gelten soll.

   Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem be sonderen Nebenraum gekenn­
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm­
abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht foto­
grafiert oder gefilmt werden.

 4.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand­
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnis­
ses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, so weit 
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

 5.  Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahl schein ausgestellt ist,

  a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder 

  b)  durch Briefwahl teilnehmen.

   Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde­
behörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm­
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag be­
schaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver­
schlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag an­
gegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage 
bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angege­
benen Stelle abgegeben werden.

 6.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig  
(§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).

   Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahl­
entscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die 
unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe­
stimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtig­
ten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).

   Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei­
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbe­
fugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen 
der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine 
geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stim­
me abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

Biebesheim am Rhein, 10.02.2025

Der Gemeindevorstand der 
Gemeinde Biebesheim am Rhein
­ Wahlamt ­

Sitzungstermine:
	 •	 	Sitzung	 des	 Ausschusses	 Bau,	 Umwelt	 und	 Soziales	 am	

18.02.2025 um 20:00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus

	 •	 	Sitzung	des	Haupt-	und	Finanzausschusses	am	25.02.2025	um	
20:00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus

	 •	 	Sitzung	der	Gemeindevertretung	am	06.03.2025	um	20:00	Uhr,	
Kulturhalle

Amtliche Bekanntmachungen der  
Gemeinde Biebesheim am Rhein

Mit dem Camper-Van durch Südnorwegen
Altbekanntes, Schnee, Dünenlandschaften und der Weg nach Hause/Reisebericht Teil Fünf

Skandinavien (sh). Im ver-
gangenen Herbst machte 
sich Plegge-Medien-Repor-
ter Sebastian Hauptmann 
gemeinsam mit seiner Frau 
auf in Richtung Norden. Mit 
dem Camper-Van wollten 
sie den Süden Norwegens 
erkunden. In dem mehrtei-
ligen Reisebericht berichtet 
er über seine Erlebnisse im 
Land der Nordmänner:

Leider neigte sich unsere 
Reise langsam dem Ende 
zu. Nach den unzähligen 
Eindrücken, die wir bereits 
gesammelt hatten, hielt 
Norwegen aber auch auf 
den letzten Etappen noch 
so einige Überraschungen 
für uns parat. Eigentlich 
sollte der Tag nach Bergen 
für uns nur eine Überfüh-
rungsetappe weiter in Rich-
tung Süden werden. Viele 
Kilometer fuhren wirschlus-
sendlich an diesem Tag aber 
nicht. Getrieben von dem 
Wunsch, noch mehr vom 
Landesinneren zu sehen, 
kreuzten wir an diesem Tag 
unsere Route vom Anfang 
der Reise. Über Odda führte 
uns der Weg bis kurz hinter 
Røldal auf die Hochebene 
an der E134 (wir erwähn-
ten diese bereits im zweiten 
Teil). Die Landschaft ver-
schlug uns erneut den Atem. 
Leider war es an diesem Tag 
aber sehr windig, so dass wir 
die meiste Zeit im Van ver-
brachten. Der wundervollen 
Aussichttat dies jedoch kei-
nen Abbruch. Und während 
wir dick eingekuschelt die 
Wärme im Van genossen, 
staunten wir nicht schlecht 
über einen Norweger, der 
bei einsetzendem Schnee-
fall mit kurzen Hosen am 
Van vorbeijoggte. Als wir am 
nächsten Morgen die Fens-
ter öffneten, trauten wir 
unseren Augen kaum: Die 
gesamte Landschaft war in 
ein weißes Gewand gehüllt. 
Der Schnee verlieh der 
gesamten Szenerie einen 
mystischen Anblick – ein 
weiteres Mal zeigte uns Nor-
wegen seine etlichen wun-
derschönen Facetten. Über 
verschneite Straßen ging es 
für uns bergab nach Røldal. 
Die Landschaftsroute Ryfyl-
ke führte uns an diesem Tag 
bis an den bekannten Lysef-
jord mit dem Preikestolen. 
Über die wunderschöne 
Hochebene von Sauda führ-
te uns die Strecke vorbei an 
spiegelglatten Seen, durch 
grüne Wälder bis hin zu be-
eindruckenden Fjorden. 
Wir hatten an diesem Abend 

Glück und fanden einen 
Stellplatz direkt auf einem 
kleinen Plateau am Lysef-
jord. Da es aufgehört hatte 
zu regnen, genossen wir die 
wunderschöne Aussicht vor 
unserem Bus und planten 
unseren nächsten Städtetrip 
nach Stavanger. 
Nach einem ausgiebigen 
Frühstück mit Blick auf den 
atemberaubenden Lysefjord 
ging es für uns am nächsten 
Tag Richtung Stavanger. Ein 
neu fertiggestellter Tunnel 

sollte uns dorthin bringen: 
14 Kilometer lang sollte es 
unter dem Meer hindurch 
gehen. Auch in der kleins-
ten der drei besuchten Städ-
te war es letztendlich kein 
Problem, einen Parkplatz 
für unseren Bus zu finden. 
Wir schlenderten einige Zeit 
durch das Altstadtviertel 
mit seinen kleinen weißen 
Holzhäusern und entdeck-
ten die Straße Øvre Holme-
gaten mit ihren quietsch-
bunten Häusern. Die 

Hafenpromenade wirkte bei 
unserem Besuch recht aus-
gestorben. Beim Blick auf 
die dort vorhandenen Bars 
und Restaurants schlossen 
wir darauf, dass hier eher zu 
später Stunde reges Treiben 
herrscht.
Weit ging es für uns an die-
sem Tag nicht mehr, wir 
fanden ganz in der Nähe 
einen Schlafplatz auf einem 
geschotterten Parkplatz, 
der direkt am Meer lag. Ein 
wunderschöner Sonnunter-

gang und das Rauschen der 
Wellen begleiteten uns an 
diesem Abend. Dieser Platz 
war der einzige auf unserer 
kompletten Reise, für den 
wir ein wenig Geld bezahl-
ten, um dort stehen zu dür-
fen. Für diese Aussicht nah-
men wir die 8,50 Euro aber 
gerne in Kauf. 
Da wir kurzerhand be-
schlossen hatten, nicht wie 
ursprünglich geplant mit 
der Fähre von Kristiansand 
nach Hirtshals zu fahren, 
sondern mit der kreuz-
fahrtähnlichen Autofähre 
von Oslo nach Kiel über-
zusetzen, mussten wir an 
unserem vorletzten Tag in 
Norwegen noch einige Ki-
lometer zurücklegen. Bevor 
es für uns jedoch Richtung 
Autobahn ging, fuhren wir 
die Landschaftsroute Jæren 
weiter Richtung Süden. Ki-
lometerlange Sandstrände, 
wie zum Beispiel der Ref-
nesstranda, wechselten sich 
mit Bergen und Fjorden ab. 
Und auch hier zeigte sich 
uns wieder, dass die Norwe-
ger einfach andere Tempe-
raturen gewöhnt sind: Am 
Refnesstranda, an dem wir 
mit langen Klamotten, Müt-
zen und Schals spazieren 
gingen, kam uns ein Herr 
lediglich mit Badeshorts be-
kleidet entgegen, der seine 
morgendliche Schwimm-
runde im Meer gerade hin-
ter sich gebracht hatte. Man 
muss also offenbar nur ab-
gehärtet genug sein, um An-
fang Oktober in Norwegen 
schwimmen zu gehen. 
Am Ende der Route be-
suchten wir noch das kleine 
Örtchen Mandal, bevor es 
für uns Richtung Oslo ging. 
Kurz vor Norwegens Haupt-
stadt fanden wir für unsere 
letzte Nacht einen schönen 
Stellplatz an einem kleinen 
See. Am nächsten Morgen 
ging es für uns dann Rich-
tung Oslo und auf die Fähre 
Color Fantasie. Dieses Schiff 
ist mehr ein Kreuzfahrt-
schiff als eine Fähre und 
war der krönende Abschluss 
dieser aufregenden Rei-
se. In den unzähligen Bars 
und Restaurant ließen wir 
unsere Seele baumeln und 
schwelgten bereits in Erin-
nerungen über diese fantas-
tische Reise. Norwegen hat 
uns gefesselt, mitgenom-
men in andere Welten und 
uns die Schönheit unserer 
Natur mehr als nur einmal 
gezeigt. Eines steht für uns 
bereits jetzt fest: Das war 
nicht unsere letzte Reise mit 
dem Van durch Norwegen.

Impression von der Landschaftsroute Ryfylke. Diese Landschaftsroute ist zweigeteilt – zu sehen ist ein Abschnitt der Hochebene von Sauda.

Die Altstadt von Stavanger zeichnet sich durch einen Mix aus weißen und knallbunten Häu-
sern aus. � Fotos (3): Hauptmann

Der Refnesstranda im Süden von Norwegen. Für Hartgesottene ist er auch im Oktober zum 
Baden geeignet. 
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Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Nähmaschinen
• Silberschmuck

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
•Münzen
• Platin
• Zinn
• Uhren
• Diamanten
•Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Lederjacken/Mäntel

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 80 km kostenlos! Gold aller Art Bernstein

Zahngold (auch mit Zähnen)Edeluhren aller Art

Silber & Goldmünzen

Silberbesteck

Wir zahlen bis zu 9.000,- €* für Ihren Pelz**

,-00 €Wir zahlen

 zur Zeit bis zu

Ankauf von Lederjacken, 
Ledermäntel und

Lederhosen
aus Glatt- und Wildleder,
 auch Lammfellmäntel **
zum Höchstpreis 

bis zu 2.500 €

Dienstag MittwochMontag

2025 2025 2025

10 - 17 Uhr 10 - 17 Uhr10 - 17 Uhr

Ankauftag AnkauftagAnkauftag

Lammertsgasse 4, 64625 Bensheim
Tel. 06251 / 7086116 

Inh. Antonio Ciureja

17.
Februar

18.
Februar

19.
Februar

 Die  Experten  sind 3 Tage  für Sie vor Ort!

98,- 

Silber
 ab sofort 

zu absoluten 

Höchstpreisen

Silber
 ab sofort 

zu absoluten 

Höchstpreisen

Lammertsgasse 4, 64625 Bensheim
Inh.Bahres für Wahres

**Pelz & Lederwarenankauf nur in Verbindung mit Gold

Amtliche Bekanntmachungen der  
Gemeinde Stockstadt am Rhein
Internet: www.stockstadt.de 
E-Mail: kontakt@stockstadt.de

Wahlbekanntmachung
1.  Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bun-

destag statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
2. Die Gemeinde ist in folgende vier Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk Abgrenzung des 
Wahlbezirks

Lage des Wahlraums (Straße, 
Hausnr., PLZ, Ort, Zimmer-Nr.)

1 Insel-Kühkopf-Schule Marktplatz 12
2 Altrheinhalle Insel-Kühkopf-Straße 1
3 Kita am Mühlbach Insel-Kühkopf-Straße 9-11
4 Evangelisches  

Gemeindehaus
Marktstraße 13

  In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
bis zum 02.02.2025 übersandt wurden, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu 
wählen hat.

  Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahl-
ergebnisses um 15:45 Uhr im großen Saal der Altrheinhalle,  
Insel-Kühkopf-straße 1, 64589 Stockstadt am Rhein zusammen.

3.  Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Per-
sonalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

  Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben wer-
den.

  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler er-
hält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausge-
händigt.

 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
 a)  für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Na-

men der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge 
unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes 
Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

 b)   für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von 
der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

 Der Wähler gibt 
 seine Erststimme in der Weise ab,
   dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz-

druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf an-
dere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber 
sie gelten soll,

 und seine Zweitstimme in der Weise,
   dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.

  Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht foto-
grafiert oder gefilmt werden.

4.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich 
ist.

5.  Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

 a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk die-
ses Wahlkreises oder

 b) durch Briefwahl
 teilnehmen.
  Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-

debehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
(im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens 
am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch 
bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 
14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).

  Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußer-
ten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfe-
leistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahl-
berechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessen-
konflikt der Hilfsperson besteht (§14 Absatz 5 des Bundeswahl-
gesetzes). 

  Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Un-
befugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne 
eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine 
Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 
des Strafgesetzbuches).

Stockstadt am Rhein, 11.02.2025
Die Gemeindebehörde 

Gez. Raschel, Bürgermeister

Zeitungsleser wissen mehr!

In fünf Jahren wieder rückläufig
Neuer Schulentwicklungsplan liegt im Entwurf vor – Jetzt geht er in die Gremien
Kreis Bergstraße (mic). 
Lange wurde im Vorfeld an 
ihm gearbeitet und es haben 
viele Personen daran mitge-
wirkt. Die Rede ist vom neu-
en Schulentwicklungsplan 
(SEW), der, nach seiner Ver-
abschiedung, die nächsten 
fünf Jahre seine Gültigkeit 
haben wird. Nach der Auf-
taktveranstaltung im vergan-
genen Jahr im Bensheimer 
Alten Kurfürstlichen Gym-
nasium gab es noch mehre-
re Regionalkonferenzen, zu 
denen der Kreis interessierte 
Bürgerinnen und Bürger, El-
tern, Schüler sowie das Leh-
rerpersonal eingeladen hatte. 
Nun liegt das umfangreiche 
Zahlenwerk vor. Der Entwurf 
wurde am Dienstag, 11. Feb-
ruar, im Rahmen eines Pres-
segesprächs präsentiert. 
Allerdings nicht alles, was 
dort steht, war den Medien-
vertretern am vergangenen 
Dienstag zugänglich. „Ei-
niges wird zunächst in den 
Fachgremien des Kreises in 
nichtöffentlichen Sitzungen 
noch diskutiert werden“, sag-
te Landrat Christian Engel-
hardt auf Nachfrage. Neben 
der Politik werden auch wei-
tere Gremien wie etwa der 
Kreiselternbeirat, der Kreis-
schülerbeirat, oder die GEW 
Einblick in den Schulent-
wicklungsplan-Entwurf er-
halten. So wird dort auch eine 
Prioritätenliste für weitere 
Investitionen in Schulbauten 
vorgestellt. Diese bleibt aber 
noch geheim, bis sie vom 
Kreistag Ende März beraten 
und beschlossen wird. Dann 
erhält der SEW seine Gültig-
keit. Von den Beratungen 
zum SEW unberührt bleiben 
aber die bereits beschlos-
senen zwei neuen Bauten 
für Grundschulen in Lorsch 
sowie in Viernheim. Spaten-
stich für die neue Lorscher 
Grundschule ist voraussicht-
lich im September.
Um genaue Aussagen ma-
chen zu können, was an 
Schulneubauten oder Er-
weiterungen in Zukunft not-
wendig sein wird, bedarf es 
auch genauer Zahlen. Diese 
wurden am Dienstag präsen-
tiert. Zunächst verzeichnet 
der Kreis Bergstraße einen 
stetigen Anstieg seiner Be-
völkerung. Im Vergleich zu 
2012 haben sich die Zahlen 
bis 2022 stark erhöht, näm-
lich um mehr als 20.000 Men-
schen. Die stärksten Sprünge 
gab es 2018/19 sowie – be-

dingt durch den Krieg in der 
Ukraine – von 2021 auf 2022, 
wie Dr. Anja Reinermann-
Matatko erklärte.
Demnach gab es starke Zu-
wächse vor allem in Bens-
heim, Heppenheim und auch 
in Lindenfels. Diese Zahlen 
beinhalten aber auch die Zu-
weisung durch Flüchtlinge. 
Rückläufig waren die Zahlen 
nur in Zwingenberg und in 
Groß-Rohrheim. Diese Zah-
len berücksichtigen die Jahre 
2017 bis 2022 und sind nicht 
mehr aktuell, wie Reiner-
mann-Matatko zugab. Aus-
sagekräftig seien sie für die 
kommenden Jahre aber den-
noch. Vor allem, was die Ge-
burtenrate anbetrifft. Der ak-
tuelle Trend der Geburten sei 
bundesweit seit zwei Jahren 
– 2022 und 2023 – rückläu-
fig. Die Statistik zeige auch, 
dass die Frauen, die Kinder 
gebären, im Schnitt seit 1972 
immer älter werden. Ferner 
lasse sich jetzt schon sagen, 
dass die Zahl der Kleinkinder, 

die zunächst in die Kitas und 
anschließend in die (Grund-) 
Schulen gehen, ab dem 
Schuljahr 2029/30 rückläufig 
sein werden. 
Noch wirke sich der jüngste 
„Babyboom“ weiter aus und 
sorge die nächsten vier Jahre 
für konstant hohe Schüler-
zahlen im Kreis. „Das sind 
jetzt die Enkel der einstigen 
Babyboomer aus den 1960er 
Jahren“, fügte die Fachfrau 
an. „Wir planen schon jetzt 
für den Knick ab 2029“, er-
gänzte Landrat Engelhardt 
hierzu.
Dieser Trend werde sich ab 
Herbst 2029 zunächst in den 
Grundschulen im Kreis zei-
gen und dann – etwa vier Jah-
re später, ab 2033 – auch in 
den weiterführenden Schu-
len. Ohnehin dürfte eine stete 
Verringerung der Schülerzah-
len nicht nur in den Schul-
gebäuden selbst oder bei der 
Anzahl von Schülerinnen und 
Schülern in den jeweiligen 
Klassen für Entspannung sor-

gen. Einhergehend mit den 
einstigen Babyboomern, die 
jetzt und in den Folgejahren 
reihenweise in Rente gingen, 
entstünde auch automatisch 
ein Problem beim zukünfti-
gen Fachpersonal. Es gebe 
schließlich jetzt schon an den 
Schulen immer weniger Pä-
dagoginnen und Pädagogen. 
Letztgenanntes Problem sei 
aber nicht Sache des Kreises, 
sondern des Landes, fügte 
Reinermann-Matatko an. 
Weiterhin ein Thema, un-
abhängig von den aktuellen 
Schülerzahlen, ist die Nach-
frage nach Räumen für Ganz-
tagsangebote in den Schulen. 
Daher würden bei neuen 
Gebäuden sowie auch bei 
Sanierungen jeweils auch 
durch die Möblierung an 
die Multifunktionalität von 
Klassensälen gedacht. Wohl 
nicht überraschend war die 
Statistik die weiterführenden 
Schulen beziehungsweise 
die sogenannten Übergangs-
quoten betreffend. „Sie ha-

ben hier im Kreis ein sehr 
gymnasialaffines Publikum“, 
sagte Reinermann-Matatko. 
Etwa 52 Prozent der Eltern 
entschieden sich nach der 
Grundschule dafür, ihr Kind 
aufs Gymnasium zu schicken. 
Damit liege man über dem 
Bundestrend. Dennoch gebe 
es in Zukunft auch Bedarf für 
die beiden anderen Schul-
zweige. Des Weiteren sei an 
der Martin-Buber –Schule in 
Heppenheim die Einführung 
einer weiteren integrativen 
Gesamtschule geplant (ab 
dem Schuljahr 2026/27).
Noch eine wichtige Erkennt-
nis zeigt der SEW-Entwurf: Es 
gibt für die kommenden Jahre 
weder eine Gefährdung von 
Hauptschulen oder Haupt-
schulzweigen sowie von soge-
nannten kleinen Standorten 
(Grundschulen) im Kreis. Au-
ßerdem schlägt der Entwurf 
die Einrichtung einer dritten 
Förderschule vor. Als Standort 
wurde die alte Grundschule 
in Biblis genannt.

Kürzlich wurde der Schulentwicklungsplan des Kreises Bergstraße präsentiert. Im Hintergrund unter anderem Landrat Chris-
tian Engelhardt sowie Dr. Anja Reinermann-Matatko. � Foto: Burmeister
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Arbeitsgruppen bei der Gemeinde
Zu verschiedenen Themen sind von Bürgermeister Karsten 
Krug in 2024 Arbeitsgruppen gegründet worden. Hier arbeiten 
sowohl interessierte Bürgerinnen und Bürger als auch Vertre-
ter verschiedener Organisationen mit. Die Mitarbeit hierbei 
steht allen Bürgerinnen und Bürgern offen. Bei Interesse wird 
um Rückmeldung zur weiteren Planung gebeten an vorzim-
mer@gross-rohrheim.de. 
Die ersten Treffen für die verschiedenen Gruppen finden 
in diesem Jahr wie folgt statt (jeweils 17.00 Uhr im Rat-
haus): Friedhof am 06.03.2025, Familie am 13.03.2025 Um-
welt am 20.03.2025, Flüchtlinge am 24.04.2025, Senioren am 
08.05.2025

Fundsache
Liebe Bürgerinnen und Bürger, folgende Gegenstände wurde 
im Fundbüro abgegeben:
1 Schlüssel
1 Ring (Modeschmuck)
Wenn Sie Eigentümer der o.a. Fundsachen sind, melden Sie 
sich bitte im Fundbüro der Gemeinde Groß-Rohrheim, Zim-
mer 5.
gez. Karsten Krug
Bürgermeister

18 15. Februar 2025

MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD

E-BIKESREISEENDUROCHOPPER Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information
in Gernsheim. 

Die Verteilung findet jeden Samstag für 2-4 Stunden statt 
(Freitag abends auch schon möglich).

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 01 76 / 14 49 70 01

OGV Goddelau 
zeigt, wie es geht
Goddelau (red). Der Obst 
und Gartenbauverein God-
delau lädt am Samstag, 22. 
Februar, um 14 Uhr zu sei-
nem diesjährigen Frühjahrs-
schnittkurs, in Theorie und 
Praxis, in die Obstanlage, 
nach Goddelau ein, heißt es 
in einer Pressemitteilung. 
Der Lehrgang ist kostenfrei, 
auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen.

VdK Erfelden 
wird 75 Jahre alt
Erfelden (red). Der Vorstand 
des VdK Erfelden lädt alle 
Mitglieder zur Jubiläumsfeier 
anlässlich seines 75-jährigen 
Bestehens am Samstag, 17. 
Mai, um 16 Uhr im Evange-
lischen Gemeindehaus (Wil-
helm-Leuschner-Straße 49) 
in Erfelden ein, heißt es in 
einer Mitteilung des VdK. Um 
besser planen zu können, 
wird um Anmeldungen bis 
zum 30. März gebeten. 
Kontakt: Uwe Manitta, 
(06158) 941396, uwe.manit-
ta@vdk.de

Stammtisch 
der EGR
Stockstadt (red). Die Ener-
giegemeinschaft Ried (EGR) 
lädt am Donnerstag, 20. Fe-
bruar, zu ihrem nächsten 
Stammtisch in die Pizzeria 
„A la Prosecco“ in Stockstadt 
ein, heißt es in einer Mittei-
lung. Im Mittelpunkt stehen 
aktuelle Entwicklungen im 
Bereich erneuerbarer Ener-
gien sowie die Beratung zu 
Photovoltaikanlagen und 
Steckersolargeräten. Interes-
sierte werden gebeten, sich 
per E-Mail anzumelden.
Kontakt:
egr.Keller@gmail.com

Kirchengemeinde 
informiert
Goddelau (red). Die evan-
gelische Kirchengemeinde 
Goddelau lädt am Sonntag, 
16. Februar, um 11 Uhr im 
Anschluss an den Gottes-
dienst zur Gemeindever-
sammlung ein. Thema ist 
laut einer Mitteilung an die 
Presse die Kirchenentwick-
lung im Rahmen von „EKHN 
2030“, einem Prozess, mit 
dem sich die Evangelische 
Kirche in Hessen und Nas-
sau auf sinkende Mitglie-
derzahlen und rückläufige 
Kirchensteuereinnahmen 
vorbereitet. Der Kirchen-
vorstand informiert über 
den aktuellen Stand und die 
nächsten Schritte im Nach-
barschaftsraum Riedstadt, 
in dem die evangelischen 
Gemeinden enger zusam-
menarbeiten. Interessierte 
sind eingeladen, sich zu in-
formieren und mitzudisku-
tieren.

Stammtisch des 
VdK Gernsheim
Gernsheim (red). Der VdK 
Gernsheim lädt am Mittwoch, 
19. Februar, um 18 Uhr zum 
nächsten Stammtisch in die 
Gaststätte Schubert („Eis-
Eva“) in der Bleichstraße ein, 
heißt es in einer Mitteilung 
des VdK. Mitglieder sowie in-
teressierte Bürgerinnen und 
Bürger sind willkommen, um 
sich auszutauschen – sei es 
über persönliche Anliegen, ge-
sellschaftliche Themen oder 
einfach in geselliger Runde. 
Der VdK, als größter Sozialver-
band, möchte dabei auch über 
seine Arbeit informieren.

Meisterschaften 
in Crumstadt
Crumstadt (red). Wie der 
TV Crumstadt mitteilt, fin-
den am 22. Februar die 
Hessischen Team Meister-
schaften im Rope Skipping 
in Crumstadt statt. Beginn 
ist um 9 Uhr in der Fritz-
Strauch-Halle. Der Eintritt 
ist frei.

Schutz vor Wind und Regen
TSV Wolfskehlen freut sich über wetterfeste Jacken

Wolfskehlen (red). Große Freude beim TSV Wolfskehlen: Die Regionaldirektion Zürich Hammann & Sohn hat dem Verein 
hochwertige Jacken für die ehrenamtlichen Helfer gespendet. „Ehrenamtliches Engagement ist das Fundament unseres Ver-
einslebens“, betonte Fußball-Abteilungsleiter Mark Breitwieser bei der Übergabe. Die Jacken seien eine Anerkennung für den 
unermüdlichen Einsatz der Helfer und zugleich eine praktische Ausstattung für die Rückrunde. „Wir sind uns bewusst, wie 
wertvoll das Engagement dieser Menschen ist“, erklärte Torben Hammann von der Regionaldirektion. Die Spende unterstreiche 
die Bedeutung des Ehrenamts und sorge für ein einheitliches Erscheinungsbild sowie Schutz bei Wind und Wetter. Der Verein 
dankte herzlich für die Unterstützung.� Foto: Verein

Musikalische Magie in der Aula
Opernretter begeistern in der MNS mit „Papageno und die Zauberflöte“

Goddelau (red). Mit Herz-
blut, einer ordentlichen 
Portion Charme und einer 
Prise Witz führte das Duo 
der Opernretter, Ramona 
Schmöker und Lukas Eder, 
kürzlich das Stück „Papa-
geno und die Zauberflöte“ 
für die Jahrgänge Fünf und 
Sechs der Martin-Niemöller-
Schule (MNS) auf. Das Stück 
rund um Liebesschmerz, 
Mut und den Zauber der 
Musik wurde kindgerecht 
aufgearbeitet.

Einfach nur auf dem Stuhl 
sitzen und sich zurückleh-
nen, stand für das junge Pu-
blikum aber nicht auf dem 
Programm: Mit einfachen 
Tanzschritten brachten die 
Musiker:innen Bewegung in 
die Aula. Mit ihrer Stimme 
erfüllte Ramona Schmöker 
den Raum, während Lu-
kas Eder in verschiedene 
Rollen schlüpfte und sein 
schauspielerisches Talent 
zum Besten gab. Ein großes 
Lob gab es zum Schluss von 

den Protagonisten für die 
Kinder: „Ihr habt toll mit-
gemacht“, so Schmöker zu 
den Kindern. Vor allem die 
kleinen Papagenos und Pa-
pagenas, die von Schülerin-
nen und Schülern gespielt 
wurden, waren ein wichtiger 
Teil der Aufführung. „Dabei 
hattet ihr nur 15 Minuten 
Zeit, euch vorzubereiten“, so 
die Sängerin.
Nach der Aufführung durf-
ten die Musiker ausgefragt 
werden. „Wie lange spielt ihr 

schon zusammen?“, fragte 
eine Schülerin. Mit einem 
Blick auf die Uhr antworte-
te Lukas Eder lachend: „Seit 
halb acht heute Morgen.“ 
Das Konzept der Opernretter 
erklärte Ramona Schmöker: 
„Man schaut, wer wann Zeit 
hat. Das Stück selbst proben 
wir natürlich länger, aber 
unsere Partner lernen wir 
tatsächlich am selben Tag 
der Aufführung kennen.“
Weitere Infos: 
opernretter.de

Die „Opernretter“ Ramona Schmöker und Lukas Eder führten das Stück „Papageno und die Zauberflöte“ für die Jahrgänge Fünf 
und Sechs der Martin-Niemöller-Schule zusammen mit Schülerinnen und Schülern auf. � haza-foto

Ein kleines Stück Irland
St. Patricks Day mit „Sir Andrew“ in der Wunder-Bar
Goddelau (haza). Der irische 
Nationalfeiertag „St. Patricks 
Day“ wird auch hierzulande 
ausgiebig gefeiert. „God save 
Ireland“ heißt es deshalb 
am Samstag, 15. März, in der 
Wunder-Bar am Goddelauer 
Rathausplatz. 

Bei Guinness vom Fass, Apple 
Cider und irischem Whiskey 
unterhält an diesem Abend 
„Sir Andrew“ das Publikum 
mit handgemachter und ehr-
licher Pubmusik. Ob irische 
und schottische Traditionals 
oder zeitgenössisches Liedgut, 

von Klassikern, wie „Whiskey 
in the jar“ oder dem „Wild 
Rover“ über Songs von Oasis, 
U2 oder Neil Young bis John-
ny Cash – Stimme und Gitarre 
genügen Sir Andrew, der als 
Mitglied der in der Region be-
kannten Formationen „Molly 

alone“ (Traditional Pubsongs 
& more) und den „Dirty Fin-
gers“ (Partyrock) über langjäh-
rige Bühnenerfahrung verfügt, 
um als hiesiges Urgestein den 
Gästen ein paar stimmungs-
volle und abwechslungsreiche 
Stunden zu bereiten.



Woran liegt es, dass hierzulande so
viele Menschen immer wieder an
Darmbeschwerden wie Durchfall,
Bauchschmerzen, Blähungen und/
oderVerstopfung leiden?Dies trieb
lange nicht nur die vielen Betrof-
fenen, sondern insbesondere auch
Ärzte und Forscher um.Über Jahr-
hunderte wurde nach der Ursache
hinter diesem Leiden gesucht. Im
Laufe der Zeit etablierte sich für
diese wiederkehrend auftretenden
Darmbeschwerden der Begriff
„Reizdarmsyndrom“.

Erst in den 2000er Jahren kam
Bewegung in das Rätsel des Reiz-
darms. Damals entdeckte ein
amerikanisches Forscher-Team
rund um den weltweit berühm-
ten Wissenschaftler Dr. Alessio
Fasano, dass die Darmbarriere bei
einer bestimmtenPatientengruppe
mit wiederkehrenden Darm-
beschwerden ungewöhnlich
durchlässig war. Sie konnten
zeigen, dass kleinste Schädigun-
gen (sogenannte Mikroläsionen)
in der Darmbarriere vorlagen.1
Durch diese Läsionen können
Erreger oder ungewünschte Stoffe
in die Darmwand eindringen und
das Darmnervensystem reizen –
was zu den typischen Symptomen
wie Durchfall, Bauchschmerzen
oder Blähungen führen kann.
Schnell wurde ein Begriff für die-
ses Phänomen gefunden: „Leaky
Gut“, auf Deutsch „durchlässiger
Darm“.

Doch wie kann es überhaupt
zu einer Schädigung der Darm-
barriere kommen und was sind
die Auslöser für die daraus resul-
tierenden Darmbeschwerden?
Unsere Experten klären auf.

Immer wieder Darmbeschwerden?
Das könnte dahinterstecken!

NebenRücken- undKopfschmer-
zen sowie allgemeiner Erschöpfung
klagen viele Betroffene vor allem
über andauernde oder wieder-
kehrende Darmprobleme. Und
tatsächlich: Wissenschaftliche
Untersuchungen haben ergeben,
dass Stress eine Schädigung der
Darmbarriere verursachen und
somit wiederkehrende Darm-
beschwerden wie Durchfall,
Bauchschmerzen oder Blähungen
auslösen oder verschlimmernkann.2

Auslöser Nr. 2: Infekte
Auch Infekte – vor allem Darm-
infekte – sind häufige Ursachen für
eine Schädigung der Darmbarriere.
Fast jeder Mensch leidet im Laufe
seines Lebens mindestens einmal
daran.WennderDarmvonpathoge-
nenBakterien, Viren oder Parasiten
befallen wird, führt dies zu akuten
Entzündungen im Darm. Diese
Entzündungen beeinträchtigen

Studien konnten zeigen, dass
ganze 10-20% der Menschen, die
an einer akuten Gastroenteritis
erkrankt waren, später an einem
sogenannten postinfektiösen Reiz-
darmsyndrom litten.3

Auslöser Nr. 3: Medikamente
Fast jeder von uns nimmt hin und
wieder Medikamente gegen kleine
oder größere körperliche Beschwer-
den. Was viele jedoch nicht wissen:
Einige gängige Medikamente kön-
nen die Durchlässigkeit der
Darmbarriere beeinträchtigen und
somit zuDarmbeschwerden führen.

Dazu zählen Antibiotika,
Säureblocker, aber auch schmerz-
lindernde Medikamente mit
WirkstoffenwieAcetylsalicylsäure,
Ibuprofen oder Diclofenac, welche
demDarmauf längereZeit schaden
und zu einem Leaky Gut führen
können.4

Auslöser Nr. 4:
Ungesunde Ernährung
Über die Jahre entdeckten Wis-
senschaftler, dass die klassische
westliche Ernährung mit einem
hohen Anteil an gesättigten
Fettsäuren und kurzkettigen
Kohlenhydraten die Entstehung
eines Leaky Guts begünstigt. Im
Gegensatz dazu fördern polyphe-
nolreiche Lebensmittel wie Obst
und Gemüse eine gesunde Darm-
barriere und -flora. Trotzdem kann

daraus nicht geschlossen werden,
dass eine gesunde Ernährung allein
ausreicht, um die Entstehung eines
Reizdarms zu verhindern.

Doch was kann Reizdarm-
Betroffenen wirklich helfen?
Naheliegende und vermeintlich ein-
fach umzusetzende Lösungen wie
beispielsweise eine Ernährungs-
umstellung sind leider oft keine
praktikable Lösung.Und auchwenn
wir Stress als Faktor identifizieren
konnten, ist dieser in unserem All-
tag häufig so fest verankert, dass
er sich nur schwer abstellen oder
vermeiden lässt. Auch eine Medi-
kamenteneinnahme lässt sich kaum
vermeiden – genauso wie Infektio-
nen des Magen-Darm-Traktes.

Könnte man stattdessen an der
geschädigten Darmbarriere
ansetzen – und wenn ja, wie?
MitdieserFragebeschäftigte sich ein
Münchner Forscherteam über viele
Jahre. Im Laufe der Zeit stießen sie
bei Untersuchungen auf einen ganz
speziellen Bifido-Bakterienstamm
namens B. bifidum MIMBb75. Das
Besondere: Dieser Bakterienstamm
besitzt die einzigartige Fähigkeit,
sich physikalisch an die Darmepi-
thelzellen anzulegen – ähnlich wie
ein Pflaster über einer Wunde. Die
Idee der Forscher: Könnte sich unter
diesem „Pflaster“ dieDarmbarriere

regenerieren – und in der Folge auch
die Darmbeschwerden abklingen?

Ein Meilenstein in der Reizdarm-
Forschung
Um ihre Theorie auf die Probe zu
stellen, führten die Forscher zwei
Goldstandard-Studien (Studien
nach dem höchsten wissenschaft-
lichen Standard) durch, in denen
sie die Wirksamkeit des Bakterien-
stamms B. bifidum MIMBb75
sowohl in lebender als auch in hitze-
inaktivierter Form testeten. Die
Ergebnisse waren bemerkenswert:
In beiden Studien konnte dieWirk-
samkeit bei Reizdarmbeschwerden
eindrucksvoll unter Beweis gestellt
werden.5,6

Angespornt durch diese Ergeb-
nisse entwickelten die Forscher das
Produkt Kijimea Reizdarm PRO,
das den Bakterienstamm
B. bifidum MIMBb75 in hitzeinak-
tivierter Form enthält. Der Erfolg
steht für sich: Die Firma hinter
Kijimea vermeldete zuletzt 10 Mil-
lionen verkaufte Packungen des
Reizdarm-Präparates.

Kijimea Reizdarm PRO ist
rezeptfrei in der Apotheke erhält-
lich, kann aber auch ganz bequem
direkt beim Hersteller unter
www.kijimea.de erworben werden.

1Fasano, A et al. “Zonulin, a newly discovered modulator of intestinal permeability, and its expression in coeliac disease.” Lancet (London, England) vol. 355,9214 (2000): 1518-9. doi:10.1016/S0140-6736(00)02169-3 • 2Wood J.D. (2007). Effects of bacteria on the enteric nervous system: implications for the irritable bowel syndrome. Journal of
clinical gastroenterology, May-Jun 2007; 41 Suppl 1, 7-19. • 3Berumen, Antonio et al. “Post-infection Irritable Bowel Syndrome.” Gastroenterology clinics of North America vol. 50,2 (2021): 445-461. doi:10.1016/j.gtc.2021.02.007 • 4Wang X, Tang Q, Hou H, et al. Gut microbiota in NSAID enteropathy: new insights from inside. Frontiers in Cellular
and Infection Microbiology. 2021;11. doi:10.3389/fcimb.2021.679396 • 5Guglielmetti, S., Mora, D., Gschwender, M., & Popp, K. (2011). Randomised clinical trial: Bifidobacterium bifidum MIMBb75 significantly alleviates irritable bowel syndrome and improves quality of life – a double-blind, placebo-controlled study. Alimentary pharmacology &
therapeutics, 33(10), 1123–1132. https://doi.org/10.1111/j.1365-2036.2011.04633.x • 6,7Andresen, V., Gschossmann, J., & Layer, P. (2020). Heat-inactivated Bifidobacterium bifidum MIMBb75 (SYN-HI-001) in the treatment of irritable bowel syndrome: a multicentre, randomised, double-blind, placebo-controlled clinical trial. The Lancet. Gast-
roenterology & hepatology, 5(7), 658–666. https://doi.org/10.1016/S2468-1253(20)30056-X.

Wie unser Lebensstil die Darmgesundheit beeinträchtigt – und was Betroffene jetzt tun können

Für Ihre Apotheke:

Kijimea Reizdarm PRO
(PZN 15999676)

www.kijimea.de

(PZN 15999676)

www.kijimea.de

die Barrierefunktion des Darms.
Die Folge: Darmbeschwerden wie
Durchfall, Bauchschmerzen oder
Blähungen, die auch lange nach
Abklingen des Infekts immer wie-
deeerrr aaauuuffftttrrreeettteeennn.

Auslöser Nr. 1: Stress
Ein vollgepackter Terminkalender,
endlose To-do-Listen, ständige
Erreichbarkeit, Kindererziehung
und obendrein noch das Bewältigen
des Haushalts: In unserer moder-
nen und schnelllebigen Zeit leiden
Menschen immer häufiger an dauer-
haftem Stress. Unter Berufstätigen
geben über 50 Prozent der Befragten
an, sich gestresst zu fühlen.

Ich habe das Produkt
ausprobiert, weil ich unter

Nervenschmerzen und Migräne
leide. Mir hilft es super! Die
Schmerzen durch ständige
PC-Arbeit und Überlastung
verschwinden jedes Mal sehr
schnell, wenn ich das Produkt

einnehme. Top!
(Wolfgang B.)

Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
DORISOL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Trit. D2, Spigelia anthelmia Trit. D2, Iris versicolor Trit. D2, Cyclamen purpurascens Trit. D3 und Cimicifuga racemosa Trit. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen), Kopfschmerzen, Migräne. www.dorisol.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Wiederkehrende Rücken-
schmerzen? Nackenschmerzen,
die bis in den Kopf ziehen? So-
gar Migräne? Diese Beschwer-
den machen den Alltag von
Millionen Menschen zur Qual.
Vielen unbekannt: Das sind
häufig Symptome von Ner-
venschmerzen. Eine spezielle
Schmerztablette bietet wirksa-
me Hilfe: Dorisol (Apotheke,
rezeptfrei).

Langes Sitzen, Stress oder
Überlastung lösen häufig Ver-
spannungen aus. Eine verspannte

Thema: Nervenschmerzen

Muskulatur drückt auf einzelne
Nervenstränge, die sich durch
den ganzen Körper ziehen. Die-
se gereizten Nerven verursachen
z. B. belastende Rückenschmer-
zen. Man spricht von Nerven-
schmerzen. Oftmals ziehen diese
bis in den Nacken und Kopf. So
können sie sogar Kopfschmerzen
bis hin zu quälender Migräne
hervorrufen.

Spezielle Hilfe,
spürbare Linderung

Die Schmerztablette
Dorisol (Apotheke, rezept-

frei) vereint bewährte Wirkstof-
fe und kann so wirksame Hilfe
speziell bei Nervenschmerzen
in Rücken oder Nacken sowie
bei Kopfschmerzen bieten und
Betroffenen wieder Hoffnung
schenken.

Das Geniale: Während her-
kömmliche Schmerzmittel
oftmals das Risiko schwerer
Nebenwirkungen mit sich brin-
gen, punktet Dorisol mit guter
Verträglichkeit. Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt. Daher ist die Schmerz-

tablette grundsätzlich auch zur
Anwendung bei chronischen Be-
schwerden geeignet.

Wiederkehrende Rücken-
schmerzen? Nackenschmerzen, 
die bis in den Kopf ziehen? So-
gar Migräne? Diese Beschwer-
den machen den Alltag von 
Millionen Menschen zur Qual. 
Vielen un bekannt: Das sind 
häufig Symptome von Ner-
venschmerzen. Eine spezielle 
Schmerztablette bietet wirksa-
me Hilfe: Dorisol (Apotheke, 

Langes Sitzen, Stress oder 
Überlastung lösen häufig Ver-
spannungen aus. Eine  verspannte 

Muskulatur drückt auf einzelne 
Nervenstränge, die sich durch 
den ganzen Körper ziehen. Die-
se gereizten Nerven verursachen 
z. B. belastende Rückenschmer-
zen. Man spricht von Nerven-
schmerzen. Oftmals ziehen diese 
bis in den Nacken und Kopf. So 
können sie sogar Kopfschmerzen 
bis hin zu quälender Migräne 
hervorrufen. 

Spezielle Hilfe, 
spürbare  Linderung 

Dorisol (Apotheke, rezept-

Rücken, Nacken, Kopf – Nervenschmerzen sind vielfältig

Für Ihre Apotheke:

Dorisol
(PZN 16792925)

www.dorisol.dewww.dorisol.de
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Kleinanzeigen
AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Kaufe jedes Fahrzeug
PKW, Geländewagen, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 

LKW, Traktoren, Bagger, alle Marken/Modelle.
Bitte alles anbieten, auch mit Unfall, Motorschaden 
oder viele KM, oder weitere Mängel, zahle Höchst-

preise, bar und sofort, jederzeit erreichbar auch Sa/So.

06258/5089921 o. 0151/71872306

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, 

Wohnmobile * Unfall-, Motor- 
oder Getriebeschaden  

Seriöse Abwicklung * Sofortige 
Abmeldung

Tel. 0 62 58 / 37 73, 
Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! 
Robert-Bunsen-Str. 5a, 

64579 Gernsheim

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

DringenD
gesucht!
Kaufe alle Autos, auch defekt 

oder Schrott. Bitte alles anbieten. 
0 62 58 / 5 08 99 21
01 51 / 71 87 23 06

Suche: Mofa, Moped, Roller, Motorrad,
auch reparaturbedürftig. ☎ 0157
57609007

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

Schonach Schwarzwald, schöne FeWo,
bis 4 Personen, Sauna, Hallenbad, Bröt-
chenservice.☎ 0160-95682753

TRÖDELMARKT
GERNSHEIM am HAFEN
SO · 23.02.25 v. 9-16 Uhr

www.flohmarktinfo.de

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Hardrock, Punk, Gothic, HipHop, Reggae,
Beat, Psych, Kraut, Jazz, Rock/Pop all-
gem...☎ 0151 15242646

!!Seriöser Ankauf Pelze, Bekleidung,
Taschen, Näh/Schreibma, Schallplatten,
Bücher, Möbel, Puppen, Geweihe,
0176/37003544 Fr. Groß

Timo sucht Pelze aller Art, Zinn, Silber, 
Korallen, Teppiche, Möbel, Flohmarktsa-
chen, Modeschmuck, Münzen, def. Uhren, 
Militär. Zahle bar und fair. 06181-3029629
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Sudoku-Spielregeln

- Füllen Sie das Raster mit  
den Zahlen von 1 bis 9

- In jeder Zeile und in jeder 
Spalte darf jede Zahl nur 

einmal vorkommen

- Zudem kommt in jedem  
3x3-Feld jede Zahl  

nur einmal vor
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1 A Sammler Rico kauft
Trödel, Pelze, Teppiche, Bierkrüge,
Zinn, Bestecke, Puppen, Figuren,

Porzellan, Kristall, Korallen,
Modeschmuck, Silber, Alt-Gold,

Bernstein, Gold-Schmuck,
Zahn-Gold, Münzen aller Art,
Militaria, Orden, Ferngläser,

Antiquitäten,
Näh- u. Schreibmaschinen,

Tischdecken, Blechspielzeug,
Trachten, Eisenbahn,
Abend-Garderobe,

Musikinstrumente u.v.m
(auch defekt)

Haushaltsauflösungen/
Nachlässe

Komme gerne unverbindlich
vorbei. Tel. 06181/3064677

Herr Eiffler sucht:
Zinn Briefmarken Pelze Nerze,
Uhren, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristall, Krüge, Per-
sianers, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernstein, Teppiche,
Möbel, Gardinen, Goldschmuck
alt-bruchgold Zahngold, Mün-
zen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. An-
fahrt undWerteinschätzung.

Zahle Höchstpreise 100% seriös
und diskret Barabwicklung

vor Ort
Mo.-So 8-20 Uhr.

☎ 06105-9676055

Amy, 2 J., 25 cm, 5,5 kg,  ist noch recht 
unsicher, ein ruhiges Zuhause bei 
einem Zweithund wäre toll. Sie ist  
geimpft, gechippt und kastriert. 
Hoffungsvolle Tierblicke e.V., 
 06068 / 4785493 o. 0162 / 
2939838, www.htb-ev.de

Balcan, 3,5 J., 38 cm, 10 kg,  ist 
ein absolut lernwilliger, lieber und 
total unkomplizierter Hund. Er ist  
geimpft, gechippt und kastriert. 
Hoffungsvolle Tierblicke e.V., 
 06068 / 4785493 o. 0162 / 
2939838, www.htb-ev.de

Elfi, 2 J., 40 cm, 16 kg,  ist offen, 
verspielt und absolut unkom-
pliziert und liebt Kinder. Sie ist  
geimpft, gechippt und kastriert. 
Hoffungsvolle Tierblicke e.V., 
 06068 / 4785493 o. 0162 / 
2939838, www.htb-ev.de

Carlos und weitere Hunde aus dem
Tierschutz suchen ein Zuhause. Infor-
mationen: www.sc-dogs.de

ERDBEBEN auf SANTORINI. Wir
brauchen Hilfe, Spenden für Futter vor
Ort, Pflegestellen - weitere Infos auf:
www.Tierschutzverein-Santorini.de

Katerchen LEO aus SANTORINI
und viele andere Kätzchen warten auf
eine schönes Zuhause. Infos auf:
www.Tierschutzverein-Santorini.de

Sala, 4 J., 58 cm, 24 kg,  ist eine 
sympathische Hündin. Sie hat einen 
starken Jagdtrieb und braucht viel 
Bewegung. Sie ist geimpft, gechippt 
und kastriert. Hoffungsvolle Tierbli-
cke e.V.,  06068 / 4785493 o. 0162 
/ 2939838, www.htb-ev.de

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

Geschenkidee, original Zeitungen v. jed.
Tag, Jahrgangs-Weine von jed. Jahr, 1900
-2022.☎0761-79027900 www.historia.net

Suche nette Sie für ein Leben auf einem
schönen Bio-Bauernhof mit Tieren. Er,
Anfang 60, 1,82, schlank, dunkelhaarig.
☎ 01522/4581192 (WhatsApp)

Herz zu verschenken. Er 69 j. 1 68 gr.
sucht liebe Sie für den Rest des Lebens.
Hobby, Urlaub, Essen gehen und mehr.
☎ 0176-53863144.

M I C H A E L , 73 J / 1.90.Du darfst aber
gerne ab 160 cm groß sein. Ich würde
mich als romantischer Realist bezeich-
nen, ein männlicher großzügiger und
charmanter Herr, die sich noch nicht
zum alten Eisen zählt und unterneh-
mungslustig, aber ebenso einfühlsam
ist. Herz, Humor und etwas Tempera-
ment sind auch noch vorhanden. Ich bin
vielseitig interessiert, war Betriebswirt
undnunRentnerlehrlingundhabe indie-
ser schönen Welt auch abenteuerliche
Reisen erlebt. Da gibt es noch weitere
Orte, die ich gerne mit charmanter Be-
gleitung entdecken möchte. Auch ist es
für mich angenehm eine gemütliche Zeit
zuhause zu verbringen. Was mir wichtig
ist: Verlässlichkeit, Respekt und Ehrlich-
keit mit dauerhafter (gegenseitiger)
Rücksichtnahme. Ichwar sehr lange ver-
heiratet und bin jetzt verwitwet. Mein
Wunsch: Das Du die ehrliche Partnerin
bistmit der ich 1000 kleineWunder erle-
ben kann! Nun bin ich gespannt, ob Du
“unsere Chance” nutzt, ummich kennen
zu lernen. Vielleicht bin ichDein Ziel? Ich
suche kein Topmodel, sondern eine gan-
ze normale Frau mit Schwächen + Stär-
ken. Ich bin ein zärtlicher Mann, der treu
ist! Haben Sie bitte auch Mut und schr.
Sie mir an pv eine Mail unter: Micha-
el@inserat-wz.de oder Tel.: 0170 -
6113731, auchamWEmeist erreichbar.

MÖCHTE MIT DIR AUF DEM BLUMEN-
MARKT FRÜHSTÜCKEN + 100 ROTE
TULPENSCHENKEN!
DOKTOR D I E T R I C H, fitter, fröhlicher
81-Jähriger. Bin sehr jugendlich, vital,
dynamisch, mit dunklem Haar u. schlan-
ker-mittelschlanker Figur. Ich bin stark
u. gesund, früher habe ich in einer Allee
Bäume gepflückt, heute pflücke ich
noch Blumen für Sie. Habe einen Flug-
zeugschein und liebe leere, weiße Strän-
de u. das blaueMeer. Zu zweit habenwir
mehr Freude am Leben, lachen u. lassen
es uns gut gehen, es wird wunderschön.
Ich bin rücksichtsvoll, ein zärtlicher, zu-
verlässiger Mann, ein Mann, mit dem es
sich lachen u. romantisch sein lässt; ich
suche „SIE“, meine zweite Hälfte. Biete
Ihnen Freiraum für eig. Interessen, Liebe
u. Geborgenheit in einem glücklichen
Miteinander, ohne einander einzuengen.
Darf ich Sie in Ehren einladen zu einem
romantischen Essen? – Da bin ich ganz
Gentleman im blauen Anzug und wir ler-
nen uns beim Kerzenscheindinner ken-
nen + werden glücklich. Rufen Sie bitte
an, handy �0155 - 66721792, Sie können
mir vertrauen, od. Mail über pv an:
DrDietrich22@wz-mail.de

KENNENLERNEN, SCHONMAL OSTER-
URLAUB BUCHEN – WOLKENFREI IM
SONNENSCHEINLIEBEN+KÜSSEN !
CH R I S T O P H, 64 J / 1.80, ganz allein-
stehend. Ich bin Versicherungskauf-
mann und habe ein eig. Unternehmen.
Ich bin kein Angeber, sondern ein Mann,
der Verantwortung trägt, auf denVerlass
ist, und doch ein richtig liebevoller „Son-
nyboy“ mit fröhlichem Lachen, Übermut,
Fairness, Zärtlichkeit, Charme und ich
bin immer treu. Ich bin sportlich-schlank
und für alle spontanen, romantischen
Reisen bereit, event. Reiten in Montana
am Yellowstone oder Spaghetti essen in
Venedig – „lass uns einfach zusammen
ins Glück springen“ … lass uns KENNEN-
LERNEN, DANN OSTERURLAUB BU-
CHEN – WOLKENFREI IM SONNEN-
SCHEIN LIEBEN+KÜSSEN ! Bitte glaube
an das Glück + rufe gleich über pv an;
handy 0151 – 59897641, auch Sa/So, o.
E-Mail anChristophKlose@wz-mail.de

Beate, 65 J., aufrichtig, freundlich u. ver-
träglich, schlank, familiär unabhängig u.
eine sorgfältige Hausfrau. Habe so man-
chen Schicksalsschlag wegstecken müs-
sen u. nach so vielen Ehejahren stehe ich
als Witwe nun ganz alleine da. Würde
gerne ein Zuhause in Ihrem Herzen fin-
den u. für Sie da sein. PV Tel.
0176-47603082

Angelika, 72 J., gelernte Friseurin, zu-
letzt war ich noch 18 Jahre in der Al-
tenpflege tätig, suche einen zuverlässi-
gen Mann (Alter egal), hier aus der Ge-
gend. Ich habe eine frauliche, schlanke
Figur, bin fleißig, zärtlich, häuslich, eine
gute Autofahrerin, Köchin u. saubere
Hausfrau. Am liebsten würde ich zusam-
men ziehen, ich warte auf Ihren Anruf. PV
Tel. 0151 – 62903590

D I A N A , bin 65 J. und etwas größer als
165 cm, trage aber gerne hohe Schuhe,
bin alleinst., war PharmaAssistentin und
jetzt Rentnerin. Diese kleine Anzeige ist
derWeg zu unseremGlück und zu unse-
rem ersten romantischen Rendezvous,
ein lustiger Kennenlern-Abend, oder wir
machen ein Picknick auf meiner Terras-
se – Du entscheidest. Ich habe hellblaue
Augen, schwimme gerne und walke
durch die Wälder hier in der Umgebung.
Bin zärtlich, ehrlich, treu und zu allen ge-
meinsamen Unternehmungen bereit.
Dein pv Anruf ist unsere Chance, habe
auch Mut, denn ich brauchte ihn auch,
umhier zu inserieren. Ich bin nicht abge-
hoben oder zickig, eher etwas schüch-
tern und sehr, sehr lieb, was oft ausge-
nutzt worden ist. Für mich zählen die in-
neren Werte und nicht nur das Ausse-
hen. Rufe bitte an, Tel.: 0172 - 3707138,
auch Sa./So., o. schr. eine E-Mail an:
DianaFroehlich@wz-mail.de

WENN NICHT JETZT, WANN DANN? –
WAHRE LIEBE KENNT KEIN ALTER,
KÜSSMICH ! H E L E N E , meine 76 Jah-
re sieht man mir nicht an, bin verwitwet,
gut situierte Rentnerin/Bankkauffrau
und ortsunabhängig. Ich bin ein sehr ju-
gendlicher Wirbelwind mit traumhaft
schöner Jungmädchen-Figur und tollem
Dekolleté, zart gepflegter Haut und tol-
len Beinen, welche ich durch Gymnastik
in Form halte. Ich bin für Dich da, denn
wo mein Herz ist, bin ich zu Hause. Wie
wäre es mit einem Spaziergang am Wo-
chenende oder wir sitzen gemütlich vor
dem Fernseher bei einem Glas Wein,
Händchen haltend und lachen viel. Ich
habe Freude, für Dich zu kochen und zu
backen, wir werden glücklich und kleine
Wehwehchen sind vergessen. Wir sind
noch so jung, deswegenmehr genießen,
mehr Leben, mehr Lieben + mehr, mehr
davon … Ich möchte einem ehrlichen
Herrn gerne ALLES sein, deshalb – VER-
LIER KEINE ZEIT und habe Mut zur spä-
ten tiefen Liebe, rufe bitte gleich über pv
an: Tel. 01522 - 6954734, auch
Sa./So., o. schr. eine E-Mail an:
HeleneKunst@inserat-wz.de

ALLE 11 MINUTEN ?? WILL ICH MICH
NICHT VERLIEBEN ! J E S S I C A , 54 J,
seit 5 Jahrenganz alleinst. und zarte 156
cm groß. Ich bin eine natürliche Fraumit
Facetten undwünschemir über pv einen
humorvollen Mann mit Ecken. Durch
meinen Beruf als Bürokauffrau bin ich
etwas eingespannt und habe Sie noch
nicht getroffen, doch ich möchte für Sie
– „für uns“ – da sein. Habe schlanke,
zierliche Traumfigur u. lange Beine,
blondeHaare und blaue Augen, bin sexy,
gutaussehend – ohne eingebildet zu
sein. Ich mag Puzzeln, Gesellschafts-
spiele, Schwimmen, Fitness und ich ha-
be ein Motorrad für die sonnigen Tage.
Bin romantisch, anschmiegsam, doch
auch realistisch und stehe auch in erns-
ten Stunden zu Dir. Ich bin die Frau, die
zu dir steht, dich glücklich macht, wie u.
wann du es willst, sinnlich, zärtlich strei-
chelnd undmit viel Lachen, damit wir ein
schönes Leben und eine erfüllte Liebe
haben. Bitte rufe an: handy 0172 -
3712035 od. E-Mail an:
Jessica2211@inserat-wz.de

Bin 70 suche gleichaltrig. +- als
Reisekamerad/din. Lust auf ein Caffè
zum Kennenlernen?☎ 0157-30615767

Antonio, 48/188/85, suche Damen ab
55 J., welche immer noch auf Zärtlichkeit
stehen. Diskretion und Sauberkeit sind
selbstverständlich.☎ 0151/51700439

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Suche Aufträge ab 50 m².
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

Tel. 0171/6009179

Kaufe alle Nutzfahrzeuge, Trans-
porter, Busse, Geländew., Firmen-
PKW, Wohnmobil, Wohnwagen,
auch mit Mängel oder Unfall, bitte
alles anbieten  0173/3087449
o. 06158/6086988

Kaufe alle Wohnwagen,  Wohnmo-
bile, Traktoren, Bagger, Anhänger,
Baumaschinen, zahle bar und
Höchstpreise!  0151/71872306
o. 06258/5089921

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Brenn-/Kaminholz zu verkaufen,
Buche, 140,00 €, je SRM, 25 cm
Scheitlänge, brennfertig getrock-
net, Lieferung möglich, Frank Hart-
mann, Pfungstadt  06157/
9895848

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, Kleidung, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Porzel-
lan, Bleikristall, Zinn, Uhren,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Modeschmuck,
Teppiche, Brücken, Krüge,
Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel,
Schallplatten, Orden, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken,
Kompl. Nachlässe aus Haus-
haltsauflösungen. Kostenlose
Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30
- 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069-59772692

Suche Motorsägen, alle Model-
le, auch defekt. Husqvarna
oder Stihl, auch andere Mar-
ken, auch Heckenschneide-
geräte. Bitte alles anbieten,
auch Baustellengeräten
 0174/6004673

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Udo's Fahrradladen,  exklusive Rä-
der u. E-Bikes aus Holland, gebr.
Räder, Dreiräder, Leasing, Repa-
raturen, Hillebergstr. 44, Pfungs-
tadt,  06157/7135, www.udos-
fahrradladen.de Geschäftszeiten:
Mo-Fr. 14.00- 18.30 Uhr, Sa. 10 -
14 Uhr.

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 Pfungstadt

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

Hilfe im Garten gesucht? Wir über-
nehmen Rasenmähen, Hecken
schneiden und weitere Gartenar-
beiten sowie Abbruch und Demon-
tage  0152/18738152

Jetzt Wintersparpreise!!! Baumfäl-
lung und Baumschnitt, Baum-
Ziergehölz und Heckenschnitt,
Kronenrückschnitt, Obstbaum-
schnitt, Sicherheitsfällung, Flä-
chenrodung, mit Abfuhr günstig
vom Fachmann.  06255/718

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

Ehepaar aus Gernsheim, w. 66
J., m. 70 J. sucht 2 Paare aus
der näheren Umgebung für
Romme´, Canasta etc.
 06258-9392795

Stichwort: "UNION JACK" Ein
vollkommen verzauberter
Schreiner und Produkt-Gestal-
ter sucht sehnlichst diese be-
zaubernde Prinzessin mit groß-
artiger und sehr bemühter
verm. indisch-stämmiger Fami-
lie aus Pfungstadt. Solltest Du
diejenige vor 5 Wochen nach
Deinem Einkauf gewesen sein,
wovon ich mittlerweile ausge-
he. Ich habe Dich im Halbhel-
len einfach leider nur nicht er-
kannt. Bitte komm(t) doch
noch einmal oder melde Dich
einfach unter der 0160-
1411532 bei mir. In Indien und
Nepal war ich. You are very,
very welcome:)

Ein Mann für alle Fälle,   0171-
2882796 - Roland

ZEITUNG 
nicht im Kasten?

Dann nutzen Sie unseren
Zustellservice unter:

www.plegge-medien.de/
zustellservice
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Verkauf

Vermietung

Gesuche

StellenangeboteStellengesuche

Immobilien

Sie möchten verkaufen 
oder suchen

adäquate Mieter  
für Ihre Immobilie?

Ich berate Sie gerne und freue 
mich auf Ihren Anruf.

 0 61 58/89 51 64
www.sewe-immobilien-riedstadt.de

Ihre Stellenanzeige – in Ihrer Lokalzeitung! 

Jetzt individuelles 
Angebot anfordern!

In ganz Südhessen! 
15 Ausgaben
ca. 425.000  Exemplare

Wir bieten Ihnen mit unseren seit vielen Jahren in 
der Region etablierten Lokalzeitungen und unserem 
ausgebauten Netzwerk, alle notwendigen Rahmen-
bedingungen für Ihre erfolgreiche Personalsuche.

Fragen Sie nach unseren Sonderkonditionen für 
Stellenanzeigen und nutzen Sie die Reichweite 
von 15 etablierten Lokalzeitungen mit ca. 425.000 
Exemplaren. 

Weitere Infos unter:  
www.plegge-medien.de

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
info@plegge-medien.de

Darmstadt
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abenhausen
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Mehrfamilienhaus von Privat gesucht,
☎ 06071/4306819

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zumbesten Preis.

Bitte rufen Sie uns an.
IMMO-UMMINGER

Telefon: 06151 / 9510791

TEXTILDRUCK
Mediengestalter gesucht

Vollzeitstelle • Druckvorstufe • Kreativarbeit
Bewerbung an info@hi5.de • Mehr auf hi5.de/jobs/ JO

B
 B

ö
R

S
E

Handwerker/Allrounder gesucht!
Du packst gerne an und suchst eine abwechslungsreiche Stelle? Dann bist du bei uns 
richtig!

Deine Aufgaben:
• Kleine Instandhaltungsarbeiten
• Arbeiten in den Gebäuden, z.B. Einrichten/Leerräumen von Büros, Umzüge
• Gebäude- & Grünflächenpflege
• Saisonale Hausmeister-Tätigkeiten (z. B. Winterdienst)

Das bieten wir:
• Freie und flexible Zeiteinteilung
• Sicherer Arbeitsplatz in einem Familienunternehmen
• Leistungsgerechte Vergütung
• Flache Hierarchien, schnelle Entscheidungen
• Firmenveranstaltungen, Kantine, moderne Arbeitskleidung

Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 

 Hofmann Unternehmensgruppe

 Justus-von-Liebig-Straße 8
 64584 Biebesheim

 bewerbung@hofmann-spedition.de
 06258/804-836

Stahl- und Metallbau GmbH

Wir suchen Dich!
Bürokauffrau (m/w/d)

in Teilzeit (Vor- und Nachmittags) für abwechslungsreiche Tätigkeiten  
in einem Stahl- und Metallbaubetrieb.

Deine Aufgaben
*Auftragsbearbeitung   *Angebote   *Bestellungen                                                                                                             
*Speditionspapiere   *Zeiterfassung   u.v.m.                                                          

Wir bieten                  
* 13. Monatsgehalt   *30 Tage Urlaub   *Sachbezugskarte                                                

Wir freuen uns über Deine Bewerbung an: h.biebel@kano-stahlbau.de

Ziegeleistraße 13
64560 Riedstadt-Erfelden
Tel. 06158 – 91836-0

Ihr Gut in 

besten Händen

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen der Spedition- & Logistikbranche in Gernsheim 
und suchen ab sofort zur Verstärkung (m/w/d)

für unsere Arbeitsbereiche: Disposition und Fuhrpark
- Mitarbeiter Disposition (m/w/d) - Arbeitszeit: 02:00 Uhr - 10:30 Uhr
- Fahrer CE für Nah-/Fernverkehr (m/w/d) - geregelte Schichtarbeitszeiten
- Assistenz Disposition (m/w/d) - Arbeitszeit: 08:00 Uhr - 16:30 Uhr

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per Post 
oder E-Mail - Fuhrparkbewerbungen gerne 
auch telefonisch unter 0 62 58 / 93 35-98.

Robert-Bunsen-Straße 36, 64579 Gernsheim
E-Mail: bewerbung@kirchnerundpartner.de

Alsbach- Hähnlein

Zu Verstärkung unseres Teams  
suchen wir ab sofort  

Verkäufer in Teilzeit und  
Aushilfskräfte auf € 556,- Basis
Bei Interesse und für weitere Informationen 

stehen wir Ihnen unter der Nummer  
01 72 - 565 59 16 zur Verfügung.  
Bewerbungen senden Sie bitte an  

calpam.alsbach@gmx.de 
Calpam Tankstelle | Gernsheimer Str. 92 

64665 Alsbach-Hähnlein

Mitarbeiter (m/w/d)

Kundenservice
  Schriftliche Bearbeitung  •

von Kundenanfragen
• Saisonal, ab sofort

,netnedutS hcuA •
Abiturienten, Schüler

www.baldur-garten.de 
Albert-Einstein-Allee 4-6  
Bensheim, Tel.: 0 62 51/103 533 
personal@baldur-garten.de

Pflegerin mit Erfahrung, sucht 24-
Stunden-Stelle. Ab sofort einsatzbereit.
Tel: 0177/5957462

Pflegerin mit Erfahrung, sucht 24-
Stunden-Stelle. Ab sofort einsatzbereit.
Tel: 0177/5957462

Stellenmarkt

mehr unter h a rten auer-ho f .de

 
Natur, ein familiäres Betriebsklima sowie eine faire und  
leistungsgerechte Bezahlung!

Wir brauc hen Unterstützun g !
Wir suchen: 

Verkäufer oder Fahrer (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter:  
info@hartenauer-hof.de

Zeitraum: April bis Mitte Juli
Einsatzort: Bergstraße und Ried

 

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Pharmazeutisch-technische Assistent*in 
in Vollzeit oder Teilzeit

Haben Sie Freude an Ihrem Beruf?
Möchten Sie in einem schönen, modernen 
Ambiente arbeiten?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Tel. 0 61 58 / 834 44 
info@apotheke-stockstadt.de
Oberstraße 4 | 64589 Stockstadt

 
LKW- Fahrer/innen in Gernsheim gesucht 
 

Wir suchen ab sofort LKW-Fahrer/innen zur Festanstellung  
im Güternahverkehr. Außerdem diverse Aushilfsfahrer 
(auch Rentner). 
Voraussetzung: Deutschkenntnisse in Wort und Schrift,  
Fahrerlaubnis-Kl. C1; C1E, C oder CE. 
Fon: 0151/22180335 

Oliver Maus Transporte GmbH 
Kurierdienst - Eiltransporte - in zuverlässiger Hand  

 

Kaufmänischer allrounder 

Wir suchen einen 

kaufmännischen allrounder (m/w/d)

mit abgeschlossener Ausbildung (Büro-, Speditions-, Indust-
riekaufmann) mit guten MS-Office Kenntnisse und sehr guten 
Excel-Kenntnissen als Aushilfe, als geringfügig Beschäftigten 
oder in Teilzeit, flexible Arbeitszeiten.
Telefonnummer 0178/78594810 von 9.30 h bis 16 h
oder per Email: maus-transporte@web.de

Oliver Maus Transporte GmbH
Kurierdienst - Eiltransporte - in zuverlässiger Hand
www.maus-transporte.de · 64579 Gernsheim

Für die Zentrale Verwaltung suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine vollbeschäftigte

�Sachbearbeitung��
Personal�und�Organisation�(m/w/d)

Bitte besuchen Sie unsere Homepage unter 
https://www.gernsheim.de/verwaltung-�
politik/karriere/�
Hier finden Sie die entsprechende Stellenaus-
schreibung mit weiteren Einzelheiten zu den  
Anforderungen und Konditionen. 
Informationen zum Datenschutz erhalten Sie unter 
www.gernsheim.de/datenschutz
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 
 

 

 
_______________________________________________________________________________________________________________________________________

  

Der Zweckverband Abfall- und Wertstoffeinsammlung 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

unbefristet in Teilzeit  
 

Mitarbeiter/in (w/m/d) 
für unser Service-Center 

 
 

Eine ausführliche Stellenausschreibung finden Sie hier:
  

zaw-online.de/karriere 
_____________________________________________________________________________________________________________________________ ________   

ZAW, Roßdörfer Straße 106, 64409 Messel 
www.zaw-online.de, bewerbung@zaw-online.de 

1-2 FHs in Pfungstadt,  550 m² Gfl,
150 m² Wfl, freistehend, von Pri-
vat ohne Makler, 480.000,- VHB,
Näheres unter hausverkauf-
64319@gmx.de, bitte hinterlassen
Sie eine Telefonnummer bei Ihrer
Anfrage, vielen Dank.

Alsbach RH Neubau: Ernst-Pasque-
Str., ca. 145m² Wohnfläche, direkt
vom Bauherren, Bezug Jahres-
wende 25/26, Kaufpreis €
773.000,- hess.planungsbuero@t-
online.de

Erfelden, schöne DG Wohnung,
Baujahr 1995, ca. 56qm Wfl., 2 Zi /
 K / Tglb., 2 Balkone, 1 Stellplatz,
Keller, Hausmeisterdienst uvm.,
Verbrauchsausweis, Gas Bj.1995,
Energieeffizienz D, 122kWhqm
inkl. WW, Kaufpreis € 180.000 € +
Provision. Weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt  06158/ 89 51 64

Goddelau - gr. Wohnhaus: 8 Zim-
mer, 3 Bäder, 2 Küchen, 228qm
Wohnfläche, gepflegter Zustand,
kein Garten, derzeit vermietet
Kaufpreis 330.000 € + Provision
Verbrausausweis, Energiever-
brauch 129,2kWh inkl. WW, Ener-
gieträger: Gas, Energieeffizienz-
klasse D, Bj Haus 1890, Bj Hei-
zung 2022 weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt 06158/ 89 51 64

Goddelau: ruh., zentr. Lage, Bj.
1978, Aufstockung 1988, 3 geräu-
mige Wohnungen, 12 Zimmer, 3
Tgl.-Bäder, 3 Küchen, Terr., Balk.,
schöner Gart., 580 qm Grdst.,
Gge. und Stpl., mod. Heizung mit
Solar WW, guter gepflegter Zu-
stand, Kaufpreis 982.000€ + Provi-
 sion Bedarfsausweis, Öl, Bj.
2008, Energieeffizienz D, 122,5
kWhqma inkl. WW weitere Infor-
mationen und Bilder unter www.se
we-immo bilienriedstadt.de Sewe
Immobilien Riedstadt  06158/
89 51 64

Leeheim : ETW Bj 1996, 3,5 Zimmer
Maisonette, ca.94qm Wfl., neues
Tglbad, ca.94qm Wfl., Terrasse,
ca. 60qm Garten, kleine Wohnein-
heit. Kaufpreis 265.000 € + Provi-
sion Verbrausausweis, Energiever-
brauch 89,3kWh inkl. WW, Ener-
gieträger: Gas, Energieeffizienz-
klasse C, Bj Haus 1996, Bj Hei-
zung 2012 weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt 06158/ 89 51 64

Leeheim: Extravagante 2 1/2 Zim-
merwohnung, 1. OG, ca.83 qm
Wfl., EBK, Galerie, Balkon, Stell-
platz, Keller uvm. Bedarfsausweis,
Gas, Bj.1992, Energieeffizienz D,
112,3 kWhqma, ohne WWV. Ver-
kaufspreis 239.000€ + Provision.
Informationen/Bilder unter sewe-
immobilien-riedstadt.de Sewe Im-
mobilien Riedstadt  06158/ 89
51 64

SIE WOLLEN Vermieten oder
Verkaufen und möchten
schnell und unkompliziert Ihre
Immobilie anbieten? Eine priva-
te Immobilienanzeige (bis zu 6
Zeilen) in den regionalen Wo-
chenzeitungen erhalten Sie ab
nur € 30,- / Woche. Anzeigen-
aufgabe per E-Mail an info@
plegge-medien.de oder über
www.plegge-medien.de

Anzeigenschluss für Ihre Anzeige
am Samstag ist Mittwoch, 16 Uhr.
Geben Sie deshalb rechtzeitig Ih-
ren Text durch.

Pfungstadt, Seniorenwohnung
Möbliertes Zimmer in 160m²
Senioren-WG, ruhiges Haus,
barrierefrei, ab 01.08.2025 frei,
Kaltmiete € 400,00 + Neben-
kosten € 200,00 inkl. Strom.
Herzliches und gemeinschaftli-
ches Miteinander in einer liebe-
vollen Wohngemeinschaft. Si-
chern Sie sich jetzt Ihr Zimmer
- Plätze sind begehrt!
 0173/9405708
oder christopher.ford@gmx.de

Pfungstadt/Hahn, 2 ZKB, 80 m²,
EG, G-WC, auf Wunsch kann EBK
übernommen werden, Wasch- u.
Trockenr. + Kellerr., frei ab 1.5.25,
€ 820,- + NK + € 1500,- KT,
 0177-7623576

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Ehepaar, NR, freundlich und ruhig,
suchen kleine Wohnung, 2-3 Zim-
mer, in Pfungstadt OT Hahn oder
Eich  0170-2299737 oder 0170-
7208754

Gesucht: Haus, Wohnung oder
Grundstück zum Kauf in Ried
oder Pfungstadt, gerne renovie-
rungsbedürftig.  0157/78014731

Suche 2-3 Zi.-Whg. Pfungstadt ab
Mai 2025, bin Rentnerin (früher Al-
tenpflegerin) , 68 Jahre, Warmmie-
te bis € 700,-  0155-60720758

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück, 
bis 3.000m² zum Kauf in
Gernsheim, Biebesheim, Ried-
stadt und Umgebung. Freundli-
che Angebote bitte unter
 0174/2027729

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

Suchen helle 3 Zimmer-Woh-
nung für jungen ausgelernten
Mitarbeiter ab sofort in Gerns-
heim, Biebesheim, Stockstadt
oder Riedstadt, 2 Personen oh-
ne Tiere  0171/7266362

Suche Haushaltshilfe für alle 14 Ta-
ge in 64665 Alsbach/Hähnlein, gu-
te Deutschkenntnisse sind erfor-
derlich.  0176/32451130

Wir suchen Fahrer und Begleitper-
sonen für Schulfahrten im Raum
Da-Di Minijob/Teilzeit. Sehr gerne
auch Rentner. Email: Dieter.feuer
bach@googlemail.com
 01718911932

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Telefon 0 62 58 / 93 36  0 
info@pleggemedien.de

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte 

Werbung!

www.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN: 
DE23 3705 0299 0000 8282 82
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KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

Friedrich-Wöhler-Str. 12 | 64579 Gernsheim 

www.reisemobil-caravan-service.de

Reisemobil & Caravan 

Reparatur -  Vermietung - Zubehör

WINTER ADE!
Wir machen deinen Wohnwagen oder

Wohnmobil � t für den nächsten Urlaub.

 Vereinbare ab sofort dein Frühlingscheck 
in unserer Fachwerkstatt unter 

TEL 06258 - 941 542
Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf.

TAXI-RIED  seit  1980 das Taxi im Ried

Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt  06158 5252 
• Krankenfahrten jeder Art-Abrechnung mit allen Kassen

• Gruppen- u. Einzelfahrten • Urlaubsfahrten

06158 5252 Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt

seit 1980 das Taxi im Ried RIED-TAXI
Das SAALBAU Kino zeigt:

www.kino-pfungstadt.de

Tel.: 0 61 57 / 77 79

Programm vom So. 16.02. bis Sa. 22.02.2025

Familienfi lm
Der wilde Roboter

Sa. 15.02. und So. 16.02. jeweils um 15:00 Uhr

Here - die besten Jahre deines Lebens
mit Tom Hanks und Robin Wright

So. 16.02. um 17:30 Uhr und Mi. 19.02. um 20:15 Uhr

Die Leisen und die großen Töne
Französische Tragikomödie
ab Do. 20.02. um 20:15 Uhr

Demnächst: 
*** Leben ist jetzt *** Fargo *** Kundschafter des Friedens 2 ***

Informationen, Beschreibungen, Trailer und Änderungen 
entnehmen Sie bitte unserer Internetseite: kino-pfungstadt.de

Jagdgenossen 
versammeln sich
Wolfskehlen (red). Am Mitt-
woch, 26. Februar, findet laut 
einer Mitteilung um 19.30 Uhr 
die Genossenschaftsversamm-
lung der Wolfskehler Jagdge-
nossenschaft auf dem Burghof 
der Familie Brodhecker statt. 
Hierzu sind alle Eigentüme-
rinnen und Eigentümer von 
Grundflächen innerhalb des 
Gemeinschaftlichen Jagdbe-
zirks Wolfskehlen eingeladen. 
Auf der Tagesordnung stehen 
unter anderem verschiedene 
Berichte. Die Versammlung 
ist ohne Rücksicht auf die An-
zahl der Teilnehmenden be-
schlussfähig. Anträge können 
bis zum 24. Februar beim Ers-
ten Vorsitzenden Volker Brod-
hecker schriftlich eingereicht 
werden.

Sport ist das Motto
KiS-Champions feierten im Volkshaussaal

Crumstadt (sh). Zahlreiche Sportler und Sportlerinnen fanden sich am vergangenen Samstag-
abend zur ersten Prunksitzung der Abteilung KiS im Volkshaussaal ein. Die diesjährige Kam-
pagne steht unter dem Motto „Sportlich durch den Karneval, hier bei uns im Volkshausaal.“ 
Eine Vielzahl von Tanzgruppen, darunter die Gruppe KiS Modern unter der Leitung von Caro-
lin May (oberes Bild), Büddenredner und Rednerinnen heizten dem Publikum ordentlich ein. 
Getreu dem Motto kamen die Jecken so ordentlich ins „Schwitzen“ und verbrachten gemeinsam 
einen unterhaltsamen Abend.� Fotos (2): Hauptmann


